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Bitte zuerst lesen!

Lesen Sie diese Anleitung vor
Inbetriebnahme des Geriits bitte genau
durch und bewahren Sie sie zum spéteren
Nachschlagen sorgfiltig auf.

Hinweise zur Verwendung

Fiir diesen Camcorder geeignete
Kassetten

Der Camcorder kann im HDV-, im
DVCAM- und im DV-Format aufnehmen.
Zum Aufnehmen im HDV/DV-Format
empfiehlt Sony die Verwendung von DV-
Kassetten in Standardgrofe oder Mini-DV-
Kassetten.

Zum Aufnehmen im DVCAM-Format
empfiehlt Sony die Verwendung von
DVCAM-Kassetten in Standardgrofie oder
Mini-DVCAM-Kassetten. Die Funktion
Cassette Memory unterstiitzt der
Camcorder nicht (S. 111).

Das HDV-Format

« Digitale Videosignale in High Definition-
Auflosung (HD) werden auf einer
Kassette im DV-Format aufgezeichnet
und wiedergegeben.

* HDV-Signale werden im MPEG2-Format
komprimiert, das bei digitalen
Satellitensendern (BS, Broadcast
Satellite-Sendern) und terrestrischen
HDTV-Digitalsendern sowie Blu-ray-
Disc-Rekordern usw. verwendet wird.

Fiir diesen Camcorder geeignete
»Memory Stick“-Typen

Sie konnen jeden ,,Memory Stick*
verwenden, der mit folgenden Logos
gekennzeichnet ist.

MemoRy STick Duo MemoRry STick PRO Duo
Memory STick PRO-HG Duo

»,Memory Stick Duo“
(Dieses Format wird vom Camcorder
unterstitzt.)

~Memory Stick”
(Dieses Format kdnnen Sie im Camcorder
nicht verwenden.)

© Hinweise

« Eine andere Speicherkarte als ein
~Memory Stick Duo* ist nicht geeignet.

« Ein ,,Memory Stick PRO Duo* kann nur
mit ,,Memory Stick PRO*-kompatiblen
Geriten verwendet werden.

* Bringen Sie keine Aufkleber oder
Ahnliches am ~Memory Stick Duo* oder
am Memory Stick Duo-Adapter an.

* Wenn Sie einen ,,Memory Stick Duo* mit
-Memory Stick“-kompatiblen Geréten
verwenden wollen, setzen Sie den
~Memory Stick Duo* in den Memory
Stick Duo-Adapter ein.



Verwenden des Camcorders

 Halten Sie den Camcorder nicht an den
folgenden Teilen:

Speicherrecorder

Sucher

© Hinweise

¢ Der Camcorder ist nicht staub-,
spritzwasser- oder wassergeschiitzt.
Schlagen Sie dazu unter ,,Umgang mit
dem Camcorder* (S. 117) nach.

« Achten Sie beim Anschlieen von Kabeln
an den Camcorder darauf, die Stecker
richtig herum einzustecken. Wenn Sie die
Stecker mit Gewalt falsch in die Buchsen
stecken, konnen Stecker und Buchsen
beschédigt werden und es kann zu einer
Fehlfunktion am Camcorder kommen.

Hinweise zu den Meniioptionen, zum
LCD-Bildschirmtrdger, zum Sucher
und zum Objektiv

* Abgeblendete Meniioptionen stehen unter
den aktuellen Aufnahme- bzw.
Wiedergabebedingungen nicht zur
Verfiigung.

* Der LCD-Bildschirm und der Sucher
werden in einer Hochprizisionstechnologie
hergestellt, so dass der Anteil der
effektiven Bildpunkte bei tiber 99,99 %
liegt. Dennoch konnen schwarze Punkte
und/oder helle Lichtpunkte (weif, rot, blau
oder griin) permanent auf dem LCD-
Bildschirm und im Sucher zu sehen sein.
Diese Punkte gehen auf das
Herstellungsverfahren zuriick und haben
keinen Einfluss auf die Aufnahmequalitiit.

WeiBer, roter, blauer oder griiner Punkt

f Schwarzer Punkt

Setzen Sie den Sucher, das Objektiv
und den LCD-Bildschirm des
Camcorders nicht langere Zeit der
Sonne oder einer anderen starken
Lichtquelle aus.

« Starke Lichtquellen und insbesondere
Sonnenlicht werden im Sucher oder im
Objektiv gebiindelt und beschiddigen
interne Bauteile des Camcorders. Achten
Sie auch beim Lagern des Camcorders
darauf, dass er keinem Sonnenlicht oder
starken Lichtquellen ausgesetzt ist. Wenn
Sie das Gerit nicht verwenden, bringen
Sie zum Schutz des Gerits immer die
Objektivabdeckung an oder verstauen Sie
es in einer Tasche.

Fortsetzung =» 3



Bitte zuerst lesen! (Fortsetzung)

Hinweise zur Aufnahme

* Machen Sie vor der eigentlichen
Aufnahme eine Probeaufnahme, um
sicherzugehen, dass Bild und Ton ohne
Probleme aufgenommen werden.

Wenn es aufgrund einer Fehlfunktion des
Camcorders, der Speichermedien usw. zu
Storungen bei der Aufnahme oder
Wiedergabe kommt, besteht kein
Anspruch auf Schadenersatz fiir die nicht
erfolgte oder beschidigte Aufnahme.

Das Farbfernsehsystem héngt vom
jeweiligen Land oder der Region ab. Um
Thre Aufnahmen auf einem Fernsehschirm
wiedergeben zu konnen, benétigen Sie ein
PAL-Fernsehgeriit.

Fernsehsendungen, Filme,
Videoaufnahmen und anderes Material
konnen urheberrechtlich geschiitzt sein.
Das unberechtigte Aufzeichnen solchen
Materials verstoft unter Umstdnden gegen
das Urheberrecht.

Aufgrund der Art und Weise, wie der
Bildwandler (CMOS-Sensor) die
Bildsignale ausliest, konnen je nach
Aufnahmebedingungen Motive, die sich
schnell am Objektiv vorbeibewegen,
verkriimmt erscheinen. Dieses Phinomen
tritt besonders bei Anzeigegeriten mit
hoher Bewegungsauflosung auf.

Hinweise zur Wiedergabe von HDV-
Kassetten auf anderen Geréten

Eine im HDV-Format aufgenommene
Kassette kann nicht auf einem Gerit
wiedergegeben werden, das nicht mit dem
HDV-Format kompatibel ist.

Sie konnen den Kassetteninhalt iiberpriifen,
indem Sie die Kassette zunichst auf diesem
Camcorder wiedergeben lassen, bevor Sie
sie auf anderen Geriten abspielen.

Hinweise zu den in diesem Handbuch
verwendeten Symbolen

WU Nur fiir das HDV-Format
verfiigbare Funktionen

Nur fiir das DVCAM-Format
verfiigbare Funktionen

Nur fiir das DV SP-Format
verfiigbare Funktionen

iLINK| Diese Funktion kann verwendet
werden, wenn ein i.LINK-Kabel
angeschlossen ist.

Diese Funktion kann einer ASSIGN-
Taste zugewiesen werden.

Zu dieser Anleitung

« Die in dieser Anleitung enthaltenen
Abbildungen des LCD-Bildschirms und
des Suchers wurden mit einer digitalen
Standbildkamera aufgenommen und sehen
daher moglicherweise etwas anders aus.

¢ Zur Veranschaulichung der Bedienung
des Camcorders sind die
Bildschirmmeniis in dieser Anleitung in
der jeweiligen Landessprache abgebildet.
Andern Sie gegebenenfalls die Sprache
fiir die Bildschirmmeniis, bevor Sie den
Camcorder verwenden (S. 21).

« Design und Spezifikationen von
Aufnahmemedien und sonstigem Zubehor
unterliegen unangekiindigten
Anderungen.

Hinweis zum Carl Zeiss-0bjektiv

Der Camcorder ist mit einem Carl Zeiss-
Objektiv ausgestattet, einer gemeinsamen
Entwicklung von Carl Zeiss, Deutschland,
und der Sony Corporation. Dieses Objektiv
ermoglicht eine hervorragende Bildqualitt.
Bei diesem Objektiv kommt das MTF-
Messsystem fiir Videokameras zum
Einsatz. Die Qualitit des Objektivs
entspricht der bewihrten Qualitit der Carl
Zeiss-Objektive. Das Objektiv des
Camcorders ist auBerdem T*-beschichtet,
um unerwiinschte Reflexionen zu
unterdriicken und Farben originalgetreu zu
reproduzieren.

MTF= Modulation Transfer Function. Der
Wert gibt die Lichtmenge an, die vom
Motiv in das Objektiv gelangt.
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Vorbereitungen

Schritt 1: Uberpriifen des mitgelieferten

Zubehors

Uberpriifen Sie, ob die folgenden Teile mit

dem Camcorder geliefert wurden.

Die Zahl in Klammern gibt jeweils die

Anzahl des mitgelieferten Teils an.

* Eine Kassette und ein ,,Memory Stick Duo*
werden nicht mitgeliefert. Welche Kassetten
und ,,Memory Stick Duo*“-Typen fiir den
Camcorder geeignet sind, ist auf Seite 2, 111
und 114 erléutert.

Carl Zeiss-Objektiv (VCL-412BWS) (1)
(S.9)

Das Objektiv ist vormontiert.

Speicherrecorder (HVR-MRC1) (1) (S. 13)

(S. 14)

Gegenlichtblende mit Objektivabdeckung
(1) (S.11)

Die Gegenlichtblende ist vormontiert.

GroBe Augenmuschel (1) (S. 18)

(&

\—

Windschutz (1), Mikrofon (ECM-XM1) (1)
(S.11)

Zubehdérschuhbausatz (Zubehdrschuh (1),
Zubehdrschuhplatte (1), Schrauben (4))
(S. 125)

7l ¢
|
Schultergurt (1) (S. 12)

Kappe der Objektivfassung (1) (S. 131),
hintere Objektivschutzkappe (1) (S. 131)

Testbild fur die Einstellung des
AuflagemaBes (1) (S. 10)

CD-ROM ,Manuals for Digital HD Video
Camera Recorder” (1)

Bedienungsanleitung (diese Anleitung) (1)



Schritt 2: Anbringen des mitgelieferten

Zubehors

Anbringen des Objektivs

Schalten Sie den Camcorder unbedingt am
Schalter POWER aus, bevor Sie das
Objektiv anbringen.

Nihere Erlduterungen zum richtigen
Umgang mit dem Objektiv finden Sie in der
Bedienungsanleitung zum Objektiv.

| Anbringen des Carl Zeiss-Objektivs |

@ Schieben Sie den
Objektivverriegelungshebel [D] nach
oben und nehmen Sie das Objektiv bzw.
die Kappe der Objektivfassung von der
Objektivfassung ab.

@ Richten Sie den mittleren Stift des
Objektivs an der mittleren Kerbe der
Objektivfassung aus und setzen Sie das
Objektiv in die Fassung ein.

® Halten Sie das Objektiv fest und
schieben Sie den
Objektivverriegelungshebel [D] nach
unten, um das Objektiv zu arretieren.

© Hinweise

* Wenn das Objektiv nicht richtig arretiert wird,
kann es sich wihrend des Gebrauchs 16sen und
es besteht die Gefahr erheblicher Schiden.
Achten Sie daher darauf, das Objektiv richtig zu
arretieren. Sony empfiehlt, die
Objektivsicherungslasche [C| wie in der
Abbildung gezeigt einzustellen.

Anbringen eines Objektivs eines
anderen Herstellers als Carl Zeiss

(@ Schieben Sie den
Objektivverriegelungshebel [D] nach
oben und nehmen Sie das Objektiv bzw.
die Kappe der Objektivfassung von der
Objektivfassung ab.

@ Richten Sie den mittleren Stift des
Objektivs an der mittleren Kerbe der
Objektivfassung aus und setzen Sie das
Objektiv in die Fassung ein.

(® Halten Sie das Objektiv fest und
schieben Sie den
Objektivverriegelungshebel [D] nach
unten, um das Objektiv zu arretieren.

@ SchlieBen Sie das Objektivkabel an die
LENS-Buchse an.

(® Driicken Sie das Objektivkabel in den
Kabelhalter [B].

© Hinweise

* Ein 1/3-Zoll-Objektiv kann direkt am
Camcorder angebracht werden. Ein 1/2-Zoll-
Objektiv ldsst sich mithilfe des ACM-19 von
Fujinon oder eines entsprechenden Adapters
anbringen. Ein 2/3-Zoll-Objektiv ldsst sich
mithilfe des ACM-17 von Fujinon oder eines
entsprechenden Adapters anbringen.

Wenn das Objektiv nicht richtig arretiert wird,
kann es sich wihrend des Gebrauchs 16sen und
es besteht die Gefahr erheblicher Schiden.
Achten Sie daher darauf, das Objektiv richtig zu
arretieren. Sony empfiehlt, die
Objektivsicherungslasche [C| wie in der
Abbildung gezeigt einzustellen.

Bei einem Objektiv ohne Objektivkabel driicken
Sie zum Aufnehmen die REC START/STOP-
Taste am Griff.

¢ Tipps

* Wenn Sie ein Objektiv von einem anderen
Hersteller als Carl Zeiss anbringen, empfiehlt
Sony, vor der Aufnahme den Schwarzabgleich
mit geschlossener Blende vorzunehmen. (S. 37)

Fortsetzung =»
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Schritt 2: Anbringen des mitgelieferten Zubehors (Fortsetzung)

Einstellen des AuflagemabBes (bei
Carl Zeiss-Objektiven)

In folgenden Fillen miissen Sie das

Auflagemall (Abstand zwischen der

Objektivebene und der Bildebene entlang

der optischen Achse) einstellen.

* Nachdem das Objektiv ausgetauscht wurde.

* Wenn beim Zoomen der Fokus nicht richtig
eingestellt werden kann.

‘¢ Tipps

¢ Im Camcorder konnen Auflagemafdaten fiir
zehn verschiedene Carl Zeiss-Objektive (VCL-
412BWS/VCL-308BWS) gespeichert werden.
Wenn Sie zehn verschiedene Objektive
angebracht und das Auflagemal jeweils neu
eingestellt haben, miissen Sie fiir ein weiteres
Carl Zeiss-Objektiv das Auflagemall erneut
einstellen, selbst wenn dieses Objektiv zuvor
bereits einmal angebracht und das Auflagemal
eingestellt wurde.

Automatische Einstellung des
AuflagemaBes

@ Stellen Sie den ND-Filter auf 1 ein,
um eine ausreichende Lichtmenge fiir
die Videoaufnahme zu erzielen.

@ Platzieren Sie das Testbild [A] zum
Einstellen des Auflagemalfies in einem
Abstand von etwa 2-3 m vor der
Kamera. Zoomen Sie das Bild niher
und stellen Sie den Camcorder so ein,
dass sich die Mitte des Testbildes in der
Mitte des Bildschirms befindet.

® Stellen Sie den ZOOM-Schalter [F] auf
SERVO.

@® Wihlen Sie [AUTOMATIK] unter
[FLANGE BACK] im §&+ Menii
(KAMERAEINST.) (S. 75).

(® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler IE die Option [JA].

Die Einstellung des Auflagemal3es beginnt
und [LAUFT] erscheint auf dem Bildschirm.
Nach Abschluss der Einstellung erscheint
[Vorgang beendet.] auf dem Bildschirm.
Wenn die Einstellung fehlschligt, erscheint
[Einstellung nicht moglich.] auf dem
Bildschirm. Fiihren Sie die Einstellung
erneut aus.

Manuelle Einstellung des
AuflagemaBes

@ Fiihren Sie Schritt @) und @ unter
ZAutomatische Einstellung des
Auflagemales* aus.

@ Stellen Sie den ZOOM-Schalter auf
MANUAL.

(® Wihlen Sie [MANUELL] unter
[FLANGE BACK] im y&* Menii
(KAMERAEINST.).

@® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler [E] die Option [JA].

(® Drehen Sie den Zoom-Ring IE‘ in die
Teleposition.

(® Fokussieren Sie mit dem Fokus-Ring
auf das Motiv und driicken Sie dann
den SEL/PUSH EXEC-Regler [EJ.

@ Drehen Sie den Zoom-Ring IE‘ in die
Weitwinkelposition.

Fokussieren Sie mit dem Fokus-Ring
auf das Motiv und driicken Sie dann
den SEL/PUSH EXEC-Regler [E].

Nach Abschluss der Einstellung erscheint
[Vorgang beendet.] auf dem Bildschirm.
Wenn die Einstellung fehlschligt, erscheint
[Einstellung nicht moglich.] auf dem
Bildschirm. Fiihren Sie die Einstellung
erneut aus.



§ Tipps
« Die Fokussierung ldsst sich problemlos
iiberpriifen, wenn Sie vor dem Einstellen des
AuflagemaBes folgende Schritte ausfiihren.
— Stellen Sie den PEAKING-Schalter auf ON
(S. 32).
— Driicken Sie die ASSIGN-Taste, der
[ERWEIT.FOKUS] zugewiesen ist (S. 49).

Anbringen des mitgelieferten
Mikrofons

[F|zcCHSELEC|]

IN2
Oax®
INg

CH1 CH2
[_2CH MODE 0

1 Bringen Sie den Windschutz
am mitgelieferten Mikrofon |A| an.

2 setzen Sie das Mikrofon [A] so in
den Mikrofonhalter [C], dass der
Modellname nach oben weist, und
schlieBen Sie dann die
Abdeckung und den Biigel.

3 SchlieBen Sie den
Mikrofonstecker an die AUDIO
INPUT1 (L)-Buchse [D] an.

4 Setzen Sie das Mikrofonkabel in
den Kabelhalter [E] ein.

5 Waéhlen Sie den Kanal mit dem

REC CH SELECT-Schalter [F| aus.

Niheres dazu finden Sie auf S. 46.

‘¢ Tipps

» Hinweise zum Einstellen der Lautstarke finden
Sie auf Seite 46.

« Stellen Sie den INPUT1/2/3/4-Schalter fiir die
Buchse, an die das Mikrofon angeschlossen ist,
auf MIC+48V.

Anbringen der Gegenlichtblende
mit Objektivabdeckung

PUSH-Taste (Entriegelung der
Gegenlichtblende)

uafiunyiaiagiop l
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Schritt 2: Anbringen des mitgelieferten Zubehors (Fortsetzung)

Richten Sie die Markierungen auf der
Gegenlichtblende an den
Markierungen am Camcorder aus
und drehen Sie die Gegenlichtblende
in Pfeilrichtung ®@.

So nehmen Sie die Gegenlichtblende
mit Objektivabdeckung ab

Halten Sie die PUSH-Taste (Entriegelung
der Gegenlichtblende) gedriickt und drehen
Sie die Gegenlichtblende gegen die
Peilrichtung ®@, wie in der Abbildung
gezeigt.

¢ Tipps

» Nehmen Sie die Gegenlichtblende mit
Objektivabdeckung ab, wenn Sie einen 72-mm-
PL-Filter oder MC-Schutzfilter anbringen oder
abnehmen wollen.

So dffnen Sie den Verschluss der
Gegenlichtblende mit
Objektivabdeckung

Bewegen Sie den Objektivabdeckungshebel

nach oben bzw. unten, um die Abdeckung
der Blende zu 6ffnen bzw. zu schlieen.

Bewegen Sie den
Objektivabdeckungshebel auf
OPEN, um die Objektivabdeckung zu
offnen, bewegen Sie den Hebel auf
CLOSE, um die Objektivabdeckung
zu schlieBen.

Anbringen des Schultergurts

1 Befestigen Sie einen der Clips an
einem Schultergurt-
Befestigungsstutzen.

Clip

ol RNV
Ziehen Sie den Gurt nach
oben, damit der Stutzen
einrastet.



2 Befestigen Sie den zweiten Clip
genauso an dem Schultergurt-
Befestigungsstutzen auf der
anderen Seite des Griffs.

So nehmen Sie den Schultergurt ab

Ziehen Sie den Gurtin Pfeilrichtung
und driicken Sie gleichzeitig hier.

Abringen des Speicherrecorders

Bringen Sie den Speicherrecorder wie in
der Abbildung gezeigt am Camcorder an.
Niheres dazu finden Sie in der
Bedienungsanleitung zum Speicherrecorder
auf der CD-ROM.

uafiunyiaiagiop l

i HDV/DV-Buchse
(6-polig)

© Hinweise

* Wenn der Speicherrecorder am Camcorder
angebracht ist, kénnen Sie die §, HDV/DV-
Buchse nicht verwenden.

So nehmen Sie den Speicherrecorder
ab

Halten Sie den RELEASE-Hebel des
Speicherrecorders nach unten gedriickt und
schieben Sie das Gerit nach oben.

Fortsetzung =» 1 3
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Schritt 2: Anbringen des mitgelieferten Zubehors (Fortsetzung)

So bringen Sie den Speicherrecorder
an der i.LINK-Anschlussstation an
Bringen Sie den Speicherrecorder wie in

der Abbildung gezeigt an der i. LINK-
Anschlussstation an.

So nehmen Sie den Speicherrecorder
von der i.LINK-Anschlussstation ab

Halten Sie den RELEASE-Hebel des
Speicherrecorders nach unten gedriickt und
schieben Sie das Gerit nach oben.

¢ Tipps

 Nihere Informationen zur i. LINK-
Anschlussstation finden Sie in der
Bedienungsanleitung zum HVR-MRCI1 auf der
mitgelieferten CD-ROM.



Schritt 3: Vorbereiten einer Stromquelle

Die folgenden Stromquellen werden fiir den

Camcorder empfohlen.

« Lithium-Ionen-Akku BP-GL65/GL95/
L60S/L80S

» Netzstrom tiiber das Netzteil AC-550, AC-
DN2, AC-DN10

Verwenden eines Akkus

Ungefihre Betriebsdauer (Minuten) bei
Verwendung eines vollstindig geladenen
Akkus.

Modell-

bezeichnung ALY DG ()
BP-GL65 240 255
BP-GL95 370 385
BP-L60S 215 230
BP-L80S 295 310

Laden Sie den Akku vor Gebrauch mit
einem fiir den jeweiligen Akku geeigneten
Ladegerit.

« Alle Werte wurden unter folgenden

Bedingungen gemessen.

— Wenn auf Band und auf den Speicherrecorder
aufgenommen wird (HVR-MRC1)

— Wenn das Mikrofon (ECM-XM1) verwendet
wird

— Wenn kontinuierlich aufgenommen wird

— Wenn der Sucher bei zugeklapptem LCD-
Bildschirmtréiger verwendet wird

¢ Niheres zum Ladevorgang finden Sie in der
Bedienungsanleitung zum Ladegeriit.

© Hinweise

« Ein warmer Akku ldsst sich moglicherweise
nicht vollstindig aufladen.

 Stellen Sie [AKKUTYP] ein, damit die
Akkubetriebsdauer richtig angezeigt wird
(S.93).

So bringen Sie den Akku an

@ Richten Sie die Linie an der Seite des
Akkus an der entsprechenden Linie am
Camcorder aus und driicken Sie den
Akku an die Riickseite des Camcorders.

T
Akku

Diese Linien
ausrichten.

Rickseite des Camcorders

® Schieben Sie den Akku nach unten, bis
der Pfeil ,,LOCK* auf die entsprechende
Linie am Camcorder weist.

Taste gedrickt
und ziehen Sie
den Akku nach
oben.

© Hinweise

¢ Nehmen Sie auf keinen Fall den Akku ab,
solange am Camcorder die Aufnahme oder
Wiedergabe lduft oder die Kassette eingelegt
bzw. ausgeworfen wird.

« Schalten Sie den Camcorder unbedingt aus,
bevor Sie das Netzteil austauschen, es sei denn,
Sie verwenden den Akku AC-550 und das
Netzteil AC-DN2/DN10 zusammen.

Fortsetzung =»

uafiunyiaiagiop l
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Schritt 3: Vorbereiten einer Stromquelle (Fortsetzung)

Verwenden eines Netzteils

So verwenden Sie das Netzteil AC-550

SchlieBen Sie den Camcorder wie in der
folgenden Abbildung gezeigt iiber das
Netzteil AC-550 an den Netzstrom an und
stellen Sie den POWER-Schalter des AC-
550 in die Einschaltposition.

an eine
Netzstromquelle

DC OuUT
0,

"% AC-550 0
DC IN 12V

Gleichstromversorgungskabel
(mit dem AC-550 geliefert)

Netzschalter in
Einschaltposition

So verwenden Sie das Netzteil AC-
DN10

Befestigen Sie das AC-DN10 wie einen
Akku am Camcorder und schlieen Sie es
dann an den Netzstrom an.

Das AC-DNI10 liefert bis zu 100 W
Leistung.

an eine
Netzstrom-
— quelle

Vermeiden von

Betriebsunterbrechungen
aufgrund eines erschopften Akkus

Wenn der Akku fast erschopft ist, konnen
Sie mithilfe eines Netzteils den Akku ohne
Betriebsunterbrechung austauschen.

@ Schalten Sie das Netzteil AC-550 ein.

@ SchlieBen Sie das Netzteil AC-550 an
eine Netzstromquelle an und verbinden
Sie es dann mit dem DC IN 12V-
Anschluss am Camcorder (S. 16).

Der Camcorder wird automatisch nicht
mehr iiber den Akku, sondern iiber das
an den DC IN 12V-Anschluss
angeschlossene Netzteil mit Strom
versorgt.

© Hinweise

* Wenn die Stromquelle gewechselt wird,
ist das Videosignal unter Umstidnden kurz
ein wenig gestort.

(® Tauschen Sie den Akku gegen einen
vollstdndig geladenen aus.



Schritt 4: Einschalten und richtiges Halten des

Camcorders

Schieben Sie den CAMERA/VCR-Schalter
fiir Aufnahme oder Wiedergabe in die
entsprechende Position.

Wenn Sie den Camcorder zum ersten Mal
benutzen, wird der Bildschirm [UHR
EINSTEL.] angezeigt (S. 20).

CAMERA/VCR-Schalter

1 Stellen Sie den POWER-Schalter
auf ON und stellen Sie den
CAMERA/VCR-Schalter ein.

CAMERA

Lo I
_«_
CAMERA: Aufnehmen von Bildern.

VCR: Wiedergeben oder Bearbeiten
von Bildern.

© Hinweise

* Wenn Sie Datum und Uhrzeit eingestellt haben
([UHR EINSTEL.], S. 20), werden beim
nichsten Einschalten des Camcorders das
aktuelle Datum und die aktuelle Uhrzeit einige
Sekunden lang auf dem LCD-Bildschirm
angezeigt.

2 Halten Sie den Camcorder richtig.

uafiunyiaiagiop l

3 Wenn der Camcorder gut in der
Hand liegt, ziehen Sie das
Griffband an.

So schalten Sie den Camcorder aus
Stellen Sie den POWER-Schalter auf OFF.

© Hinweise

¢ Wenn Warnmeldungen angezeigt werden,
gehen Sie nach den Anweisungen vor.

17



Schritt 5: Einstellen von Sucher und LCD-
Bildschirmtrager

So bringen Sie die grofie
Augenmuschel an

Dehnen Sie die mitgelieferte grofie
Augenmuschel beim Anbringen ein wenig
und richten Sie sie an der
Augenmuschelkerbe am Sucher aus. Sie
konnen die groe Augenmuschel entweder
nach rechts oder nach links ausgerichtet
anbringen.

GroBe

Augenmuschel «

(mitgeliefert)

WU
& 'M
Richten Sie den Vorsprung
v an der Augenmuschel an
der Markierung am Okular
aus.

So stellen Sie die Sucherposition ein

Losen Sie den Fixierring fiir die Position
links-rechts, um den Sucher nach links oder
rechts zu verschieben. Losen Sie den
Sperrknopf fiir die Position vorne-hinten,
um den Sucher nach vorne oder hinten zu
verschieben.

Fixierring flr Sucherposition
links-rechts

Sperrknopf fir Sucherposition
vorne-hinten

Okular-
Fokussierknopf
PEAKING-
Schalter

So stellen Sie das Okular scharf ein

Fokussieren Sie zunédchst mit dem Objektiv
und stellen Sie dann mit dem Einstellhebel
des Sucherobjektivs das Bild je nach
Sehschirfe moglichst scharf ein.



So verstirken Sie die Bilddetails

Stellen Sie den PEAKING-Schalter auf
ON.

Die Bilddetails im Sucher werden verstirkt,
was das Fokussieren erleichtert.

So stellen Sie die Helligkeit ein

Stellen Sie die Helligkeit mit [SUCHER
INT.] im [ ] Menii (ANZEIGEEINST)
ein (S. 81).

© Hinweise

* Wenn Sie die Blickrichtung dndern, erscheinen
unter Umsténden schillernde Primérfarben im
Sucher. Dies ist keine Fehlfunktion. Die
schillernden Farben werden nicht auf dem
Speichermedium aufgezeichnet.

Der LCD-Bildschirmtrager

@180 Grad (max.)

@180
Grad
(max.)

C:i Ll _.CD BRIGHT +-
Eyum oo

N T/
DISPLAY-Taste

Tasten

¢ Tipps

« Uber den LCD-Bildschirm kénnen Sie im
Spiegelmodus aufnehmen. Auf dem LCD-
Bildschirm erscheint das Bild als Spiegelbild,
aufgenommen wird es jedoch normal.

So stellen Sie die Helligkeit ein

Stellen Sie die Helligkeit des LCD-
Bildschirms mit den - LCD BRIGHT +-
Tasten ein. Zum Ein- bzw. Ausschalten der
LCD-Hintergrundbeleuchtung driicken Sie
die DISPLAY-Taste.

uafiunyiaiagiop l
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Schritt 6: Einstellen von Datum und Uhrzeit

Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein, wenn
Sie den Camcorder zum ersten Mal
benutzen. Wenn Sie Datum und Uhrzeit
nicht einstellen, erscheint der Bildschirm
[UHR EINSTEL.] jedes Mal, wenn Sie den
Camcorder einschalten oder den
CAMERA/VCR-Schalter in eine andere
Position stellen.

‘¢ Tipps

* Wenn Sie den Camcorder etwa 3 Monate
lang nicht verwenden, entliddt sich der
integrierte Akku und die Datums- und
Uhrzeiteinstellungen werden moglicherweise
geloscht. Laden Sie in diesem Fall den
integrierten Akku und stellen Sie danach Datum
und Uhrzeit erneut ein (S. 120).

MENU/STATUS-Schalter

]

SEL/PUSH EXEC-Regler

Fahren Sie mit Schritt 4 fort, wenn Sie die
Uhr zum ersten Mal einstellen.

1 Sstellen Sie den MENU/STATUS-
Schalter auf MENU.

J || GAIN GLATT
HYPERGAIN
5| AcC-BEGRZ.
—*|\we voRDEF
)| we AUSSEN
SI WB-TEMP EIN.
[[MENUJ:ENDE

2 Wihlen Sie 22 (SONSTIGES),
indem Sie den SEL/PUSH EXEC-
Regler drehen, und driicken Sie
dann auf den Regler.

[IMENUT: ENDE

3 Wihlen Sie [UHR EINSTEL.],
indem Sie den SEL/PUSH EXEC-
Regler drehen, und driicken Sie
dann auf den Regler.

=]
(UHR EINSTEL.

J M T

2008| - il - 1 0:00

[IMENUI: ABBRECHEN




4 stelien sie [J] (Jahr) ein, indem
Sie den SEL/PUSH EXEC-Regler
drehen, und driicken Sie dann auf
den Regler.

Sie konnen ein beliebiges Jahr bis zum
Jahr 2079 eingeben.

=]
(UHR EINSTEL.

J M T

2008 -[d]- 1 0:00

[IMENUI: ABBRECHEN

5 stellen sie [M] (Monat), [T] (Tag),
Stunden und Minuten ein und
driicken Sie dann auf den Regler.

Die Uhr beginnt zu laufen.

¢ Tipps

¢ Datum und Uhrzeit werden automatisch auf
Band aufgezeichnet und konnen wihrend der
Wiedergabe angezeigt werden (DATA CODE-
Taste, S. 59).

Wechseln der Sprache

Sie konnen die Sprache fiir die
Bildschirmmeniis wechseln, so dass diese
in der gewiinschten Sprache angezeigt
werden.

Wiihlen Sie die Sprache fiir die
Bildschirmmeniis unter [LANGUAGE]
(S.92) aus.

uafiunyiaiagiop l
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Schritt 7: Einlegen einer Kassette oder eines
,Memory Stick Duo“

Fiir den Camcorder konnen DVCAM/DV-
Kassetten in Standard- und Mini-Grofe
verwendet werden. Néheres zu geeigneten
Kassetten finden Sie unter ,,Fiir diesen
Camcorder geeignete Kassetten® auf Seite
2.

1 Stellen Sie den POWER-Schalter
auf ON.

2 §chieben Sie den Hebel zum
Offnen in Pfeilrichtung und 6ffnen
Sie den Kassettenfachdeckel.

Hebel zum Offnen

3 Legen Sie die Kassette mit dem
Kassettenfenster (an der
Vorderseite) nach auBen und dem
REC/SAVE-Schalter nach oben
weisend ein.

Uberpriifen Sie, ob das Band gespannt
ist, bevor Sie die Kassette einlegen.

Driicken Sie auf die
Mitte der Kassette.

REC/SAVE-Schalter

So legen Sie eine Mini-Kassette ein

Legen Sie die Kassette mit dem
Kassettenfenster (an der Vorderseite) nach
aullen weisend ein. Schieben Sie die
Kassette zwischen den beiden Fiihrungen
hinein.

Ausrichtmarkie-

Fihrungen rungen far Mini-

Kassetten



4 SchlieBen Sie den
Kassettenfachdeckel, bis er mit
einem Klicken einrastet.

Oberseite des Deckels

Den Kassettenfachdeckel fest
drlicken, bis er mit einem Klicken
einrastet.

Wenn sich der Kassettenfachdeckel
nicht leicht schlieBen lasst, auf die
Oberseite des Deckels driicken.

So lassen Sie die Kassette auswerfen

Gehen Sie wie oben erldutert vor und
driicken Sie zum Herausnehmen der
Kassette in Schritt 3 die &-Auswurftaste.

A _Auswurftaste

© Hinweise

* Vergewissern Sie sich vor dem Einlegen einer
Kassette, dass sich keine Kassette im
Kassettenfach befindet. Wenn Sie versehentlich
eine zweite Kassette einlegen, kann es zu einer
Fehlfunktion kommen.

« Interne Bauteile des Camcorders konnen
verbogen oder anderweitig beschidigt werden,
wenn Sie versuchen, eine Mini-Kassette falsch
herum einzulegen, also z. B. mit der
Kassettenriickseite nach vorne, so dass die
Spulenoffnungen auf das Kassettenhalterfenster

weisen, oder seitlich mit der kurzen Seite zuerst.

Wenn die Kassette nicht vollstindig eingesetzt
wurde oder beim Einlegen stecken bleibt,
nehmen Sie sie heraus und legen Sie sie erneut
ein. Wenn Sie die Kassette mit Gewalt
hineinschieben, wird sie moglicherweise falsch
eingesetzt und es kann zu einer Fehlfunktion
kommen.

Halten Sie die Kassette zum Einlegen oben in
der Mitte und setzen Sie sie gerade in das Fach
ein. Wenn Sie die Kassette an der Seite
halten, wird sie moglicherweise falsch
eingesetzt.

Stellen Sie den Camcorder zum Einlegen der
Kassette auf einer stabilen und waagerechten
Oberfliche ab.

Beim Einlegen einer Mini-DV-Kassette kann es
zu Fehlfunktionen kommen, wenn viel Licht in
das Fach fillt, so dass z. B. der Kassettentyp
nicht richtig erkannt wird.

»,Memory Stick Duo“

Verwenden Sie ausschlieBlich einen
-Memory Stick Duo* mit der
Kennzeichnung MemoRry STick Dua,
MemoRY STICK PRO Duo oder

MemoRy STick PRO-HGDuo (S. 114).

1 6ttnen sie die Audio-
Bedienfeldabdeckung.

Bedienfeldabdeckung

uafiunyiaiagiop l
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Schritt 7: Einlegen einer Kassette oder eines ,,Memory Stick Duo*

(Fortsetzung)

2 Schieben Sie den ,,Memory Stick
Duo“ richtig herum in den
Memory Stick Duo-Einschub, bis
er mit einem Klicken einrastet.

Zugriffsanzeige

© Hinweise

* Wenn Sie den ,,Memory Stick Duo* falsch
herum in den Einschub einsetzen, konnen
der ,,Memory Stick Duo*, der Memory
Stick Duo-Einschub und die Bilddaten
beschidigt werden.

So lassen Sie einen ,Memory Stick
Duo“ auswerfen

Driicken Sie den ,,Memory Stick Duo*
einmal leicht hinein.

© Hinweise

* Wenn die Zugriffsanzeige leuchtet oder blinkt,
liest bzw. schreibt der Camcorder gerade Daten.
Schiitteln oder stoen Sie den Camcorder nicht,
schalten Sie ihn nicht aus, lassen Sie den
,,Memory Stick Duo* nicht auswerfen und
nehmen Sie den Akku nicht ab. Andernfalls
konnen Bilddaten beschiddigt werden.

Achten Sie beim Einlegen und Auswerfen des
,,Memory Stick Duo* darauf, dass der ,,Memory
Stick Duo* nicht herausspringt und
herunterfillt.



Aufnahme/Wiedergabe

Aufnahme

REC START/
STOP-Taste

Aufnahmeanzeige
TALLY-Schalter

Aufnahmeanzeige

—

: TzL CAMERA/

VCR-Schalter
POWER-Schalter

REC START/
STOP-Taste

REC START/
STOP-Taste

=
=
=5
=
o
=
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Dieser Camcorder nimmt Filme auf Kassette und Standbilder auf einen ,,Memory Stick Duo*

auf. Gehen Sie fiir Filmaufnahmen wie im Folgenden erldutert vor.

« Dieser Camcorder kann Filme im HDV- oder im DVCAM (DV)-Format aufnehmen. Die werkseitige
Einstellung ist das HDV-Format ((AUFN.FORMAT], S. 82).

1 Offnen Sie den Verschluss der
Gegenlichtblende.

2 Stellen Sie den POWER-Schalter auf ON und den CAMERA/VCR-Schalter auf
CAMERA.

CAMERA

POWER
ON  OFF

VCR

Fortsetzung =» 25



Aufnahme (Fortsetzung)

3 Driicken Sie die REC START/STOP-Taste (oder [B], [C)).

OREC

)\
@

[STBY] — [AUFN]

Wihrend der Aufnahme leuchtet die Aufnahmeanzeige.
Driicken Sie zum Stoppen der Filmaufnahme erneut die REC START/STOP-Taste.

¢ Tipps

* Beim Aufnehmen im HDV-Format ist das Bildformat auf 16:9 festgelegt. Beim Aufnehmen
im DVCAM (DV)-Format konnen Sie das Bildformat in 4:3 ((DV-BREITBILD], S. 84) indern.

« Sie konnen wihrend der Aufnahme die Bildschirmanzeige dndern (S. 59).

« Die wihrend der Aufnahme auf dem Bildschirm eingeblendeten Anzeigen finden Sie auf Seite 132.

¢ Zum Ausschalten der vorderen Aufnahmeanzeige stellen Sie den TALLY-Schalter auf OFF. Zum
Ausschalten der hinteren Aufnahmeanzeige stellen Sie [AUFN.ANZ.[H]] ein (S. 93).

« Filme konnen nicht auf einem ,,Memory Stick Duo* aufgenommen werden.

* Mit der REC START/STOP-Taste am Griff sind komfortable Aufnahmen aus der Froschperspektive
moglich. Losen Sie den HOLD-Hebel, um die REC START/STOP-Taste zu aktivieren.



So verwenden Sie eine Videoleuchte

Bringen Sie wie unten erldutert eine Anton
Bauer Ultralight 2 oder eine entsprechende
Videoleuchte (12 V Versorgungsspannung,
maximal 35 W Leistungsaufnahme) an:

@ Befestigen Sie die Videoleuchte am
Zubehorschuh am Griff des
Camcorders.

(@ Verbinden Sie den Anschluss der
Videoleuchte mit dem LIGHT-
Anschluss am Camcorder.

© Hinweise

« Eine Videoleuchte, deren Leistungsaufnahme
iiber 35 W liegt, darf nicht angeschlossen
werden.

§ Tipps

¢ Das Ein- und Ausschalten der Videoleuchte
wird iiber das Starten und Stoppen der
Aufnahme gesteuert, wenn Sie den Anschluss
mit dem LIGHT-Anschluss verbinden und den
LIGHT MAN/AUTO-Schalter auf AUTO
stellen.

So nehmen Sie Standbilder auf

@ Weisen Sie [FOTO] einer ASSIGN-
Taste zu.

(@ Driicken Sie die ASSIGN-Taste, der
[FOTO] zugewiesen ist.
Auf dem ,,Memory Stick Duo* wird ein
Standbild aufgezeichnet. [||lll erscheint,
sobald die Aufnahme abgeschlossen ist.

Standbilder lassen sich auch wihrend
einer Filmaufnahme aufzeichnen.

§ Tipps
* Welche Anzeigen bei der Aufnahme angezeigt
werden, ist auf Seite 134 erliutert.

Kapazitit des ,,Memory Stick Duo“
(MB) und Anzahl an aufnehmbaren
Bildern

1,2M 0,9M VGA 0,2M
1440 x 1080 x 640 x 640 x
810 810 480 360

Cov lodv [vda  Fobw

256 MB 370 500 1400 1750

512 MB 770 1000 2900 3650

1GB 1550 2100 6000 7500
2GB 3150 4300 12000 15000
4GB 6300 8500 23500 29500

8 GB 12500 17000 48000 60000

© Hinweise

 Die Angaben gelten fiir einen ,,Memory Stick
Duo* von Sony. Die tatséchliche Anzahl an
aufnehmbaren Bildern hingt von den
Aufnahmebedingungen und dem ,,Memory
Stick Duo“-Typ ab.

 Tipps
« Fiir Standbilder gelten folgende BildgroBen:
— Aufnahme im HDV-Format/DVCAM (DV)-
Format (16:9): 1,2M
— Aufnahme im DVCAM (DV)-Format (4:3):
0,.9M
— Wiedergabe im HDV-Format: 1,2M
— Wiedergabe im DVCAM (DV)-Format
(16:9): 0,2M
— Wiedergabe im DVCAM (DV)-Format (4:3):
VGA

So speichern Sie Standbilder aus auf
Band aufgezeichneten Filmen auf
einem ,,Memory Stick Duo*“

Sie konnen ein Bild aus einem Film
aufzeichnen und als Standbild auf einem
~Memory Stick Duo* speichern. Legen Sie
eine bespielte Kassette und einen ,,Memory
Stick Duo* in den Camcorder ein und
weisen Sie [FOTO] einer ASSIGN-Taste zu
(S. 49).

@ Stellen Sie den POWER-Schalter auf
ON und den CAMERA/VCR-Schalter
auf VCR.

=
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Aufnahme (Fortsetzung)

@ Diriicken Sie die B-Taste (Wiedergabe)
und suchen Sie die Szene, die als
Standbild gespeichert werden soll.
Driicken Sie an der gewiinschten Szene
die ASSIGN-Taste, der [FOTO]
zugewiesen ist.

© Hinweise

¢ Datum und Uhrzeit der Aufnahme auf Band und
der Speicherung auf dem ,,Memory Stick Duo*
werden auf dem ,,Memory Stick Duo*
aufgezeichnet. Bei der Wiedergabe der
Standbilder werden nur Datum und Uhrzeit der
Aufnahme auf Band angezeigt (Datencode,
S.59).

Auf dem Band gespeicherte Kameradaten
werden nicht auf dem ,,Memory Stick Duo*
aufgezeichnet.

Sie kénnen mit dem Camcorder keine
Standbilder aufzeichnen, wenn
[WIEDERG.ZOOM] auf [EIN] gesetzt ist
(S.92).

In folgenden Situationen konnen Sie keine
Standbilder aufzeichnen:

— Bei einer Verschlusszeit von weniger als 1/50
— Beim Ein-/Ausblenden

— Bei der ruckfreien Zeitlupenaufnahme

— Bei der Szeneniibergangsfunktion
— Wenn [ABTASTTYP] auf [25] gesetzt ist
(S.83)



Andern der Aufnahmeeinstellungen fiir lhren

Camcorder

Einstellen des Zooms

| Verwenden des Zoom-Hebels |

Stellen Sie den ZOOM-Schalter [E] auf
SERVO.

Verschieben Sie den Motorzoom-Hebel [D]
fiir einen langsamen Zoom nur leicht. Fiir
einen schnelleren Zoom verschieben Sie
den Hebel weiter.

Totale: (Weitwinkelbereich)

= o

b

5

Nahaufnahme: (Telebereich)

¢ Tipps

« Der fiir die Fokussierung erforderliche
Mindestabstand zwischen Camcorder und Motiv
liegt im Weitwinkelbereich bei etwa 1 cm und
im Telebereich bei etwa 80 cm.

* Der Fokus kann bei bestimmten
Zoompositionen nicht eingestellt werden, wenn
sich das Motiv in einer Entfernung von bis zu
80 cm vom Camcorder befindet.

* Wenn [MAKROFOKUS] auf [AUS] gesetzt
oder der Fokus-Ring in die Position fiir Modus
A gestellt ist (S. 30), konnen Sie den Fokus
unabhingig von der Zoomposition nicht auf ein
Motiv innerhalb von 80 cm einstellen (S. 71).

* Lassen Sie den Finger unbedingt auf dem
Motorzoom-Hebel [D]. Andernfalls wird das
Betriebsgerdusch des Motorzoom-Hebels
moglicherweise mit aufgezeichnet.

[ Verwenden des Griffzooms |

@ Stellen Sie den ZOOM-Schalter [E] auf
SERVO.

® Stellen Sie den Griffzoomschalter
auf VAR oder FIX.

¢ Tipps

* Wenn Sie den Griffzoomschalter auf
VAR stellen, konnen Sie mit variabler
Geschwindigkeit zoomen.

* Wenn Sie den Griffzoomschalter auf
FIX stellen, konnen Sie mit der unter
[GRIFFZOOM] (S. 71) eingestellten
Geschwindigkeit zoomen.

® Driicken Sie den Griffzoomhebel ,
um ein- oder auszuzoomen.

=
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© Hinweise

« Sie konnen den Griffzoomhebel [A] nicht
verwenden, wenn der Griffzoomschalter auf
OFF gestellt ist.

« Sie konnen die Zoomgeschwindigkeit des
Zoomhebels [D] nicht mit dem
Griffzoomschalter dndern.

Verwenden des Zoom-Rings

Sie konnen mit der gewiinschten

Geschwindigkeit zoomen, indem Sie den

Zoom-Ring |C| drehen. Eine

Feineinstellung ist ebenfalls moglich.

@ Stellen Sie den ZOOM-Schalter [E] auf
MANUAL.

(@ Drehen Sie den Zoom-Ring , um ein-
oder auszuzoomen.
‘¢ Tipps
* Den Zoom-Stift konnen Sie entfernen.
Fortsetzung =» 29




Andern der Aufnahmeeinstellungen fiir Ihren Camcorder (Fortsetzung)

Manuelles Einstellen des Fokus

ASSIGN
1 2 3

ASSIGN-
Tasten 1-6

STEADY
ZEBRA  AESHIFT  SHOT

Modus B

it

dus A

Fokus-Ring

Sie konnen den Fokus fiir verschiedene

Aufnahmebedingungen manuell einstellen.

Verwenden Sie diese Funktion in folgenden

Fillen.

—Zum Aufnehmen eines Motivs hinter einer
verregneten Fensterscheibe.

—Zum Aufnehmen horizontaler Streifen.

—Zum Aufnehmen eines Motivs mit wenig
Kontrast zwischen Motiv und Hintergrund.

— Wenn Sie auf ein Motiv im Hintergrund
fokussieren mochten.

: ?/ . Sl
3 = 8 : i
> —i ~

—Zum Aufnehmen eines ruhenden Motivs
mithilfe eines Stativs.

Manuelle Fokuseinstellung in Modus

A

Im Modus A konnen Sie den Fokus manuell
und ohne automatische Einstellfunktionen
einstellen.

Stellen Sie den Fokus-Ring in die Position
fiir Modus A und stellen Sie den Fokus
anhand der Fokussierskala am Objektiv
manuell ein.

© Hinweise

* Drehen Sie den Fokus-Ring langsam. Wenn Sie
den Fokus-Ring zu fest bis zum Anschlag
drehen, wechselt er moglicherweise in die
Position fiir Modus B und dreht iiber den
Anschlag hinaus, was Gerdusche verursacht.

Manuelle Fokuseinstellung in Modus
B

Im Modus B konnen Sie bei der manuellen
Fokuseinstellung automatische
Einstellfunktionen nutzen. Stellen Sie den
Fokus-Ring in die Position fiir Modus B
und fiihren Sie folgende Schritte aus.

@ Weisen Sie [FOKUS] einer ASSIGN-
Taste zu (S. 49).

@ Driicken Sie die ASSIGN-Taste, der
[FOKUS] zugewiesen ist.
@ wird auf dem Bildschirm angezeigt.

® Stellen Sie den Fokus mit dem Fokus-
Ring ein. @ wechselt zu 4 , wenn
nicht auf ein weiter entferntes Motiv
fokussiert werden kann. & wechselt zu
s - wenn nicht auf ein niher gelegenes
Motiv fokussiert werden kann.

¢ Tipps

Fiir manuelles Fokussieren

¢ Zoomen Sie niher heran, stellen Sie den Fokus
ein und zoomen Sie dann langsam heraus.

* Zoomen Sie bei Nahaufnahmen zunichst
vollstindig heraus und zoomen Sie dann
langsam heran.



So stellen Sie die automatische
Einstellung wieder her

Driicken Sie erneut die ASSIGN-Taste, der
[FOKUS] zugewiesen ist.

@ wird ausgeblendet und die automatische
Fokussierung wird wieder eingestellt.

S Tipps

* Wenn Sie den Auto-Fokus verwenden oder
beim manuellen Fokussieren automatische
Einstellfunktionen wie den Auto-Fokus auf
Knopfdruck verwenden wollen, stellen Sie den
Fokus-Ring in die Position fiir Modus B. Im
Modus A kénnen keine automatischen
Einstellfunktionen genutzt werden.

Verwendung des erweiterten Fokus

(Erweiterter Fokus)

Voriibergehende Verwendung des
Auto-Fokus (Auto-Fokus auf
Knopfdruck)

Diese Funktion konnen Sie nur im Modus B
verwenden.

Fiihren Sie vorab Schritt @) und @ unter
,Manuelle Fokuseinstellung in Modus B*
aus.

® Weisen Sie [FOKUS DIREKT] einer
ASSIGN-Taste zu (S. 49).

(@ Halten Sie bei der Filmaufnahme die
ASSIGN-Taste gedriickt, der [FOKUS
DIREKT] zugewiesen ist.

Der Fokus wird automatisch eingestellt,
solange Sie die ASSIGN-Taste gedriickt
halten (& wird ausgeblendet).

¢ Tipps
« Die Brennweite wird beim Drehen des Fokus-

Rings im Modus A immer angezeigt. Im Modus

B wird die Brennweite in folgenden Fillen etwa

3 Sekunden lang angezeigt:

— Wenn Sie die ASSIGN-Taste driicken, der
[FOKUS] zugewiesen ist (2 erscheint auf
dem Bildschirm).

— Wenn Sie den Fokus-Ring drehen und & auf
dem Bildschirm angezeigt wird.

Bei Objektiven von einem anderen
Hersteller als Carl Zeiss wird die
Brennweite nicht angezeigt.

Driicken Sie im Bereitschaftsmodus die
ASSIGN-Taste, der [ERWEIT.FOKUS]
zugewiesen ist.

[EXPANDED FOCUS] wird angezeigt und
die Mitte des Bildschirms wird um das etwa
2,0-Fache vergroBert. Bei manueller
Fokussierung ist es einfacher, die
Fokuseinstellung zu iiberpriifen. Wenn Sie
die Taste erneut driicken, wird das Bild auf
dem Bildschirm wieder in der
urspriinglichen Grofie angezeigt.

© Hinweise

* Der erweiterte Fokus kann nur verwendet
werden, wenn [AUF.STRG.MOD] unter
[EXT.AUF.STRG] auf [AUS] gesetzt ist
(S. 86).

* Die Mitte des Bildschirms wird um das etwa
1,5-Fache vergroBert, wenn [ABTASTTYP]
unter [HDV PROGRESS] oder [DV
PROGRESS] im Menii V':, (EIN/AUS
AUFN) auf [25] gesetzt ist.

¢ Das Bild auf dem Bildschirm wird wieder in der
urspriinglichen Grofe angezeigt, wenn Sie im
erweiterten Fokus die Aufnahme starten.

¢ Tipps
« Sie konnen den Anzeigetyp im erweiterten
Fokus einstellen ((EXP.FOCUS-TYP], S. 80).

Fokussieren auf ein entferntes Motiv
(Unendlich-Fokus)

© Hinweise

 Der Unendlich-Fokus steht zur Verfiigung,
wenn der Fokus-Ring in die Position fiir Modus
B gestellt ist. Beim Auto-Fokus ist diese
Funktion nicht verfiigbar.

@ Weisen Sie [FOCUS UNENDL] einer
ASSIGN-Taste zu (S. 49).
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@ Driicken Sie die ASSIGN-Taste, der
[FOCUS UNENDL] zugewiesen ist.

M wird auf dem Bildschirm angezeigt.
‘Wenn Sie die Taste loslassen, wird wieder die
manuelle Fokussierung eingestellt. Mit dieser
Funktion konnen Sie auf ein entferntes Motiv
fokussieren, selbst wenn der Fokus
automatisch auf ein nidheres Motiv eingestellt
wird.

Verstdrken der Bilddetails fiir
leichteres Fokussieren
(Kantenanhebung)

Wenn Sie den PEAKING-Schalter auf ON
stellen, werden die Bilddetails auf dem
Bildschirm durch die Kantenanhebung
verstirkt. Dies erleichtert das Fokussieren.
Unter [KANTENANH.] im D Menii
(ANZEIGEEINST) konnen Sie die
Empfindlichkeit fiir die Kantenanhebung
einstellen (S. 79).

© Hinweise

« Bilder mit verstirkten Details konnen nicht auf
Band oder auf einem ,,Memory Stick Duo*
aufgezeichnet werden.

¢ Tipps

« Setzen Sie diese Funktion zusammen mit dem
erweiterten Fokus ein, um das Fokussieren zu
erleichtern.

Einstellen der Belichtung

o

@

| Einstellen der Blende (Iris)

Durch die manuelle Einstellung der Blende
konnen Sie steuern, wie viel Licht in das
Objektiv gelangt. Uber die Blende steuern
Sie die Blendenoffnung des Objektivs, den
so genannten F-Wert. Bei diesem
Camcorder kann ein Wert zwischen F1,6
und F11 eingestellt werden. Je weiter Sie
die Blende 6ffnen, indem Sie einen
niedrigeren F-Wert wihlen, desto mehr
Licht gelangt in das Objektiv. Je weiter Sie
die Blende schliefen, indem Sie einen
hoheren F-Wert wihlen, desto weniger
Licht gelangt in das Objektiv. Der aktuelle
F-Wert wird auf dem Bildschirm angezeigt.




@ Stellen Sie den CAMERA MODE-
Schalter wihrend der Aufnahme
oder im Bereitschaftsmodus auf
MANUAL.

@ Stellen Sie den IRIS-Schalter auf
MAN.

® Stellen Sie die Blende mit dem
Blendenring |C] ein.
Wihrend der manuellen
Blendeneinstellung konnen Sie
voriibergehend zur automatischen
Blendeneinstellung umschalten, indem
Sie die PUSH AUTO-Taste
gedriickt halten.

¢ Tipps

« Beim Zoomen aus dem Weitwinkel- in den
Telebereich steigt der F-Wert auf fast F2,0,
selbst wenn Sie zum Aufblenden einen F-Wert
unter F2,0, wie z. B. F1,6, einstellen.

Der Fokusbereich, auf den sich die Blende
entscheidend auswirkt, wird als Schérfentiefe
bezeichnet. Die Schirfentiefe nimmt ab, wenn
die Blende gedffnet wird, und nimmt zu, wenn
die Blende geschlossen wird. Setzen Sie die
Blende kreativ ein, um mit Ihren Aufnahmen die
gewiinschte Wirkung zu erzielen.

So konnen Sie z. B. den Hintergrund
verwischen oder scharfstellen.

So lassen Sie die Blende automatisch
einstellen

Stellen Sie den IRIS- oder
CAMERA MODE-Schalter [F] auf AUTO.

© Hinweise

* Wenn Sie den CAMERA MODE-Schalter
auf AUTO stellen, wird auch fiir andere manuell
eingestellte Optionen (Gain-Wert,
Verschlusszeit, Weilabgleich) wieder die
Automatik aktiviert.

Einstellen der Lichtmenge
(ND-Filter)

Wenn die Umgebung zu hell ist, konnen Sie
das Motiv durch Verwendung eines ND-
Filters [D] scharf aufnehmen. Wenn Sie die
Lichtmenge nicht verringern wollen,

verwenden Sie den ND-Filter 1. Die ND-
Filter 2, 3 und 4 reduzieren die Lichtmenge
auf etwa 1/4, 1/16 bzw. 1/64.

Wenn das Symbol ND wihrend der
automatischen Blendeneinstellung blinkt,
wihlen Sie fiir den ND-Filter [D] die durch
das Symbol angegebene Einstellung.
Waihrend der manuellen Blendeneinstellung
blinkt das Symbol ND nicht.

© Hinweise

« Wenn Sie den ND-Filter [D] wiihrend der
Aufnahme wechseln, werden Bild und Ton
moglicherweise verzerrt.

* ND blinkt, wenn der Camcorder die ND-
Filtereinstellung (1/2/3/4) nicht erkennen kann.
Uberpriifen Sie die ND-Filtereinstellung.

¢ Tipps

* Wenn Sie die Blende bei der Aufnahme eines
hellen Motivs weiter schlieBen, konnen
einfallende Lichtstrahlen gebeugt werden, was
ein unscharfes Bild zur Folge hat. Dieses
Phénomen tritt bei Videokameras hiufig auf.
Der ND-Filter [D] unterdriickt dieses Phéinomen
und bewirkt bessere Aufnahmeergebnisse.

| Einstellen des Gain-Werts

Wenn Sie nicht AGC (automatische Gain-
Kontrolle) verwenden wollen, kénnen Sie
den Gain-Wert manuell einstellen.

@ Stellen Sie den CAMERA MODE-
Schalter wihrend der Aufnahme
oder im Bereitschaftsmodus auf
MANUAL.

® Stellen Sie den AGC-Schalter [E] auf
OFF.

® Stellen Sie den GAIN-Schalter [H] auf
H, M oder L.
Der Gain-Wert fiir die ausgewéhlte
Position des GAIN-Schalters erscheint
auf dem Bildschirm.

Uber [GAINEINST.] im y&5* Menii
(KAMERAEINST.) konnen Sie den
Gain-Wert fiir die jeweilige Position des
GAIN-Schalters einstellen (S. 68).
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So lassen Sie den Gain-Wert
automatisch einstellen

Stellen Sie den AGC-Schalter [E] auf ON
oder den CAMERA MODE-Schalter
auf AUTO. Die Anzeigen iiber dem
jeweiligen Schalter leuchten auf.

© Hinweise

¢ Wenn Sie den CAMERA MODE-Schalter |F| auf
AUTO stellen, wird auch fiir andere manuell
eingestellte Optionen (Blendenwert, Verschlusszeit,
Weilabgleich) wieder die Automatik aktiviert.

Einstellen der Verschlusszeit

Sie konnen die Verschlusszeit manuell
einstellen und fixieren. Mithilfe der
Verschlusszeit konnen Sie ein sich
bewegendes Motiv ruhend erscheinen lassen
oder auch den Bewegungsfluss betonen.

@ Stellen Sie den CAMERA MODE-
Schalter [F] wihrend der Aufnahme
oder im Bereitschaftsmodus auf
MANUAL.

@ Stellen Sie den SHUTTER-Schalter [1]
auf ON.
Auf dem Bildschirm wird der Nenner
der ausgewihlten Verschlusszeit
angezeigt. Wenn z. B. die Verschlusszeit
auf 1/100 Sekunde eingestellt ist, wird
[100] angezeigt. Je groBer der auf dem
Bildschirm angezeigte Wert ist, desto
kiirzer ist die Verschlusszeit.

Jedes Mal, wenn Sie den SHUTTER-
Schalter |I| auf SEL stellen, wechselt die
Verschlusszeit in folgender Reihenfolge:

Manueller Modus — Extended Clear
Scan-Modus (ECS) — Slow Shutter-
Modus (SLS) — Automatik —
Manueller Modus ...

® Stellen Sie die Verschlusszeit mit dem
SEL/PUSH EXEC-Regler |G| ein.
Der verfiigbare Verschlusszeitbereich
héngt vom Verschlusszeitmodus und
der Einstellung von [ABTASTTYP]
(==, Menii (EIN/AUS AUFN) — [HDV
PROGRESS] oder [DV PROGRESS]) ab.

ABTASTTYP [25] [50]
Manueller 1/50-1/10000 1/50 - 1/10000
Modus (Sek.) (Sek.)

ECS- 25,00 - 200,0 50,00 - 200,0
Modus (Hz) (Hz)

SLS- 1/3 - 1/25 1/3 - 1/25
Modus  (Sek.) (Sek.)

So lassen Sie die Verschlusszeit
automatisch einstellen

Stellen Sie den SHUTTER-Schalter [1]
mehrmals auf SEL, um die Automatik zu
aktivieren, oder stellen Sie den CAMERA
MODE-Schalter auf AUTO.

© Hinweise

* Wenn Sie den CAMERA MODE-Schalter
auf AUTO stellen, wird auch fiir andere manuell
eingestellte Optionen (Blendenwert, Gain-Wert,
Weilabgleich) wieder die Automatik aktiviert.

* Im ECS-Modus werden die
Verschlusszeitinformationen nicht aufgezeichnet.

‘¢ Tipps

* Wihlen Sie den ECS-Modus beim Aufnehmen
von Motiven wie Monitorbildschirmen, um
Bilder ohne horizontale Storstreifen zu erzielen.

* Wiihlen Sie den Slow Shutter-Modus (SLS),
wenn das Motiv schlecht beleuchtet ist.

« Die Verschlusszeit wird fest auf 1/50 eingestellt,
wenn Sie den SHUTTER-Schalter [1] auf OFF
stellen.

« Bei einer lingeren Verschlusszeit ist das
automatische Fokussieren schwierig. Sony
empfiehlt, den Camcorder mit einem Stativ zu
stabilisieren oder den Fokus manuell einzustellen.

¢ Im Licht von Leuchtstoffréhren,
Natriumlampen oder Quecksilberlampen kann
es auf dem Bild zu Flimmereffekten oder
Farbverfilschungen kommen. Das Flimmern
ldsst sich durch Einstellung der Verschlusszeit
auf eine geeignete Frequenz im ECS-Modus
reduzieren.



Einstellen auf natiirliche Farben
(WeiBabhgleich)

Sie konnen den WeiBabgleich entsprechend

den Lichtverhiltnissen der
Aufnahmeumgebung einstellen. Die
WeiBwerte konnen im Speicher A (184 A)
und B (14 B) gespeichert werden. Die
Werte bleiben auch beim Ausschalten des
Camcorders erhalten, sofern der
Weillabgleich nicht erneut vorgenommen
wird.

2 stellen Sie den ATW-Schalter

auf OFF.

3 stellen Sie den WHT BAL-

Schalter [D] auf PRST, A oder B.

Fiir Aufnahmen mit dem in Speicher A
oder B gespeicherten Weilwert wihlen
Sie A oder B. Wihlen Sie PRST, wenn
Sie fiir die Aufnahmen die unter
[AUSSEN], [INNEN] oder
[MANU.WB-TEMP] voreingestellten
Weillwerte verwenden wollen. Diese
Optionen konnen unter [WB VORDEF]
im &=« Menii (KAMERAEINST.)
ausgewihlt werden.

Anzeige Aufnahmebedingungen
A « Die an bestimmte
(Speicher A) Lichtquellen

2 B angepassten Weilwerte
(Speicher B) konnen in Speicher A

und B gespeichert
werden. Gehen Sie wie
in ,,So speichern Sie den
eingestellten Weiwert
in Speicher A oder B*
(S. 36) erldutert vor.

s,

B3 Aufnahmen vom
N

AuBen Sonnenauf-/-untergang
bzw. kurz nach

([AUSSEND) Sonnenuntergang oder

kurz vor Sonnenaufgang

« Aufnahmen von
Neonreklamen oder
Feuerwerk

« Licht von Tageslicht-
Leuchtstoffrohren

1 stellen Sie den CAMERA MODE-
Schalter [C] wahrend der
Aufnahme oder im
Bereitschaftsmodus auf
MANUAL.

EeS « Unter wechselnden
Innen Lichtverhiltnissen, wie
([INNEN]) z. B. auf einer Party
 Bei sehr heller
Beleuchtung, wie z. B. in
einem Fotostudio
¢ Im Licht von Natrium-
und Quecksilberlampen
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Anzeige Aufnahmebedingungen

Farbtemperatur * Die Farbtemperatur kann

(IMANU.WB- auf einen Wert zwischen
TEMP]) 2.300 K und 15.000 K
eingestellt werden (die
Standardeinstellung ist
6.500 K).
¢ Tipps

* Den WeiBwert fiir Auenaufnahmen konnen Sie
mithilfe eines Offset-Werts dndern. Stellen Sie
den WHT/BLK-Schalter [A] auf WHT und
stellen Sie dann durch Drehen des SEL/PUSH
EXEC-Reglers [E] einen Offset-Wert zwischen
-7 (bldulich) und +7 (rétlich) ein. Die
Standardeinstellung ist O (normal). Driicken Sie
den SEL/PUSH EXEC-Regler \E‘, um den Wert
einzustellen. Sie konnen den Offset-Wert fiir
den WeiBabgleich auch iiber das Menii
einstellen ((WB AUSSEN], S. 69).

Die Farbtemperatur kann geindert werden,
wenn Sie [WB VORDEF] auf [MANU.WB-
TEMP] setzen und den WHT BAL-Schalter \E‘
auf PRST stellen. Stellen Sie den WHT/BLK-
Schalter [A] auf WHT. Drehen Sie den SEL/
PUSH EXEC-Regler [E], bis die gewiinschte
Farbtemperatur angezeigt wird, und driicken Sie
dann auf den Regler, um die Farbtemperatur
einzustellen. Sie konnen die Farbtemperatur
auch iiber das Menii einstellen ((WB-TEMP
EIN.], S. 69).

So speichern Sie den eingestellten
WeiBwert in Speicher A oder B

@ Stellen Sie in Schritt 3 unter ,,Einstellen
auf natiirliche Farben (WeiBabgleich)*
den WHT BAL-Schalter [D] auf A
(2®4 A) oder B (4 B).

@ Richten Sie den Camcorder unter
denselben Lichtverhiltnissen, in denen
auch das eigentliche Motiv aufgenommen
werden soll, so auf ein weifles Objekt, wie
z. B. ein Blatt Papier, dass dieses das Bild
vollstéindig ausfiillt.

® Stellen Sie den WHT/BLK-Schalter
auf WHT.
12 A bzw. \® B fingt an, schnell zu
blinken. Die Anzeige leuchtet stetig,
sobald der Weilabgleich vorgenommen
und der Wei3wert in x84 A oder ® B
gespeichert wurde.

So lassen Sie den WeiBiabgleich
automatisch vornehmen

Stellen Sie den ATW-Schalter auf ON
oder den CAMERA MODE-Schalter
auf AUTO. Die Anzeige iiber dem ATW-
Schalter leuchtet auf, wenn Sie den
ATW-Schalter auf ON stellen. Die
Anzeigen iiber dem jeweiligen Schalter
leuchten auf, wenn Sie den CAMERA
MODE-Schalter auf AUTO stellen.

© Hinweise

* Wenn Sie den CAMERA MODE-Schalter
auf AUTO stellen, wird auch fiir andere manuell
eingestellte Optionen (Blendenwert, Gain-Wert
und Verschlusszeit) wieder die Automatik
aktiviert.



Vornehmen des
Schwarzabgleichs

Normalerweise brauchen Sie keinen
Schwarzabgleich vorzunehmen.

Unter bestimmten Aufnahmebedingungen
kann jedoch eine Korrektur des
Schwarzwerts erforderlich werden.
Nehmen Sie in diesem Fall den
Schwarzabgleich vor.

Die gednderten Einstellungen werden nur
zeitweilig gespeichert. Sobald Sie den
Camcorder aus- und wieder einschalten,
gelten wieder die Standardeinstellungen.

1 Stellen Sie den POWER-Schalter
auf ON und den CAMERA/
VCR-Schalter [C] auf CAMERA.

2 Stellen Sie den WHT/BLK-
Schalter [A] auf BLK.
Der Schwarzabgleich wird ausgefiihrt.
Nach Abschluss der Einstellung

erscheint [Vorgang beendet.] auf dem
Bildschirm.

Wenn der Schwarzabgleich
fehlschlégt

Vergewissern Sie sich, dass die Blende
geschlossen ist, und fiihren Sie die
Einstellung erneut aus.

© Hinweise

* Bei eingeblendeten Farbbalken ist kein
Schwarzabgleich moglich.

* Bei einem Objektiv von einem anderen
Hersteller als Carl Zeiss schlieBen Sie die
Blende, bevor Sie die Einstellung ausfiihren.

Anpassen der Bildqualitat
(Bildprofil)
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Sie konnen die Bildqualitédt anpassen,
indem Sie Bildprofiloptionen wie
[GAMMA] und [DETAILS] einstellen.
SchlieBen Sie den Camcorder an ein
Fernsehgerit oder einen Monitor an, damit
Sie das Bild beim Einstellen der
Bildqualitit auf dem Fernsehgerit oder dem
Monitor kontrollieren kbnnen.

Die Bildqualititseinstellungen fiir
unterschiedliche Aufnahmebedingungen
werden als Standardeinstellungen in [PP1]
bis [PP6] gespeichert.

© Hinweise

* Wenn Sie [x.v.Color] auf [EIN] setzen, wird
das Bildprofil deaktiviert.
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Bildprofilnummer

(Einstellungsname) AL T VT

PP1 Standardeinstellungen,
:USER entspricht der Einstellung
[AUS] fiir das Bildprofil

PP2 Standardeinstellungen,
:USER entspricht der Einstellung
[AUS] fiir das Bildprofil
PP3 Beispieleinstellungen fiir
:PRO COLOR  Aufnahmen mit einem

professionellen
Schultercamcorder mit
ITU-709 entsprechendem

Gamma
PP4 Beispieleinstellungen fiir
:PD COLOR Aufnahmen mit einem
professionellen
Handcamcorder mit PD
entsprechendem Gamma
PP5 Beispieleinstellungen fiir
:FILM LOOK1  Aufnahmen auf
Farbnegativfilm
PP6 Beispieleinstellungen fiir
:FILM LOOK2  Aufnahmen auf Farbfilm

1 Driicken Sie im
Bereitschaftsmodus die PICTURE
PROFILE-Taste [B|.

2 Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler [A] eine
Bildprofilnummer.

Sie konnen mit den Einstellungen des
ausgewdihlten Bildprofils aufnehmen.

3 wihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option [OK].

So brechen Sie die
Bildprofilaufnahme ab

Wiihlen Sie in Schritt 2 mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler [A] die Option [AUS].

So andern Sie das Bildprofil

Die in [PP1] bis [PP6] gespeicherten

Einstellungen konnen Sie dndern.

@ Driicken Sie die PICTURE PROFILE-
Taste .

® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler [A] die PICTURE PROFILE-
Nummer.

(® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler |A] die Option
[EINSTELLUNG].

@ Wiihlen Sie die einzustellende Option
mit dem SEL/PUSH EXEC-Regler (Al

® Stellen Sie die Bildqualitit mit dem
SEL/PUSH EXEC-Regler [A] ein.

® Stellen Sie wie in Schritt @ und ®
erldutert weitere Optionen ein.

@ Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler [A] die Option [ ® ZURUCK].

Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Option [OK].

Eine Bildprofilanzeige erscheint.

§ Tipps

« Sie konnen den ASSIGN-Tasten Bildprofile
zuweisen und diese dazu verwenden, das
Bildprofil zu aktivieren bzw. zu deaktivieren
(S. 49).



SCHWARZPEGEL

Zum Einstellen des Schwarzpegels.

Option Beschreibung und Einstellungen

[SCHWARZ ALLE] Zum Einstellen des Master-Schwarzpegels.
-15 bis +15

[SCHWARZ R] Zum Einstellen des Schwarzpegels fiir den R-Kanal.
[SCHWARZ ALLE] + [SCHWARZ R] ergibt den Schwarzpegel des R-
Kanals.
-15 bis +15

[SCHWARZ G] Zum Einstellen des Schwarzpegels fiir den G-Kanal.
[SCHWARZ ALLE] + [SCHWARZ G] ergibt den Schwarzpegel des G-
Kanals.
-15 bis +15

[SCHWARZ B] Zum Einstellen des Schwarzpegels fiir den B-Kanal.
[SCHWARZ ALLE] + [SCHWARZ B] ergibt den Schwarzpegel des B-
Kanals.
-15 bis +15

GAMMA

Zum Auswihlen einer Gammakurve.
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Option Beschreibung und Einstellungen
[STANDARD] Standard-Gammakurve
[CINEMATONEI] Gammakurve 1 fiir Farbtone wie bei Filmkameras
[CINEMATONEZ2] Gammakurve 2 fiir Farbtone wie bei Filmkameras
[ITU709] Gammakurve gemif ITU-709. Gain-Wert in Bereichen mit niedriger
Intensitit: 4,5
[G5.0] Gammakurve mit Gain-Wert 5,0 in Bereichen mit niedriger Intensitét
[PD] Gammakurve fiir Farbtone wie bei der Serie DCR-PD
[x.v.] Gammakurve dhnlich wie bei x.v.Color
SCHWARZGAMMA
Fiir die Gammakorrektur in Bereichen mit niedriger Intensitét.
Option Beschreibung und Einstellungen
[BEREICH] Zum Auswihlen des Korrekturbereichs.
HOCH / MITTEL / NIEDRIG
[STUFE] Zum Einstellen des Korrekturpegels.
-7 (maximale Schwarzkomprimierung) bis +7 (maximale
Schwarzdehnung)
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KNIE

Zum Einstellen des Kniepunkts und der Kniekurve fiir die Videosignalkomprimierung zur
Reduzierung iibermiBiger Spitzlichter durch Begrenzung der Signale in Motivbereichen mit
hohem Kontrast auf den Dynamikbereich des Camcorders.

Wenn Sie den OUTPUT/DCC-Schalter auf ON stellen, wird [KNIE] automatisch eingestellt.

Option Beschreibung und Einstellungen

[AUTOM.EINST.] Steht zur Verfiigung, wenn der OUTPUT/DCC-Schalter auf ON gestellt
ist.
Zum Einstellen des hochsten Punkts und der Empfindlichkeit im
automatischen Modus.

[MAXIMUM] : Zum Einstellen des hochsten Punkts.
90 % ~ 100 %
[EMPFINDLICH.] : Zum Einstellen der Empfindlichkeit.
HOCH/MITTEL/NIEDRIG
[MAN.EINST.] Steht zur Verfiigung, wenn der OUTPUT/DCC-Schalter auf OFF gestellt

1st.
Zum manuellen Einstellen von Kniepunkt und -kurve.
[PUNKT] : Zum Einstellen des Kniepunkts.
75 % ~ 105 %
[KURVE] : Zum Einstellen der Kniekurve.
-5 (flach) ~ +5 (steil)

FARBMODUS

Zum Einstellen von Farbtyp und -pegel.
Option Beschreibung und Einstellungen
[TYP] Zum Auswihlen des Farbtyps.

[STANDARD] . Standardfarben

[CINEMATONEI]: Farben wie bei einer Filmkamera, besonders
geeignet, wenn [GAMMA] auf
[CINEMATONEI] gesetzt ist

[CINEMATONE?2]: Farben wie bei einer Filmkamera, besonders
geeignet, wenn [GAMMA] auf
[CINEMATONE?2] gesetzt ist

[ITU709-MTX]  : Farben gemifl ITU709

[STUFE] Stellen Sie einen Farbpegel ein, wenn Sie fiir [TYP] eine andere
Einstellung als [STANDARD] wihlen.
1 (dhnelt den Farbeinstellungen bei [STANDARD]) - 8
(Farbeinstellungen des gewihlten Typs)

FARBPEGEL

Zum Einstellen des Farbpegels.

Option Beschreibung und Einstellungen

-7 (hell) bis +7 (dunkel), -8: schwarzweil}
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FARBPHASE

Zum Einstellen der Farbphase.

Option Beschreibung und Einstellungen

-7 (griinlich) bis +7 (rotlich)

FARBTIEFE

Zum Einstellen der Farbtiefe fiir die einzelnen Farbphasen.

Die Wirkung dieser Funktion ist bei kriftigen Farben stirker als bei schwachen Farben. Je
weiter Sie den Wert in den negativen Bereich verschieben, desto kriiftiger wirkt die Farbe. Je
weiter Sie den Wert in den positiven Bereich verschieben, desto schwicher wirkt die Farbe.
Diese Funktion hat auch dann eine Wirkung, wenn Sie

[FARBPEGEL] auf [-8] (Schwarzweil}) setzen.

Option Beschreibung und Einstellungen
[R] -7 bis +7 (Farbtiefe von Rot)
[G] -7 bis +7 (Farbtiefe von Griin)
[B] -7 bis +7 (Farbtiefe von Blau)
[C] -7 bis +7 (Farbtiefe von Zyan)
M] -7 bis +7 (Farbtiefe von Magenta)
[Y] -7 bis +7 (Farbtiefe von Gelb)
COLOR CORRCT
Zum Einstellen der Optionen fiir die Farbkorrektur.
Option Beschreibung und Einstellungen
[TYP] Zum Auswihlen des Farbkorrekturtyps.
[AUS] : Farben werden nicht korrigiert.

[FARBANDERUNG] : Gespeicherte Farben werden korrigiert. Nicht
gespeicherte Farben (in Schwarzweill
angezeigt, wenn [FARBEXTRAKT.]
eingestellt ist) werden nicht korrigiert.

[FARBEXTRAKT.] : Bereiche in gespeicherten Farben werden
farbig angezeigt. Bereiche in nicht
gespeicherten Farben werden in Schwarzweil3
angezeigt. Mit dieser Funktion kénnen Sie
Aufnahmen mit Effekten versehen oder die zu
speichernden Farben iiberpriifen.

[MEMORY SEL] Zum Auswihlen des zu aktivierenden Speichers.
[1]: Speicher 1 wird aktiviert.
[2]: Speicher 2 wird aktiviert.
[1&2]: Speicher 1 und 2 werden aktiviert.
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COLOR CORRCT (Fortsetzung)

Option

Beschreibung und Einstellungen

[MEM1 COLOR]

Zum Einstellen der in Speicher 1 gespeicherten Farben.

[PHASE]

[BEREICH]

[SATTIGUNG]

[DIREKTEINST.]:

: Zum Einstellen der Farbphase.

0 (violett) — 8 (rot) — 16 (gelb) — 24 (griin)
— 31 (blau)

: Zum Einstellen des Farbphasenbereichs.

0 (keine Farbauswahl), 1 (eng: Auswihlen nur
einer Farbe) bis 31 (weit: Auswihlen mehrerer
Farben mit dhnlicher Farbphase)

: Zum Einstellen der Sittigung.

0 (Auswihlen einer schwachen Farbe) bis 31
(Auswihlen einer kriftigen Farbe)

[PHASE] wird fiir das Motiv in der Mitte der
Markierung automatisch eingestellt.
[SATTIGUNG] wird auf 0 gesetzt.

[MEM1 REVISN]

In Speicher 1 gespeicherte Farben werden korrigiert.

[R-GAIN] : Korrigiert den Rotanteil der Farbe in Speicher 1. Der
Zyanwert steigt, je niedriger der Rotanteil wird.
-15 (geringster Rotanteil) bis +15 (hochster Rotanteil)
Bei 0 erfolgt keine Korrektur.

[B-GAIN]  : Korrigiert den Blauanteil der Farbe in Speicher 1. Der
Gelbwert steigt, je niedriger der Blauanteil wird.
-15 (geringster Blauanteil) bis +15 (hochster
Blauanteil)
Bei 0 erfolgt keine Korrektur.

[MEM2 COLOR] Zum Einstellen der in Speicher 2 gespeicherten Farben.
Eine Beschreibung und die Einstellungen finden Sie unter [MEM1
COLOR].
[MEM?2 REVISN] In Speicher 2 gespeicherte Farben werden korrigiert.
Eine Beschreibung und die Einstellungen finden Sie unter [MEM1
REVISN].
 Tipps

* Wenn Sie fiir beide Speicher dieselbe Einstellung vornehmen, wird der Farbkorrektureffekt verdoppelt.
« Die Einstellungen von [COLOR CORRCT] bleiben erhalten, auch wenn der Camcorder ausgeschaltet
wird. Wenn Sie jedoch Farben korrigieren wollen, die sich je nach Tageszeit, Wetter, Standort usw.

dndern konnen, empfiehlt es sich, [COLOR CORRCT] vor dem Aufnehmen erneut einzustellen.

* Wenn Sie den Weiwert oder die Einstellungen von [WB-VERSCH], [FARBPEGEL] oder
[FARBPHASE] des Bildprofils @ndern, dndern sich auch die Einstellungen von [BEREICH] und
[PHASE] des ausgewihlten Speichers. Wenn Sie den Weilwert oder die Einstellungen der oben
angegebenen Bildprofiloptionen dndern, nachdem Sie [BEREICH] und [PHASE] eingestellt haben,
iiberpriifen Sie die Einstellungen unter [COLOR CORRCT] vor dem Aufnehmen.

* Wihrend des automatischen Weilabgleichs variiert der Weiwert automatisch je nach den
Lichtverhiltnissen in der Aufnahmeumgebung. Es empfiehlt sich, den WeiBlabgleich manuell
vorzunehmen, wenn Sie [COLOR CORRCT] verwenden.
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WB-VERSCH

Zum Einstellen der Optionen fiir die Weilwertverschiebung.

Option Beschreibung und Einstellungen

[FILTERTYP] Zum Auswihlen eines Farbfiltertyps fiir die WeilSwertverschiebung.
[LB-CC] : Filmtyp (Farbkonvertierung und -korrektur)
[R-B] : Videotyp (Korrektur der R- und B-Pegel)

[LB[FARBTEMP]] Zum Einstellen eines Offset-Werts fiir die Farbtemperatur.
-9 (bldulich) bis +9 (rétlich)

[CCIMG/GR]] Zum Einstellen eines Offset-Werts fiir die Farbkorrektur.
-9 (griinlich) bis +9 (magentafarben)
[R-GAIN] Zum Einstellen des R-Pegels.
-9 (niedriger R-Pegel) bis +9 (hoher R-Pegel)
[B-GAIN] Zum Einstellen des B-Pegels.
-9 (niedriger B-Pegel) bis +9 (hoher B-Pegel) E
=
DETAILS S
Zum Einstellen der Optionen fiir die Detailanhebung. 5
Option Beschreibung und Einstellungen §
[STUFE] Zum Einstellen des Detailanhebungspegels. )
-7 bis +7 g
[MAN.EINST.] [EIN/AUS] : Zum Ein- und Ausschalten der manuellen 3
Detailanhebung.
[EIN] : Aktiviert die manuelle Detailanhebung (keine

automatische Optimierung).
[AUS] : Deaktiviert die manuelle Detailanhebung.
[V/H-BALANCE] : Zum Einstellen der Balance zwischen dem
horizontalen (H) und vertikalen (V) Detailsignal.
[B/W-BALANCE] : Zum Auswihlen der Balance zwischen dem
oberen DETAILS- (P) und dem unteren
DETAILS-Signal (N).
TYP1 (in Richtung des unteren DETAILS-
Signals (N)) bis TYPS (in Richtung des oberen
DETAILS-Signals (P))
[SCHWRZBEGRZ.]: Zum Einstellen des Grenzpegels fiir das untere
DETAILS-Signal (N).
0 (niedriger Grenzpegel: Begrenzung
wahrscheinlich) bis 7 (hoher Grenzpegel:
Begrenzung unwahrscheinlich)
[WEISSBEGRZ.] : Zum Einstellen des Grenzpegels fiir das obere
DETAILS-Signal (P).
0 (niedriger Grenzpegel: Begrenzung
wahrscheinlich) bis 7 (hoher Grenzpegel:
Begrenzung unwahrscheinlich)
[CRISPENING] : Zum Einstellen des Crispening-Pegels.
0 (niedriger Crispening-Pegel) bis 7 (hoher
Crispening-Pegel)
[SPITZLCHTDTL] : Zum Einstellen des DETAILS-Pegels in
Spitzlichtbereichen.
-2 bis +2
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HAUTTONKORR.

Zum Einstellen der Detailkorrektur fiir Hauttone, um z. B. Falten verschwinden zu lassen.
Option Beschreibung und Einstellungen
[EIN/AUS] In Bereichen mit Hauttonen erfolgt eine Detailabsenkung, um Falten

verschwinden zu lassen. Wihlen Sie [EIN], wenn Sie diese Funktion
verwenden wollen. Sie konnen auch Bereiche mit anderen Farbtonen
auswiihlen.

[STUFE] Zum Einstellen des Korrekturpegels.
1 (geringere Detailkorrektur) bis 8 (stirkere Detailkorrektur)

[FARBAUSWAHL] Zum Einstellen der Farboptionen fiir die Detailkorrektur.

[PHASE] : Zum Einstellen der Farbphase.
0 (violett) — 32 (rot) — 64 (gelb) — 96 (griin)
— 127 (blau)

[BEREICH] . Zum Einstellen des Farbbereichs.
0 (keine Farbauswahl), 1 (eng: Auswihlen nur
einer Farbe) bis 31 (weit: Auswihlen mehrerer
Farben mit dhnlicher Farbphase und Sittigung)
Wenn Sie [BEREICH] auf 0 setzen, erfolgt keine
Detailkorrektur.

[SATTIGUNG] : Zum Einstellen der Farbsittigung.
0 (Auswahl einer schwachen Farbe) bis 31
(Auswabhl einer kriftigen Farbe)

[FARBUMKEHR]: Zum Umkehren des ausgewihlten Farbbereichs.
Wenn Sie eine Farbe auswihlen und dann diese
Funktion ausfiihren, wird die Farbauswahl
umgekehrt, d. h. die zuvor nicht ausgewéhlten
Farben werden ausgewihlt.

[Y-PEGEL] : Zum FEinstellen der Farbhelligkeit.
0 (Auswabhl einer dunklen Farbe) bis 31 (Auswahl
einer hellen Farbe)

[Y-BEREICH] : Zum Einstellen des Farbhelligkeitsbereichs.
1 (verringert den Helligkeitsbereich) bis 32
(erweitert den Helligkeitsbereich).

[DIREKTEINST.]: [PHASE], [SATTIGUNG] und [Y-PEGEL]
werden fiir das Motiv in der Mitte der Markierung
automatisch eingestellt.
[BEREICH] und [Y-BEREICH] bleiben
unverindert.

PROFILNAME
Zum Benennen der unter [PP1] bis [PP6] eingestellten Bildprofile (S. 45).

KOPIEREN

Zum Kopieren der Einstellungen aus einem Bildprofil in ein Bildprofil mit einer anderen Nummer.

ZURUCKSETZ

Zum Zuriicksetzen des Bildprofils auf die Standardeinstellungen.



So benennen Sie die
Bildprofileinstellungen

Sie konnen den Bildprofilen 1 bis 6 einen
Namen zuweisen.

@ Diriicken Sie die PICTURE PROFILE-
Taste .

@ Wiihlen Sie das Bildprofil, das Sie
benennen mochten, mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler [A] aus.

(® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler |A| die Optionen
[EINSTELLUNG] — [PROFILNAME].

(® Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler |A] einen Buchstaben.
Wiederholen Sie diesen Vorgang, bis
der Name vollstindig eingegeben ist.

PICT. PROFILE
(PROFILNAME PP
MLITTITTTTITT]

ABCDEFGH | JKLM
NOPQRSTUVWXYZ [ « 1
[ CANCEL ]

0123456789
—_/# &:.x@ [ OK 1]

CPICTURE PROFILE]:ENDE

S Tipps

« Jeder Name kann bis zu 12 Zeichen lang
sein.
Zeichen, die in Profilnamen verwendet
werden konnen:

* AbisZ
* 0bis9
e-_/# & k@

(® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Option [OK].
Der Profilname wird gedndert.

(® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-

Regler |A] die Optionen
[« ZURUCK] — [OK].

So kopieren Sie die
Bildprofileinstellung in andere
Bildprofile

@ Driicken Sie die PICTURE PROFILE-
Taste .

® Wibhlen Sie das Bildprofil, dessen
Einstellungen Sie kopieren mochten,
mit dem SEL/PUSH EXEC-Regler
aus.

(® Wibhlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler |A| die Optionen
[EINSTELLUNG] — [KOPIEREN].

@® Wiihlen Sie die Nummer des
Bildprofils, in das Sie die Einstellungen
kopieren mochten, mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler |A] aus.

(® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler [A] die Option [JA].

® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler |A] die Optionen [ « ZURUCK]
— [OK].
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So setzen Sie die
Bildprofileinstellungen zuriick

Sie konnen die Bildprofileinstellungen fiir
jeweils eine Bildprofilnummer
zuriicksetzen. Sie konnen nicht alle
Bildprofileinstellungen auf einmal
zuriicksetzen.

@ Driicken Sie die PICTURE PROFILE-
Taste .

(® Wihlen Sie die Nummer des
Bildprofils, das Sie zuriicksetzen
mochten, mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler [A] aus.

(® Wibhlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler |A| die Optionen
[EINSTELLUNG] — [ZURUCKSETZ]
— [JA] — [ @ ZURUCK] — [OK].
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Einstellen der Lautstéarke

Sie konnen die Lautstirke eines an die
AUDIO INPUT!1 (L)-Buchse
angeschlossenen Mikrofons iiber die
AUDIO INPUT4-Buchse einstellen.

Stellen Sie die Anzahl der aufzunehmenden

Kaniile iiber [HDV 2CH/4CH] (bei HDV,
S. 76) oder [DV-TONMODUS] (bei
DVCAM (DV), S. 76) im p » Menii
(TONEINST.) ein.

M 2CH/FS48K-Aufnahme

Sie konnen den Audioeingang auswéhlen,
der auf der Tonspur der Kassette
aufgezeichnet werden soll.

@ Stellen Sie den REC CH SELECT-
Schalter ein.

REC CH SELECT

IN1 IN%

o

@ "INSj’lzg
IN4

CH1 CH2
-2CH MODE _O

Wiihlen Sie den in CH1 eingespeisten
Ton mit CHI des REC CH SELECT-
Schalters aus.

IN1: Der von der AUDIO INPUT1 (L)-
Buchse eingespeiste Ton wird
aufgezeichnet.

IN3: Der von der AUDIO INPUT3-
Buchse eingespeiste Ton wird
aufgezeichnet.

Wihlen Sie den in CH2 eingespeisten
Ton mit CH2 des REC CH SELECT-
Schalters aus.

IN2: Der von der AUDIO INPUT2 (R)-
Buchse eingespeiste Ton wird
aufgezeichnet.

Mitte: Der eingespeiste Ton von der
AUDIO INPUT-Buchse, die mit dem
CHI1-Schalter ausgewihlt wurde, wird
aufgezeichnet.

IN4: Der von der AUDIO INPUT4-
Buchse eingespeiste Ton wird
aufgezeichnet.

© Hinweise
« Stellen Sie fiir Stereoaufnahmen den Camcorder

so ein, dass der Ton fiir links in CHI und der
Ton fiir rechts in CH2 aufgezeichnet wird.

¢ Tipps
» Sony empfiehlt, CH2 des REC CH SELECT-

Schalter in folgenden Fillen in die mittlere

Position zu stellen:

— Wenn Sie vermeiden wollen, dass kein Ton in
CH2 eingespeist wird, konnen Sie den in CH1
eingespeisten Ton in beide Kanile einspeisen
und aufnehmen.

— Fiir eine zuverldssige Tonaufnahme konnen
Sie verschiedene Audioeingangssignale von
derselben Audioquelle gleichzeitig mit
verschiedenen Audioeinstellungen
aufnehmen. Sie konnen z. B. den Audiopegel
fiir den in CH1 eingespeisten Ton manuell
und fiir den in CH2 eingespeisten Ton
automatisch einstellen und die
Eingangssignale auf dem jeweiligen Kanal
aufzeichnen.



@ Stellen Sie den INPUT1/2/3/4-Schalter ein.

Wenn fiir das Mikrofon eine Stromquelle
erforderlich ist, stellen Sie den INPUT1/
2/3/4-Schalter auf MIC+48V. Wenn
keine Stromquelle benétigt wird, stellen
Sie den Schalter auf MIC.

LINE,
MIC:
mic*

+48V

© Hinweise

« Wenn ein Mikrofon angeschlossen ist, fiir das
keine Stromquelle benotigt wird, und Sie den
INPUT1/2/3/4-Schalter auf MIC+48YV stellen,
wird moglicherweise das Mikrofon beschadigt
oder die Tonaufnahmequalitit verringert sich.

¢ Tipps

« Stellen Sie den INPUT1/2/3/4-Schalter auf
MIC+48V, wenn Sie das mitgelieferte Mikrofon
verwenden.

® Stellen Sie den Eingangspegel fiir die
Aufnahme auf den einzelnen Tonspuren
ein.

CH1-Regler CH2-Regler

Wenn die Aufnahmelautstirke automatisch
eingestellt werden soll, stellen Sie den
CHI1- und den CH2-Schalter auf AUTO.
Fiir eine manuelle Einstellung stellen Sie
die Schalter auf MAN. Wenn Sie die
Schalter auf MAN stellen, erscheint dM auf
dem Bildschirm. Die Nummern der CH-
Schalter, die auf MAN gestellt sind,
erscheinen rechts neben dem Symbol (dm ).
Wenn die Schalter auf MAN gestellt sind,
drehen Sie zum Einstellen der Lautstidrke
den CH1- und CH2-Regler.

© Hinweise

* Stellen Sie die INPUT-Schalter fiir die
jeweiligen AUDIO INPUT-Buchsen und die
CH-Schalter fiir die entsprechenden
Aufnahmespuren auf Band ein.

Beispiel fiir 2CH-Aufnahme
(Aufnahme des von INPUT1 und
INPUT4 eingespeisten Tons)

@ Stellen Sie CHI des REC CH SELECT-
Schalters auf IN1 und CH2 auf IN4.

REC CH SELECT

s:n;}a@

L ZCH MODEJ

® Stellen Sie den INPUT1- und den
INPUT4-Schalter ein.
Stellen Sie z. B. den INPUT 1-Schalter
auf MIC+48V und den INPUT4-Schalter
auf MIC, wenn das mitgelieferte
Mikrofon an die AUDIO INPUT1 (L)-
Buchse angeschlossen ist oder wenn ein
Mikrofon, das keine Stromquelle
bendtigt, an die AUDIO INPUT4-Buchse
angeschlossen ist (sieche Abbildung).

8 [0 Ua‘z‘s SIEE
mic* mic*
S &

B 1
INPUTT (upura) (wpurs) | (npuTa

® Stellen Sie den CH1- und den CH2-
Schalter ein.
Stellen Sie z. B. den CH1-Schalter auf
AUTO und den CH2-Schalter auf
MAN, um den Aufnahmepegel fiir CH1
automatisch und den fiir CH2 manuell
einzustellen.
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d Tipps

* Wihrend einer 2-Kanal-Aufnahme konnen Sie
den Aufnahmepegel fiir CH3 und CH4 nicht

einstellen.

W 4CH/FS32K-Aufnahme

Bei 4-Kanal-Aufnahmen sind die

Aufnahmekanile den Eingangskanilen wie

in der folgenden Tabelle dargestellt

zugewiesen. Sie konnen die Kanile nicht

auswihlen.

Die Einstellung des REC CH SELECT-

Schalters hat keine Wirkung.

Eingang Aufnahmekanal
INPUT1 — CH1
INPUT2 — CH2
INPUT3 — CH3
INPUT4 — CH4

Kontrollieren des Aufnahmetons

Sie konnen den Ton iiber Kopthorer oder
den Line-Ausgang ausgeben lassen.

U

"CH3/4

Rl
o cHiO
0 CH20
o cH3O
O CH4O

B——€e)

MONITOR
SELECT

Wiihlen Sie die Kanile mit dem AUDIO
MONITOR-Schalter und der
MONITOR SELECT-Taste [B].

Die Anzeigen der ausgewihlten
Ausgabekaniile leuchten auf.



Zuweisen von Funktionen zu den ASSIGN-Tasten

Einige Funktionen miissen den ASSIGN-
Tasten zugewiesen werden. Sie konnen den
ASSIGN-Tasten 1 bis 6 am Gehduse sowie
der L1-, L2- und RET-Taste am Objektiv je
eine Funktion zuweisen.

© Hinweise
« Die folgenden Funktionen kénnen der RET-
Taste nicht zugewiesen werden.
— FOKUS (zum Wechseln zwischen Auto-
Fokus und manueller Fokussierung)
— FOKUS DIREKT
— FOCUS UNENDL
— MAKROFOKUS
— STEADYSHOT

¢ Tipps

* Der RET-Taste kann bei Objektiven von
anderen Herstellern als Carl Zeiss eine Funktion
zugewiesen werden.

Den ASSIGN-Tasten zuweisbare
Funktionen

Den Tasten in Klammern sind die
angegebenen Funktionen standardméfBig
zugewiesen.

« FOKUS (8. 30)

« ERWEIT.FOKUS (S. 31)

« FOKUS DIREKT (S. 31)

* FOCUS UNENDL (S. 31)

« MAKROFOKUS (8. 71)

* D.ERWEITER. (S. 72) (L1-Taste)

* HYPERGAIN (S. 68)

« AUTOM.BELICH (S. 69) (ASSIGN 5-Taste)
« INDEXMARK. (S. 50)

* STEADYSHOT (S. 71) (ASSIGN 6-Taste)
« HINTERGRBEL. (S. 71)

e SPOTLICHT (S. 71)

« BLENDE (S. 72)

« SZENENRUCKSH (S. 51)

« AUFN.-RUCK. (S. 51) (L2- oder RET-Taste)
« ENDE SUCHE (S. 51)

* ZEBRA (S. 78) (ASSIGN 4-Taste)

* MARKIERUNG (S. 79)

« DISPLAY (8. 59)

« TC RESET (S. 87)

« TC COUNTUP (S. 87)

* FOTO (S. 27)

* AUFN.ANZ.[H] (S. 93)
* PICTURE PROFILE (S. 37)

ASSIGN-Tasten 1-3

L1-Taste clclc

1 Stellen Sie den MENU/STATUS-
Schalter [B] auf MENU.

2 Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler [A] die Optionen
I (SONSTIGES) — [ASSIGN
BTN].
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3 Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler [A] die Option
[KAMERA] oder [OBJEKTIV], je
nachdem, wo sich die ASSIGN-
Taste befindet, der eine Funktion
zugewiesen werden soll.

4 wihien Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler [A] die ASSIGN-
Taste aus, der eine Funktion
zugewiesen werden soll.

* Sie konnen die ASSIGN-Tasten 1 bis 6 am

Gehiuse und die L1-, die L2- und die RET-
Taste am Objektiv auswihlen.

o[- 1 erscheint, wenn der ASSIGN-Taste
keine Funktion zugewiesen ist.

5 Wahlen Sie die Funktion, die Sie
zuweisen mochten, mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler [A] aus.

6 Wibhlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option [OK].

7 Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler [A] die Option
[ZURUCK].

8 stellen Sie den MENU/STATUS-
Schalter [B] auf MENU, um den
Meniibildschirm auszublenden.

Aufnahme eines Indexsignals

Wenn Sie eine Szene mit einem Indexsignal
aufnehmen, kénnen Sie diese Szene
wihrend der Wiedergabe miihelos
ansteuern, sofern das Wiedergabegerét
diese Funktion unterstiitzt.

Die Indexfunktion vereinfacht mithilfe von
Indexsignalen die Uberpriifung der
Ubergiinge zwischen Aufnahmen oder die
Bearbeitung der Bilder.

1 Weisen Sie [INDEXMARK.] einer
der ASSIGN-Tasten zu (S. 49).

2 Driicken Sie die ASSIGN-Taste,
der [INDEXMARK.] zugewiesen
ist.

Wahrend der Aufnahme

ﬂ wird etwa 7 Sekunden lang
angezeigt und es wird ein Indexsignal
aufgenommen.

Im Bereitschaftsmodus

KB vlinkt.

Nachdem Sie zum Starten der
Aufnahme die REC START/STOP-
Taste gedriickt haben, wird etwa 7
Sekunden lang Kl angezeigt und es
wird ein Indexsignal aufgenommen.

So brechen Sie den Vorgang ab

Driicken Sie die ASSIGN-Taste, der
[INDEXMARK.] zugewiesen ist, vor dem
Starten der Aufnahme erneut.

© Hinweise

« Auf eine bespielte Kassette konnen Sie
nachtriglich keine Indexsignale aufnehmen.



Uberpriifen der zuletzt

aufgezeichneten Szene
(Aufnahmeriickschau)

Sie konnen etwa 2 Sekunden der Szene
anzeigen, die direkt vor dem Stoppen der
Kassette aufgenommen wurde.

Dies ist besonders zur Uberpriifung der
zuletzt aufgenommenen Szene niitzlich.

Driicken Sie im Bereitschaftsmodus
die REC REVIEW-Taste oder die
ASSIGN-Taste, der [AUFN.-RUCK.]
zugewiesen ist.

Die letzten etwa 2 Sekunden der zuletzt
aufgenommenen Szene werden
wiedergegeben und danach wechselt der
Camcorder wieder in den
Bereitschaftsmodus.

Suchen nach der letzten Szene

der zuletzt gemachten
Aufnahme (Endesuche)

1 Weisen Sie [ENDE SUCHE] einer
der ASSIGN-Tasten zu (S. 49).

2 Driicken Sie die ASSIGN-Taste,
der [ENDE SUCHE] zugewiesen
ist.

Die letzte Szene der zuletzt gemachten
Aufnahme wird etwa 5 Sekunden lang
wiedergegeben. Der Camcorder
wechselt am Ende der letzten Aufnahme
in den Bereitschaftsmodus.

© Hinweise

* Die Endesuche funktioniert nach dem
Auswerfen der Kassette nicht mehr.

* Die Endesuche funktioniert nicht richtig, wenn
sich zwischen den Aufnahmen auf dem Band
leere Passagen befinden.

Wiedergeben des zuletzt

aufgenommenen Films (Szenen-
ITH Y ET)

Sie konnen die Kassette automatisch an den
Anfang der zuletzt aufgenommenen Szene
zuriickspulen lassen, die Szene bis zum
Ende wiedergeben lassen und dann das
Band anhalten.

1 weisen Sie [SZENENRUCKSH]
einer ASSIGN-Taste zu (S. 49).

2 Driicken Sie im
Bereitschaftsmodus die ASSIGN-
Taste, der [SZENENRUCKSH]
zugewiesen ist.

Die Szenen-Riickschau beginnt.

© Hinweise
¢ Wenn die Aufnahmedauer des Films kurz ist,

funktioniert [SZENENRUCKSH] eventuell
nicht richtig.

¢ Tipps

* Wenn Sie bei der Szenen-Riickschau die
ASSIGN-Taste erneut driicken, gibt der
Camcorder die letzten 5 Sekunden des zuletzt
aufgenommenen Films wieder und wechselt am
Ende der Aufnahme in den Bereitschaftsmodus.
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Aufnehmen mit Szeneniibergangsfunktion

Sie konnen die Einstellungen fiir Fokus,

Zoom, Blendenwert, Gain-Wert, Option

Beschreibung und
Einstellungen

Verschlusszeit und Weilabgleich speichern
und von den aktuellen Einstellungen
flieBend zu den gespeicherten
Einstellungen wechseln
(Szenentibergangsfunktion).

So konnen Sie z. B. den Fokus von niher
liegenden Motiven auf weiter entfernte
Motive verlagern oder die Schirfentiefe

START-TIMER

Zum Einstellen des
Timers fiir den Start des
Szeneniibergangs (die
Standardeinstellung ist
[AUS])).

Sie konnen zwischen
[5sek], [10sek] und
[20sek] wihlen.

durch Anpassen des Blendenwerts éndern.
Dariiber hinaus kénnen Sie bei
unterschiedlichen Bedingungen
aufgenommene Szenen fliefend ineinander
tibergehen lassen. Wenn Sie also den
Weillabgleich manuell vornehmen und die
Einstellung speichern, konnen Sie mit
flieBenden Ubergingen zwischen
Aufnahmen unter unterschiedlichen
Bedingungen wechseln, also z. B. zwischen
Innen- und AuBlenaufnahmen.

Sony empfiehlt die Verwendung eines
Stativs, um Verwacklungen zu vermeiden.
Unter [SHOT TRANSITION] im

1o * Menii (KAMERAEINST.) kénnen
Sie die folgenden Einstellungen vornehmen
(S.74).

BEI
AUFNAHME

Option Beschreibung und

Sie konnen einstellen, ob
der Szeneniibergang
durch das Starten der
Aufnahme ausgelost wird
(die Standardeinstellung
ist [AUS]).

[AUS]: Der Ubergang
wird nicht durch das
Starten der Aufnahme
ausgelost.

[SHOT-A]: Das Starten
der Aufnahme 16st den
Szeneniibergang zu
SHOT-A aus.
[SHOT-B]: Das Starten
der Aufnahme 16st den
Szeneniibergang zu
SHOT-B aus.

Einstellungen

UBER.DAUER  Zum Einstellen der
Ubergangsdauer (die
Standardeinstellung ist

[4,0sek]).

FOKUSUBERG.

Zum Einstellen des
Fokusiibergangs auf
[EIN]/[AUS] (die
Standardeinstellung ist
[EIN])

Als Ubergangsdauer
konnen Sie in Schritten
von 0,5 Sekunden einen
Wert zwischen [3,5sek]
und [15,0sek] einstellen
oder zwischen [20sek],

ZOOM-UBERG.

Zum Einstellen des
Zoom-Ubergangs auf
[EIN]/[AUS] (die
Standardeinstellung ist
[EIN])

[30sek], [45sek] und IRIS-UBERG.

[60sek] wihlen.

Zum Einstellen des
Blendeniibergangs auf
[EIN]/[AUS] (die
Standardeinstellung ist
[EIN])




© Hinweise

* Wenn die CHECK- oder die EXEC-Anzeige
leuchtet, konnen Fokus, Zoom, Blendenwert,
Gain-Wert, Verschlusszeit und Wei3abgleich
nicht manuell eingestellt werden. Wenn die
CHECK- oder die EXEC-Anzeige leuchtet,
miissen Sie fiir die manuelle Einstellung von
Fokus, Zoom und Blendenwert
[FOKUSUBERG.], [ZOOM-UBERG.] und
[IRIS-UBERG.] zuvor auf [AUS] setzen.
Wenn [EXT.AUF.STRG] auf [NUR EXTERN]
gesetzt ist und Sie [BEI AUFNAHME]
(Aufnahmeverkniipfung) auf [SHOT-A] oder
[SHOT-B] setzen, wird der Szeneniibergang
durch das Starten der Aufnahme an einem
externen Gerdt (HVR-MRCI1 oder HVR-DR60)
ausgelost.

(SroTTERSTON
HOCUS NARKHG
QuBQ

oo S G,

Ay

A-Taste — <@ _©— B-Taste

1 Setzen Sie [S.TRANS/F.MARK] im
it * Menii (KAMERAEINST.) auf
[SHOT TRANSITION].

2 Driicken Sie die SHOT
TRANSITION/FOCUS MARKING-
Taste [D], um den Bildschirm zum
Speichern des Szeneniibergangs
aufzurufen.

Die STORE-Anzeige leuchtet auf.

3 Driicken Sie die A-Taste, um die
Einstellungen in SHOT-A zu
speichern, oder die B-Taste, um
die Einstellungen in SHOT-B zu
speichern.

© Hinweise

* Die in SHOT-A bzw. SHOT-B
gespeicherten Einstellungen werden
geloscht, wenn Sie den POWER-
Schalter auf OFF stellen.

4 priicken Sie die SHOT
TRANSITION/FOCUS MARKING-
Taste [D], um den Bildschirm zum
Uberpriifen des
Szeneniibergangs aufzurufen.

Die CHECK-Anzeige leuchtet auf.

Driicken Sie die A-Taste, um SHOT-A
zu liberpriifen, oder die B-Taste, um
SHOT-B zu iiberpriifen. Das Bild wird
mit den Einstellungen angezeigt, die im
ausgewihlten SHOT gespeichert sind.
Fokus, Zoom, Blendenwert, Gain-Wert,
Verschlusszeit und WeiBabgleich
werden automatisch geméf den
gespeicherten Einstellungen eingestellt.

© Hinweise

* Der Wechsel von den aktuellen zu den
gespeicherten Einstellungen wird
nicht in der unter [UBER.DAUER]
eingestellten Ubergangsdauer
ausgefiihrt (S. 52).

5 Driicken Sie die SHOT
TRANSITION/FOCUS MARKING-
Taste [D], um den Bildschirm zum
Ausfiihren des Szeneniibergangs
aufzurufen.

Die EXEC-Anzeige leuchtet auf.
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Aufnehmen mit Szeneniibergangsfunktion (Fortsetzung)

6 Driicken Sie die REC START/
STOP-Taste [A] ([B] oder [C]).
Driicken Sie die A-Taste, um mit
SHOT-A aufzunehmen, oder die B-
Taste, um mit SHOT-B aufzunehmen.
Von den aktuellen Einstellungen wird

zu den gespeicherten Einstellungen
gewechselt.

© Hinweise

* Wenn Sie [SHOT TRANSITION] dndern
(S. 52), driicken Sie wiederholt die SHOT
TRANSITION/FOCUS MARKING-Taste, um
den Bildschirm fiir den Szeneniibergang
auszublenden.

Nachdem Sie die Szeneniibergangsfunktion
wihrend der Aufnahme ausgefiihrt haben,
konnen Sie nicht von den gespeicherten
Einstellungen fiir SHOT-A oder SHOT-B
wieder zu den vorherigen Einstellungen
wechseln.

‘Wenn Sie withrend der
Szeneniibergangsfunktion die folgenden Tasten
und den folgenden Schalter betitigen, wird der
Szeneniibergang abgebrochen:
— PICTURE PROFILE-Taste
— MENU/STATUS-Schalter
— ASSIGN-Taste, der [ERWEIT.FOKUS]
zugewiesen ist
Auch ein Ubergang von SHOT-A zu SHOT-B
oder von SHOT-B zu SHOT-A kann ausgefiihrt
werden. Wenn z. B. ein Ubergang von SHOT-A
zu SHOT-B ausgefiihrt werden soll, rufen Sie
den Bildschirm zum Uberpriifen des
Szeneniibergangs auf. Rufen Sie dann mit der
A-Taste SHOT-A auf und driicken Sie die REC
START/STOP-Taste. Rufen Sie dann den
Bildschirm zum Ausfiihren des
Szeneniibergangs auf und driicken Sie die B-
Taste.
Sie koénnen den Szeneniibergang ausprobieren,
indem Sie die Taste (A oder B) driicken, unter
der die gewiinschten Einstellungen gespeichert
sind, bevor Sie in Schritt 6 die REC START/
STOP-Taste driicken.
Bei einem Objektiv von einem anderen
Hersteller als Carl Zeiss konnen Sie den
Szeneniibergang nicht verwenden.

« Die gespeicherten Einstellungen (SHOT-A/
SHOT-B) werden geloscht, wenn Sie das Carl
Zeiss-Objektiv abnehmen oder das Auflagemal
einstellen.

So brechen Sie den Vorgang ab

Driicken Sie wiederholt die SHOT
TRANSITION/FOCUS MARKING-Taste
@, um den Bildschirm fiir den
Szeneniibergang auszublenden.



Markieren des Brennpunkts auf dem Bildschirm
(Fokusmarkierung)

Sie konnen vor der Aufnahme den

Brennpunkt, an dem Sie auf ein Motiv 4 Driicken Sie die A-Taste, um
fokussieren, auf dem LCD-Bildschirm einen Brennpunkt an Position A
markieren. Diese Funktion steht beim festzulegen, oder die B-Taste, um

manuellen Fokussieren zur Verfiigung. einen Brennpunkt an Position B

festzulegen.

Wenn Sie die A-Taste driicken,
erscheinen ¥ und A auf der
Fokusmarkierungsleiste. Wenn Sie die
B-Taste driicken, erscheinen A und B
auf der Fokusmarkierungsleiste.

=
Diese Markierung erscheint, §-
wenn Sie die B-Taste driicken. E
Aktueller Brennpunkt | 3
' =
=] STBY 00:00:4¢:03 @
FOCUS MARKIN( %
J = g
Ayl s
A-Taste — & @©;—B-Taste L
1 setzen Sie [S.TRANS/F.MARK] im Diese Markierung erscheint,
i=. Menii (KAMERAEINST.) auf wenn Sie die A-Taste driicken.
[FOCUS MARKING].

Die Farbe der Markierungen éndert
sich, sobald sich der aktuelle
Brennpunkt an Position A oder B

2 Driicken Sie die SHOT befindet.
TRANSITION/FOCUS MARKING-
Taste [B].
Die Fokusmarkierungsleiste erscheint © Hinweise

unten am Bildschirm. * Die Fokusmarkierung funktioniert nicht, wenn

[MAKROFOKUS] auf [EIN] gesetzt ist.
* Bei einem Objektiv von einem anderen

3 Stellen Sie den Fokus mit dem Hersteller als Carl Zeiss konnen Sie die
Fok Ri . I . Fokusmarkierung nicht verwenden. Die
okus-Hing ein und stellen Sie Markierungspositionen A und B werden

einen Brennpunkt ein. geloscht, wenn Sie das Objektiv abnehmen oder

Der Cursor auf der den Camcorder ausschalten.

Fokusmarkierungsleiste verschiebt sich, Q Tipps

wenn Sie den Fokus-Ring drehen. * Die Fokusmarkierung kann auch beim

erweiterten Fokus verwendet werden.
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Wiedergabe

——— MEMORY/PLAY-Taste
—— MEMORY/INDEX-Taste
— MEMORY/DELETE-Taste
~— MEMORY -/+-Tasten

[

- Loo smigHT +
(@]

)/

= STOP REW PLAY FF_ PAUSE SLOW (3

@& G =) G 0=

D DATA CODE REVIEW ~ CUE REC——
o O &= (=

> PLAY-Taste

POWER-Schalter — eyt
CAMERA/VCR-Schalter *J

SEL/PUSH EXEC-Regler

——— MONITOR-Regler

Filme konnen Sie wie folgt wiedergeben:

1 Stellen Sie den POWER-Schalter auf ON und den CAMERA/VCR-Schalter auf
VCR.

CAMERA

POWER
ON  OFF

2 Starten Sie die Wiedergabe.
Driicken Sie < (Zuriickspulen), um zur gewiinschten Stelle zuriickzuspulen, und
driicken Sie dann B (Wiedergabe), um die Wiedergabe zu starten.
« 0 : STOP
« I8 : PAUSE (Driicken Sie B oder erneut 11, um die Wiedergabe fortzusetzen.)
* <4«4/»» : REW (Zuriickspulen)/FF (Vorwirtsspulen)
* €9/ : REVIEW/CUE
> : SLOW



© Hinweise

* Wenn der Camcorder ldnger als 3 Minuten in den Pausemodus geschaltet bleibt, wechselt er
automatisch in den Stoppmodus.

« Bei der Wiedergabe einer Kassette mit Aufnahmen im HDV- und im DVCAM (DV)-Format erscheint
beim Wechsel zwischen HDV- und DVCAM (DV)-Signalen unter Umstinden zeitweilig ein leerer
Bildschirm und Bild und Ton setzen aus.

« Im HDV-Format aufgenommene Filme konnen nicht auf DVCAM (DV)-Videokameras oder Mini-
DV-Playern wiedergegeben werden.

* DV-Kassetten konnen mit diesem Camcorder nur wiedergegeben werden, wenn sie im SP-Modus
bespielt wurden. Im LP-Modus auf einer DV-Kassette aufgenommene Filme konnen nicht
wiedergegeben werden.

» Zeitcode und Benutzerbits werden nicht ordnungsgemill angezeigt, wenn auf der Kassette kein
Zeitcode bzw. keine Benutzerbitdaten aufgezeichnet sind oder wenn der Zeitcode auf der Kassette
vom Camcorder nicht unterstiitzt wird.

$ Tipps
* Welche Anzeigen bei der Wiedergabe angezeigt werden, ist auf Seite 134 erldutert.
* Wie Sie wihrend der Wiedergabe die Bildschirmanzeige dndern konnen, ist auf Seite 59 erlautert.

So kinnen Sie wahrend der Filmwiedergabe eine Szene suchen

Driicken Sie wihrend der Wiedergabe @«€)/ (Bildsuchlauf). Zum Vorwirtsspulen mit
Bildwiedergabe halten Sie P¥ gedriickt. Zum Zuriickspulen mit Bildwiedergabe halten Sie
<4« gedriickt (Zeitraffer).

So stellen Sie die Lautstérke ein

Stellen Sie die Lautstirke mit dem MONITOR-Regler ein.

So zeigen Sie Standbilder an
@ Stellen Sie den POWER-Schalter auf ON und den CAMERA/VCR-Schalter auf VCR.
@ Driicken Sie die MEMORY/PLAY-Taste.

(® Wiihlen Sie das Standbild, das Sie sehen méchten, mit der MEMORY -/+-Taste aus.
Wenn Sie die Standbildanzeige beenden mochten, driicken Sie erneut die MEMORY/
PLAY-Taste.
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Wiedergabe (Fortsetzung)

So lassen Sie die Liste der Standbilder anzeigen (Indexhildschirm)

@ Stellen Sie den POWER-Schalter auf ON und den CAMERA/VCR-Schalter auf VCR.
@ Driicken Sie die MEMORY/INDEX-Taste.

HEEE
LI ]

101-0050
1/19 (om»

® Wihlen Sie mit der MEMORY -/+-Taste ein Standbild aus.
Verschieben Sie zur Anzeige eines einzelnen Bildes P auf dieses Bild und driicken Sie die
MEMORY/PLAY-Taste.
Wenn Sie die Liste der Standbilder ausblenden mochten, driicken Sie erneut die
MEMORY/INDEX-Taste.

So ldoschen Sie Standbilder von einem ,Memory Stick Duo“

@ Lassen Sie wie unter ,,So zeigen Sie Standbilder an“ erldutert das zu 16schende Standbild
anzeigen.

@ Driicken Sie die MEMORY/DELETE-Taste.

(® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-Regler die Option [JA].
Das Standbild wird geloscht.

© Hinweise
* Geloschte Standbilder lassen sich nicht wiederherstellen.

« Standbilder konnen nicht geloscht werden, wenn der ,,Memory Stick Duo* schreibgeschiitzt (S. 114) oder
das Standbild geschiitzt ist (S. 100).

$ Tipps
¢ Um ein Standbild im Index zu 16schen, verschieben Sie P mit der VOLUME/MEMORY -Taste auf das
Bild und fiihren dann Schritt @ und ® aus.

* Um alle Standbilder zu I6schen, wihlen Sie [{] ALLE LOSCH] im @) Menii (SPEICHEREINS)
(S. 89).



Andern/Priifen der Einstellungen in lhrem

Camcorder

[ehi=) 7
o R

DATACODE REVEW CUE

[
new _puav

) stop [
O

PLAY WDEX DELETE -+

o ao

MEMORY

Andern der Bildschirmanzeige

Sie konnen die Anzeige von Zeitcode,
Bandzihler und weiteren Informationen auf
dem Bildschirm aktivieren bzw.
deaktivieren.

Driicken Sie die DISPLAY-Taste [Al.

Die Bildschirmanzeigen werden auf
Tastendruck aktiviert (eingeblendet) und
deaktiviert (ausgeblendet).

Wenn der CAMERA/VCR-Schalter auf
CAMERA gestellt ist, andert sich die
Bildschirmanzeige (detaillierte Anzeige —
einfache Anzeige — keine Anzeige) bei
jedem Tastendruck.

§ Tipps

* Sie konnen die Bildschirmanzeigen bei der
Wiedergabe auf einem Fernsehgerit anzeigen.
Wiihlen Sie [V-AUS/LCD] unter
[ANZEIGEAUSG.] (S. 82).

* Wenn Sie [DISPLAY] iiber [ASSIGN BTN]
einer ASSIGN-Taste zuweisen, konnen Sie die
Bildschirmanzeige mit der ASSIGN-Taste
dndern.

* Wenn Sie ein Signal mit Informationen zu
Anzeigen wie Symbolen iiber die
COMPONENT OUT- oder die HD/SD SDI
OUT-Buchse ausgeben mochten, setzen Sie
[ANZEIGEAUSG.] auf [ALL.AUSGANGE].

Anzeigen der Aufnahmedaten

(Datencode)

Sie konnen wihrend der Aufnahme
aufgezeichnete Informationen wie Datum,
Uhrzeit und Kameradaten bei der
Wiedergabe auf dem Bildschirm anzeigen
lassen.
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1 stellen Sie den CAMERA/VCR-
Schalter [E| auf VCR.

2 Driicken Sie wahrend der
Wiedergabe oder im Pausemodus
die DATA CODE-Taste [Bl.

Die Bildschirmanzeige (Datum und
Uhrzeit — Kameradaten — keine
Anzeige) dndert sich bei jedem
Tastendruck.

0:00:00
HDV1080i 60min =
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Andern/Priifen der Einstellungen in Ihrem Camcorder (Fortsetzung)

1] SteadyShot aus
[2] Belichtung

erscheint bei der Wiedergabe
eines Films, bei dem Blendenwert,
Gain-Wert und Verschlusszeit bei der
Aufnahme automatisch eingestellt
wurden.

erscheint bei der Wiedergabe
eines Films, bei dem Blendenwert,
Gain-Wert und Verschlusszeit bei der
Aufnahme manuell eingestellt wurden.

Blende

erscheint bei der Wiedergabe
eines Films, bei dem der Blendenwert
manuell auf den Hochstwert eingestellt
wurde, im Anzeigebereich fiir den
Blendenwert.

[4] Gain-Wert
[5] Verschlusszeit
[6] WeiBabgleich

[EME] erscheint bei der Wiedergabe
eines Films, der mit der
Szeneniibergangsfunktion oder mit
[MANU.WB-TEMP] aufgenommen
wurde.

© Hinweise

Der Belichtungskorrekturwert (OEV), die
Verschlusszeit und der Blendenwert werden bei
der Wiedergabe von Standbildern auf einem
,,Memory Stick Duo* angezeigt.

Wenn Sie die Anzeige von Datum und Uhrzeit
ausgewihlt haben, werden Datum und Uhrzeit
im gleichen Bereich angezeigt. Wenn bei der
Aufnahme Datum und Uhrzeit nicht eingestellt

waren, werden [-- -- ----] und [--:--:--] angezeigt.

‘Wenn Sie ein mit dem Camcorder bespieltes
Band auf einem anderen Gerit wiedergeben,
wird moglicherweise eine falsche Verschlusszeit
angezeigt. Die richtige Verschlusszeit konnen
Sie dem auf dem Bildschirm angezeigten
Datencode entnehmen, wenn Sie das Band mit
dem Camcorder wiedergeben.

Bei der Wiedergabe eines Films, der im
Extended Clear Scan-Modus (ECS)
aufgenommen wurde, wird die Verschlusszeit
mit [---] angezeigt.

Anzeigen der Einstellungen auf

dem Camcorder (Statuspriifung)

Sie konnen die Einstellungen der folgenden

Optionen anzeigen lassen.

 Toneinstellungen wie den
Mikrofonlautstirkepegel (S. 76)

* Ausgangssignaleinstellungen ([VCR HDV/DV]
usw.) (S. 82)

¢ Den ASSIGN-Tasten zugewiesene Funktionen
(S. 49)

» Kameraeinstellungen (S. 68)

» Externe Geriite

1 stellen Sie den MENU/STATUS-
Schalter [C| auf STATUS.

2 Drehen Sie den SEL/PUSH EXEC-
Regler [D], bis die gewiinschte
Anzeige auf dem Bildschirm
erscheint.

Wenn der CAMERA/VCR-Schalter [E]
auf CAMERA gestellt ist, wechselt die
Anzeige in folgender Reihenfolge:
TON — AUSGABE — ASSIGN —
KAMERA — EXT.GERAT (wenn ein
externes Gerit angeschlossen ist)
Wenn der CAMERA/VCR-Schalter [E]
auf VCR gestellt ist, wechselt die
Anzeige in folgender Reihenfolge:
TON — AUSGABE — ASSIGN —
EXT.GERAT (wenn ein externes Gerit
angeschlossen ist)

So blenden Sie die Anzeige aus

+ Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter
auf STATUS.



AnschlieBen eines Monitors oder Fernsehgerats

Wenn Sie einen Monitor oder Rekorder ohne §, HDV/DV-Buchse anschlieBen wollen, verwenden Sie die unten
genannten Audio- und Videokabel.

Fiir den Anschluss eines Monitors, der iiber ein SDI-Kabel eingespeiste SDI-Audiosignale unterstiitzt,
benotigen Sie kein Audiokabel. Wenn der Monitor keine SDI-Audioeingangssignale unterstiitzt, bendtigen
Sie selbst dann ein Audiokabel, wenn Sie den Monitor iiber ein SDI-Kabel anschlieen. Wenn Sie die
VIDEO OUT-Buchse verwenden, stellen Sie den VIDEO OUT-Schalter auf COMPOSITE (kein Bild auf
dem LCD-Bildschirm).

Monitor/Rekorder
an Audioein- anSDI-  an S-Video- an i.LINK- an Videoein-  an Komponenten-
gangsbuchse Buchse  buchse Eingangsbuchse gangsbuchse  eingangsbuchse
T1 1 1 1 1 Tttt
=
I i El
-
=
3
( E
E
VIDEO OUT- ]
I Schalter S
A =
- @

P
Komponentenvideokabel
(gesondert erhaltlich)

Videokabel
(gesondert erhaltlich)
i.LINK-Kabel

(gesondert erhaltlich)

S-Videokabel
(gesondert erhaltlich)

SDI-Kabel
(gesondert erhaltlich)

Audiokabel

esondert erhaltlich
(@ ) _~— : Signalfluss
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AnschlieBen eines Monitors oder Fernsehgerits (Fortsetzung)

© Hinweise

* Stellen Sie =, Menii (EIN/AUS AUFN) — [VIDEOAUSG.] — [SDI/CMPNT] (S. 84) ein, wenn iiber
ein SDI-Kabel oder ein Komponentenvideokabel HDV-Signale vom Camcorder an einem externen Gerit
eingespeist werden. Bei einer Verbindung tiber ein SDI-Kabel setzen Sie aulerdem [SDI-AUSGABE] im
= Menii (EIN/AUS AUFN) auf [EIN] (Standardeinstellung).

Niihere Informationen zur HD/SD SDI OUT- und zur COMPONENT OUT-Buchse finden Sie unter

,,Technische Daten (S. 121).

Fiir tiber die HD/SD SDI OUT- oder die COMPONENT OUT-Buchse des Camcorders ausgegebenen

Videosignale gelten folgende Einschriankungen:

— Uber die § HDV/DV-Buchse am Camcorder eingespeiste Videosignale miissen vor der Ausgabe an ein
externes Gerit aufgezeichnet werden. Werden Videosignale aufgenommen und iiber die § HDV/DV-
Buchse an ein externes Gerit ausgegeben, konnen Sie den mit dem Videosignal reproduzierten Film
sehen.

— Wenn Sie ein iiber die § HDV/DV-Buchse eingespeistes Videosignal im HDV-Format aufzeichnen und
das Signal im SDI-Format ausgeben, entspricht das SDI-Signal nicht den SDI-Spezifikationen.

— Je nach Qualitit des i.LINK-Signals am Gerit, das iiber die § HDV/DV-Buchse an den Camcorder
angeschlossen ist, bzw. je nach Qualitit oder Typ der SDI-Eingangsbuchse am angeschlossenen Gerit
konnen Bild- und Tonverzerrungen auftreten. Stellen Sie sicher, dass das angeschlossene Geriit fiir den
Empfang von SDI-Videosignalen geeignet ist.

— Videosignale werden gleichzeitig iiber die COMPONENT OUT-Buchse und die HD/SD SDI OUT-
Buchse ausgegeben. Die Einstellung fiir [SDI/CMPNT] unter [VIDEOAUSG.] im =, Menii (EIN/
AUS AUFN) wirken sich auf die COMPONENT OUT-Buchse und auf die HD/SD SDI OUT-Buchse
aus.

Wenn Sie ein HDV-Signal in ein DVCAM (DV)-Signal herunterkonvertieren und ausgeben wollen,
konnen Sie ein 4-Kanal-Audiosignal iiber eine beliebige Buchse mit Ausnahme der §, HDV/DV-Buchse
ausgeben.

Sie konnen ein Videosignal im DVCAM (DV)-Format nicht in ein Videosignal im HDV-Format
hochkonvertieren.

1080/25p-Videosignale werden iiber die COMPONENT OUT-Buchse und die HD/SD SDI OUT-Buchse
als 1080/50i-Videosignale ausgegeben.

Vergewissern Sie sich, dass [VCR HDV/DV]im ¢=, Menii (EIN/AUS AUFN) auf [AUTOM.]
(Standardeinstellung) gesetzt ist, bevor Sie ein i.LINK-Kabel anschlieBen. Wenn Sie das i. LINK-Kabel
anschliefen, bevor Sie [VCR HDV/DV] auf [AUTOM.] setzen, erkennt der Monitor die Videosignale
unter Umstinden nicht.

Sie miissen den Monitor moglicherweise so einstellen, dass er den Camcorder erkennt, wenn Sie die
Gertiite tiber ein i. LINK-Kabel verbinden. Informationen dazu finden Sie in der Bedienungsanleitung zum
Monitor.
Video- und Audiosignale werden zusammen ausgegeben, wenn der Camcorder iiber ein i. LINK-Kabel an
ein externes Gerit angeschlossen ist. Sie konnen diese Signale nicht getrennt voneinander ausgeben
lassen.
* Wenn Sie die HDV-Signale einer 4-Kanal-Aufnahme in DVCAM (DV)-Signale herunterkonvertieren und
iiber die § HDV/DV-Buchse ausgeben, wird der Ton iiber zwei Kaniile ausgegeben. Stellen Sie iiber das
=, Menii (EIN/AUS AUFN) — [i.LINK EINST] — [HERUNTERKONV] ein und wihlen Sie als
Ausgabekanile [CH1,CH2] oder [CH3,CH4].
* Wenn Sie wihrend der Wiedergabe die Einstellung fiir [SDI/CMPNT] unter [VIDEOAUSG.] im
=, Menii (EIN/AUS AUFN) indern, sind die iiber die S VIDEO OUT-, die VIDEO OUT- und die
§ HDV/DV-Buchse ausgegebenen Bildsignale voriibergehend verzerrt.
* Wenn Sie progressive HDV-Videosignale in DVCAM (DV)-Videosignale herunterkonvertieren und tiber
die i.LINK-Buchse ausgeben, werden die Ausgabesignale in Interlace-Videosignale konvertiert.



Meniisystem

Auswahlen von
Meniioptionen

Uber die Meniioptionen auf dem
Bildschirm lassen sich diverse
Einstellungen dndern und detaillierte
Anpassungen vornehmen.

CAMERA/
VCR-
Schalter

POWER- SEL/PUSH MENU/
Schalter EXEC- STATUS-
Regler Schalter

1 Stellen Sie den POWER-Schalter
auf ON und stellen Sie dann den
CAMERA/VCR-Schalter auf
CAMERA oder VCR.

2 Stellen Sie den MENU/STATUS-
Schalter auf MENU.

Der Bildschirm mit dem Meniiindex
erscheint.

sTBY

= \we voRDEF
Zlwe AusSEN
&3 || wB-TEMP EIN.
2 |1
23 |:

MENUJ:ENDE

3 Drehen Sie den SEL/PUSH EXEC-
Regler, bis das Symbol des
gewiinschten Meniis
hervorgehoben ist, und driicken
Sie dann auf den Regler, um das
Meni auszuwéhlen.
iC * KAMERAEINST. (S. 68)

P TONEINST. (S. 76)

] ANZEIGEEINST (S. 78)
‘= EIN/AUS AUFN (S. 82)
21 TC/UB EINST. (S. 87)
@=ISPEICHEREINS (S. 89)
1} SONSTIGES (S. 90)

STBY

CAMERA PROF.
[ASSIGN BTN

UHR EINSTEL.
WELTZEIT
LANGUAGE
SOFORTAUFN.
DATUM AUF.

[MENU]J: ENDE

4 Drehen Sie den SEL/PUSH EXEC-
Regler, bis die gewiinschte
Menuoption hervorgehoben ist,
und driicken Sie dann auf den
Regler, um die Option
auszuwdhlen.

33 SONSTIGES STBY
ASSIGN BTN

UHR EINSTEL.
WELTZEIT
LANGUAGE

DATUM AUF.
[SIGNALTON AUS |
AUFN.ANZ.[H]

[MENU] : ENDE ]

Die verfiigbaren Mentioptionen hingen
von der Position des CAMERA/VCR-
Schalters am Camcorder ab. Optionen,
die nicht zur Verfiigung stehen, werden
abgeblendet angezeigt.

wayshsnuagy l
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5 Drehen sie den SEL/PUSH EXEC-
Regler, bis die gewiinschte
Einstellung hervorgehoben ist
oder angezeigt wird, und driicken
Sie dann auf den Regler, um die
Einstellung zu bestétigen.

= STBY  00:00:28:10
SIGNALTON
EIN
[TMENUT: ENDE ]

6 Stellen Sie den MENU/STATUS-
Schalter auf MENU, um den
Meniibildschirm auszublenden.

Wiihlen Sie [  ZURUCK], um zum
vorherigen Bildschirm zuriickzukehren.




Meniioptionen

Welche Meniioptionen zur Verfiigung stehen (@), hiingt von

der Position des CAMERA/VCR-Schalters ab.

— Position des CAMERA/VCR-Schalters: [ E NN R
M Y Meni (KAMERAEINST.) (S. 68)

GAINEINST.

GAIN GLATT

HYPERGAIN

AGC-BEGRZ.

WB VORDEF

WB AUSSEN

WB-TEMP EIN.

ATW-EMPFIND.

WB GLATT

AUTOM.BELICH

A.B.FENSTER

AE-REAKTION

IRIS-BEGRZ.

FLIMMER-RED

KNTRSTVRSTAR

HINTERGRBEL.

SPOTLICHT

STEADYSHOT

wayshsnuagy l

FOKUS-HILFE

MAKROFOKUS

GRIFFZOOM

D.ERWEITER.

BLENDE

SMTH SLW REC

INTERVAL AUF

DV-EINZELAUF GED @B

SHOT TRANSITION

S.TRANS/F.MARK

x.v.Color

FARBBALKEN

FLANGE BACK

) Meni(TONEINST.) (S. 76)

HDV 2CH/4CH

DV-TONMODUS @

BEGRZ.CH1,2

BEGRZ.CH3,4

XLR EINST.
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Meniioptionen (Fortsetzung)

Position des CAMERANVGR-Schalters: SN IR
| Menii (ANZEIGEEINST) (S. 78)

ZEBRA
HISTOGRAMM

KANTENANH.
MARKIERUNG
NIVELLIERUNG
EXP.FOCUS-TYP
KAM.DAT.ANZ.
TONPEGELANZ.
ZOOM-ANZEIGE
FOKUSANZEIGE
VERSCHLSSANZ
LCD-FARBE
LCD-HELLIGK.
SUCHER INT.
SUCHERFARBE
ZEICHENGROSS
RESTANZ.
ANZEIGEAUSG.

= Menii (EIN/AUS AUFN) (S. 82)

AUFN.FORMAT
VCR HDV/DV
HDV PROGRESS
DV PROGRESS @
DV-AUF.MODUS @
DV-BREITBILD ™
SDI-AUSGABE
VIDEOAUSG.
i.LINK EINST
EXT.AUF.STRG

== Menii (TC/UB EINST.) (S. 87)

TC PRESET
TC COUNTUP
UB PRESET

TC RUN

TC MAKE

TC LINK

UB TIME REC
UB-DATE/TC-TIME




Position des CAMERANCR-Schalters: [ENE NN T
@ Menii (SPEICHEREINS) (S. 89)

] ALLE LOSCH - [ J
<1 FORMATIER. [ J [ J
DATEI-NR. [ J [ J
NEUER ORDNER [ J [ J
AUFN.ORDNER ([ J [ J
WIEDERG.ORDN - [ J
1.} (SONSTIGES) (S. 90)
CAMERA PROF. [ J [ J
ASSIGN BTN [ J [ J
UHR EINSTEL. ([ J [ J
WELTZEIT [ J [ J
LANGUAGE [ J [ J
WIEDERG.ZOOM - [ J
SOFORTAUFN. ([ J -
DATUM AUF. [ J -
SIGNALTON [ J [ J
AUFN.ANZ.[H] ® -
AKKUTYP [ J [ J
BETRIEBS-STD [ J [ J
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o * Menii
(KAMERAEINST.)

Optionen zum Einstellen des Camcorders auf
die Aufnahmebedingungen (GAINEINST./
HINTERGRBEL./STEADYSHOT usw.)

Die Standardeinstellungen sind mit P
gekennzeichnet.

Die Anzeigen in Klammern erscheinen,
wenn die Option ausgewihlt wird.
Néheres zum Auswiéhlen von
Mentioptionen finden Sie auf Seite 63.

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter
auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler

it *(KAMERAEINST.).

GAINEINST.

Sie konnen Gain-Werte fiir die Position H,
M und L des GAIN-Schalters einstellen.
Die Standardeinstellungen fiir [H], [M] und
[L] sind 18 dB, 9 dB bzw. 0 dB.

@ Wihlen Sie [H], [M] oder [L] mit dem
SEL/PUSH EXEC-Regler.

® Stellen Sie den Gain-Wert mit dem
SEL/PUSH EXEC-Regler ein und
driicken Sie auf den Regler.
Sie koénnen in Schritten von 3dB einen
Wert zwischen -6dB und 21dB
einstellen. Je hoher der Wert ist, desto
groBer ist der Gain.

(® Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Option [OK].
@ Stellen Sie den MENU/STATUS-

Schalter auf MENU, um den
Meniibildschirm auszublenden.

GAIN GLATT

Sie konnen einstellen, wie schnell beim
Verstellen des Gain-Schalters zwischen den
Werten gewechselt wird, die fiir die
verschiedenen Positionen des Gain-
Schalters eingestellt wurden. Wihlen Sie
als Ubergangsgeschwindigkeit
[SCHNELL], [MITTEL] oder
[LANGSAM] aus oder stellen Sie [AUS]
ein. Die Standardeinstellung ist [AUS].

HYPERGAIN

Wenn Sie diese Funktion auf [EIN]
([IGIE)) setzen, konnen Sie den
hochstmoglichen Gain-Wert einstellen. Die
Standardeinstellung ist [AUS].

© Hinweise

« Wihrend des Hypergains konnen Sie die
folgenden Funktionen nicht verwenden.
— [HINTERGRBEL.]
— [SPOTLICHT]

« Wiihrend des Hypergains ist die Bildqualitit
aufgrund von Rauschen verringert.

* [HYPERGAIN] wird automatisch auf [AUS]
gesetzt, wenn Sie den Camcorder aus- und
wieder einschalten.

¢ Tipps
« Es wird empfohlen, diese Funktion mit
manuellem Fokus zu verwenden.

AGC-BEGRZ.

Sie konnen als oberen Grenzwert fiir die
automatische Gain-Kontrolle (AGC) die
Werte [AUS] (21dB, Standardeinstellung),
[18dB], [15dB], [12dB], [9dB], [6dB],
[3dB] oder [0dB] auswéhlen.

© Hinweise

¢ Durch manuelle Einstellung des Gain-Werts
lésst sich nicht die gleiche Wirkung wie mit
[AGC-BEGRZ.] erzielen.

WB VORDEF

Sie konnen den WeiBabgleich vornehmen
und den Weilwert speichern. Niheres dazu
finden Sie auf Seite 35.



WB AUSSEN

Wenn Sie [WB VORDEF] auf [AUSSEN]
setzen, konnen Sie einen Offset-Wert
einstellen und damit den Weilwert fiir
AuBenaufnahmen dndern. Als Offset-Wert
stehen [-7] (bldulich) - [0] (normal) - [+7]
(rotlich) zur Auswahl. Die
Standardeinstellung ist [0] .

WB-TEMP EIN.

Die Farbtemperatur kann in Schritten von
100 K auf einen Wert zwischen 2.300 K
und 15.000 K eingestellt werden, wenn
[WB VORDEF] auf [MANU.WB-TEMP]
gesetzt ist.

ATW-EMPFIND.

Sie kénnen den automatischen
WeiBabgleich an die Lichtquelle anpassen,
also z. B. an eine rotliche Lichtquelle, wie
etwa eine Glithlampe oder Kerze, oder eine
blduliche Lichtquelle, wie z. B. im Freien
im Schatten.

» INTELLIGENT
Der WeiBabgleich wird automatisch so
angepasst, dass die Aufnahmen bei der
jeweiligen Lichtquelle natiirlich wirken.
HOCH
Beim automatischen Weilabgleich werden
die Rot- und Blauanteile reduziert.

MITTEL
NIEDRIG

Beim automatischen Weilabgleich werden
die Rot- und Blauanteile verstirkt.

© Hinweise
 Eine Wirkung wird nur erzielt, wenn der
WeiBabgleich automatisch eingestellt wird.

* [ATW-EMPFIND.] hat bei klarem Himmel oder
Sonne keine Wirkung.

WB GLATT

Sie konnen einstellen, wie schnell beim
Verstellen des WHT BAL-Schalters
zwischen den definierten
Farbtemperaturwerten fiir die eine und die
andere Position des WHT BAL-Schalters
gewechselt wird. Wihlen Sie als
Ubergangsgeschwindigkeit [SCHNELL],
[MITTEL] oder [LANGSAM] aus oder
stellen Sie [AUS] ein. Die
Standardeinstellung ist [AUS].

AUTOM.BELICH

Sie konnen einen Offset-Wert einstellen
und dann mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler einen Korrekturwert fiir die
Belichtungsautomatik zwischen [-7]
(dunkel) und [+7] (hell) auswihlen. Die
Standardeinstellung ist [0]. [}§ und der
ausgewihlte Wert werden angezeigt, wenn
Sie eine andere als die Standardeinstellung
wihlen.

© Hinweise

* Diese Funktion hat keine Wirkung, wenn Sie
Blendenwert, Verschlusszeit und Gain-Wert
manuell einstellen.

* Diese Funktion hat keine Wirkung, wenn
[HYPERGAIN] auf [EIN] gesetzt ist.

wayshsnuagy l
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Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter auf MENU — wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH

EXEC-Regler i *(KAMERAEINST.).

A.B.FENSTER

Sie konnen einen photometrischen Bereich
auswiihlen, in dem die
Belichtungsautomatik Anderungen in der
Helligkeit des Motivs erkennt und die
Belichtung automatisch anpasst. Diese
Funktion hat bei der manuellen
Belichtungseinstellung keine Wirkung.

STANDARD TYP1
TYP2 TYP3
TYP4 TYP5

T Tipps

 Der photometrische Bereich bleibt bei einer
Anderung des Bildformats unveréndert.

Beispiel: TYP4
16:9 4:3
: \

[ photometrischer
Bereich

AE-REAKTION

Sie konnen einstellen, wie schnell die
Belichtungsautomatik auf Anderungen in
der Helligkeit des Motivs reagiert. Wéhlen
Sie als Geschwindigkeit [SCHNELL],
[MITTEL] oder [LANGSAM]. Die
Standardeinstellung ist [SCHNELL].

IRIS-BEGRZ.

Sie konnen als hochsten Blendenwert fiir die
automatische Einstellung [F11], [F9,6], [F8],
[F6,8], [F5,6], [F4,8] oder [F4] auswéhlen.
Die Standardeinstellung ist [F11].

© Hinweise

* Diese Funktion hat bei der manuellen
Blendeneinstellung keine Wirkung.

FLIMMER-RED

» EIN
Damit ldsst sich Flimmern reduzieren. Das
Flimmern des Bildschirms bei einer
Leuchtstoffréhre o. A. als Lichtquelle wird
reduziert.

AUS

Das Flimmern wird nicht reduziert.
Wiihlen Sie diese Einstellung, wenn keine
Flimmerreduzierung erwiinscht ist.

© Hinweise

 Bei bestimmten Lichtquellen wird das Flimmern
moglicherweise nicht reduziert.

KNTRSTVRSTAR

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, erkennt der
Camcorder Bilder mit hohem Kontrast, wie
z. B. bei Gegenlichtaufnahmen, und nimmt
eine automatische Verbesserung der nicht
ausreichend beleuchteten Bildteile vor. Die
Standardeinstellung ist [AUS].

© Hinweise

* Wenn Sie [HINTERGRBEL.] auf [EIN] setzen,
wird [KNTRSTVRSTAR] voriibergehend
deaktiviert.



HINTERGRBEL.

Wenn Sie hier [EIN] () einstellen, wird eine
Gegenlichtkompensation vorgenommen. Die
Standardeinstellung ist [AUS].

© Hinweise

» Die Gegenlichtkompensation wird beendet,
wenn Sie [SPOTLICHT] auf [EIN] setzen.

SPOTLICHT

Wenn Sie hier [EIN] (€ ) einstellen, lassen
sich bei Aufnahmen unter sehr hellem
Licht, wie z. B. auf einer Biihne,
Uberbelichtungen vermeiden. So lisst sich
z. B. vermeiden, dass die Gesichter von
Personen tiberbelichtet werden. Die
Standardeinstellung ist [AUS].

© Hinweise
« Die Spotlicht-Funktion wird beendet, wenn Sie
[HINTERGRBEL.] auf [EIN] setzen.

« Sie konnen die Spotlicht-Funktion nicht
verwenden, wenn mindestens zwei der Optionen
Blendenwert, Gain-Wert und Verschlusszeit
manuell eingestellt wurden.

STEADYSHOT

B EIN/AUS

‘Wenn Sie hier [EIN] einstellen, werden
Kameraerschiitterungen ausgeglichen.
Waihlen Sie bei Verwendung eines Stativs
(gesondert erhiltlich) [AUS] (W), damit
die Aufnahmen natiirlicher wirken. Die
Standardeinstellung ist [EIN].

H TYP

Sie konnen die Reduzierung von
Kameraerschiitterungen an verschiedene
Aufnahmesituationen anpassen.

HART

Kameraerschiitterungen werden stark
ausgeglichen. Fiir Panoramaschwenks ist
diese Einstellung nicht geeignet.

» STANDARD

Kameraerschiitterungen werden mit
normaler Stirke ausgeglichen.

WEICH

Kameraerschiitterungen werden wenig
ausgeglichen. Filmaufnahmen sind bei
dieser Einstellung ein wenig verwackelt,
so dass sie besonders realistisch wirken.

FOKUS-HILFE

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, konnen Sie
voriibergehend manuell fokussieren, indem
Sie wihrend des automatischen
Fokussierens den Fokus-Ring drehen. Die
Standardeinstellung ist [AUS].

© Hinweise

* Eine Wirkung wird nur erzielt, wenn der Fokus-
Ring in die Position fiir Modus B gestellt ist
(S. 30).

MAKROFOKUS

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, konnen Sie
innerhalb von 80 cm auf ein Motiv
fokussieren. Die Standardeinstellung ist
[EIN]. Wenn Sie hier [AUS] (8 )
einstellen, konnen Sie unabhéngig von der
Zoomposition den Fokus auf Motive in
einem Abstand von mehr als 80 cm
feineinstellen, wobei die Fokussierung auf
Motive innerhalb von 80 cm verloren geht.

wayshsnuagy l

© Hinweise

 Eine Wirkung wird nur erzielt, wenn der Fokus-
Ring in die Position fiir Modus B gestellt ist
(S. 30).

Sie konnen als Zoomgeschwindigkeit fiir
die Position FIX des Griffzoomschalters
einen Wert zwischen [1] (langsam) und [8]
(schnell) auswihlen. Die
Standardeinstellung ist [3].
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EXEC-Regler i *(KAMERAEINST.).

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter auf MENU — wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH

D.ERWEITER.

Wenn Sie hier [EIN] (EQ]) einstellen, wird
das angezeigte Bild um das 1,5-Fache
vergroBert. Aufgrund der digitalen
Bildverarbeitung verringert sich dabei die
Bildqualitit. Diese Funktion erleichtert das
Fokussieren auf weit entfernte Motive, wie
z. B. Wildvogel. Die Standardeinstellung
ist [AUS].

© Hinweise

¢ Die Funktion wird automatisch auf [AUS]
gesetzt, wenn Sie den Camcorder aus- und
wieder einschalten.

BLENDE

Sie konnen die Ubergiinge zwischen
Szenen mithilfe verschiedener Effekte
gestalten.

@ Wihlen Sie [WEISSBLENDE] oder
[SCHWRZBLENDE] im Bereitschaftsmodus
zum Einblenden mit dem gewiinschten Effekt
oder im Aufnahmemodus zum Ausblenden
mit dem gewiinschten Effekt.

@ Driicken Sie die REC START/STOP-
Taste.

Die Ein-/Ausblendeanzeige blinkt und
erlischt nach dem Ein- bzw. Ausblenden.

Um die Funktion zu deaktivieren, bevor sie
ausgefiihrt wird, wéhlen Sie in Schritt [©O)
die Option [AUS].

Sobald Sie die REC START/STOP-Taste
driicken, wird die zuvor gewihlte
Einstellung aufgehoben.

Ausblenden Einblenden

WEISSBLENDE

= |

SCHWRZBLENDE

© Hinweise

¢ Die Funktion wird automatisch auf [AUS]
gesetzt, wenn Sie den Camcorder aus- und
wieder einschalten.

SMTH SLW REC

Schnell bewegte Motive und schnelle
Bewegungen, die sich unter normalen
Aufnahmebedingungen nicht gut
aufnehmen lassen, konnen Sie mit dieser
Funktion ruckfrei in Zeitlupe aufnehmen.
Diese Funktion ist besonders niitzlich,
wenn Sie schnelle Bewegungen, wie z. B.
bei einem Golf- oder Tennisschlag,
aufnehmen mochten.

@ Stellen Sie [AUEN.-DAUER] ein.
Wiihlen Sie als Aufnahmedauer [3sek]
(Standardeinstellung), [6sek] oder [12sek]
aus.

Die Bildqualitit nimmt mit zunehmender
Aufnahmedauer ab.

@ Stellen Sie [AUEN.-TIMING] ein.
Wihlen Sie als Aufnahme-Timing
[STARTAUSLOS.] oder
[ENDAUSLOSER] aus, um die Szene nach
bzw. vor dem Driicken der REC START/
STOP-Taste aufzunehmen.

encc
vy,

©
Q@
[STARTAUSLOS J*

ai"m
P

[ENDAUSLOSER]

«
WK’E

* Die Standardeinstellung ist
[STARTAUSLOS.].

® Starten Sie die Aufnahme.
Wiihlen Sie [AUSFUHREN] und driicken
Sie auf dem Bildschirm [SMTH SLW
REC] die REC START/STOP-Taste.
Es wird ein Zeitlupenfilm aufgenommen,
der etwa 4-mal linger ist als die
Einstellung fiir [AUFN.-DAUER]. Die



Aufnahme ist beendet, wenn [Aufnahme---]
auf dem Bildschirm ausgeblendet wird.

Stellen Sie zum Abbrechen von [SMTH
SLW REC] den MENU/STATUS-Schalter
auf MENU.

© Hinweise
¢ Der Ton wird nicht aufgenommen.
« Die Einstellungen werden automatisch

aufgehoben, wenn Sie den Camcorder aus- und
wieder einschalten.

Die Verschlusszeit wird beim Starten von
[SMTH SLW REC] automatisch auf 1/215
Sekunde eingestellt.

Die Verschlusszeit wird fest auf 1/215 Sekunde
eingestellt, wenn Sie den SHUTTER-Schalter
auf OFF stellen.

Sie konnen den Extended Clear Scan-Modus
(ECS) oder den SLS-Modus nicht wihrend
[SMTH SLW REC] auswihlen. Wenn Sie den
SHUTTER-Schalter auf SEL stellen, konnen
Sie lediglich den manuellen Modus oder die
Automatik auswihlen.

Die Aufnahmedauer kann je nach
Aufnahmebedingungen unter der eingestellten
Zeit liegen.

Die Bildqualitit ist schlechter als bei einer
gewohnlichen Aufnahme.

INTERVAL AUF

Sie konnen eine Reihe von kurzen
Aufnahmen in regelméBigen Intervallen auf
einer Kassette aufzeichnen. Diese Funktion
ist niitzlich zum Aufzeichnen von ziehenden
Wolken oder wechselndem Tageslicht. Bei
der Wiedergabe der Kassette gehen die
Szenen storungsfrei ineinander iiber.
Verwenden Sie zur Stromversorgung bei
langen Aufnahmen das Netzteil.

Aufnahme Aufnahme Aufnahme

Intervall Intervall

f T T T T 1

® Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Optionen [EIN/AUS] — [EIN].

(@ Fiihren Sie den folgenden Schritt durch,
wenn Sie die Standardeinstellung [0,5sek]
fiir die Aufnahmedauer dndern mochten.
Wenn Sie die Standardaufnahmedauer

beibehalten mochten, fahren Sie direkt mit
Schritt @ fort.
Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Optionen [AUFN.DAUER] —
[0,5sek], [1sek], [1,5sek] oder [2sek] aus.
® Fiihren Sie den folgenden Schritt durch,
wenn Sie die Standardeinstellung [30sek]
fiir die Intervalldauer @ndern mochten.
Wenn Sie die Standardintervalldauer
beibehalten mochten, fahren Sie direkt mit
Schritt @ fort.
Wiihlen Sie [ZEITRAFFER] — [30sek],
[1min], [Smin] oder [10min].

@ Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Option [OK].

(® Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter
auf MENU, um den Meniibildschirm
auszublenden.

(® Driicken Sie die REC START/STOP-
Taste.

Die [INTERVAL AUF]-Aufnahme
beginnt.

Driicken Sie zum Abbrechen von
[INTERVAL AUF] die REC START/
STOP-Taste.

Die Bedienung Ihres Camcorders ist
unterschiedlich, je nachdem, wann Sie die
REC START/STOP-Taste driicken.
Wenn Sie die Taste wihrend der
[INTERVAL AUF]-Aufnahme driicken,
wird die Aufnahme voriibergehend
angehalten. Wenn Sie die Taste erneut
driicken, wird die [INTERVAL AUF]-
Aufnahme fortgesetzt.

Wenn Sie die Taste wihrend des
[INTERVAL AUF]-Intervalls driicken,
wird die [INTERVAL AUF]-Aufnahme
angehalten und die normale Aufnahme
beginnt. Wenn Sie die Taste erneut
driicken, wird die normale Aufnahme
angehalten. Wenn Sie die Taste erneut
driicken, wird die [INTERVAL AUF]-
Aufnahme fortgesetzt.

Um die [INTERVAL AUF]-Aufnahme
abzubrechen, wihlen Sie mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler die Optionen [EIN/
AUS] — [AUS].
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Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter auf MENU — wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH

EXEC-Regler i *(KAMERAEINST.).

© Hinweise

 Die Aufnahme- und die Intervalldauer konnen
sich leicht von den Einstellungen unterscheiden.

¢ Wenn Sie den Fokus manuell einstellen,
erhalten Sie auch bei wechselnden
Lichtverhiltnissen scharfe Bilder.

DV-EINZELAUF ovcav v @

Mit dieser Funktion konnen Sie Stop-
Motion-Animationsfilme (aus
Einzelbildern bestehende Filme)
aufnehmen. Bei der Stop-Motion-
Animation wird die Position des Motivs,
wie z. B. einer Puppe oder anderen
Spielzeugs, zwischen den Einzelbildern ein
wenig verdndert, wihrend die Position des
Camcorders unverdndert bleibt.

» AUS

Die Funktion wird nicht verwendet.

EIN (@)

Die Aufnahme erfolgt mit der Stop-
Motion-Technik.

(® Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option [EIN].

@ Stellen Sie den MENU/STATUS-
Schalter auf MENU, um den
Meniibildschirm auszublenden.

® Driicken Sie die REC START/STOP-
Taste.

Der Camcorder erstellt eine aus etwa
5 bis 8 Vollbildern bestehende
Filmaufnahme und wechselt in den
Bereitschaftsmodus.

®@ Bewegen Sie das Motiv und
wiederholen Sie Schritt .

© Hinweise

* Wenn Sie dauerhaft die Einzelbildaufnahme
verwenden, wird die verbleibende
Kassettenlaufzeit nicht richtig angezeigt.

« Die letzte Szene wird lénger als andere Szenen.

* Wihrend einer Einzelbildaufnahme konnen Sie
keine Indexsignale aufnehmen.

¢ Die Funktion wird automatisch auf [AUS]
gesetzt, wenn Sie den Camcorder aus- und
wieder einschalten.

SHOT TRANSITION

Erlduterungen dazu finden Sie auf Seite 52.

S.TRANS/F.MARK

Sie konnen eine Funktion auswihlen, die
der SHOT TRANSITION/FOCUS
MARKING-Taste zugewiesen werden soll.

» SHOT TRANSITION

Der Taste wird die
Szeneniibergangsfunktion zugewiesen.

FOCUS MARKING

Der Taste wird die
Fokusmarkierungsfunktion zugewiesen.

x.v.Color Hpvi080i

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, erfolgt die
Aufnahme mit einem erweiterten
Farbbereich. Mit dieser Funktion lassen
sich besonders brillante und
ausdrucksstarke Bilder von Motiven wie
Blumen oder dem Tiirkisblau tropischer
Meere erzielen, die mit herkommlichen
Technologien nicht méglich sind.

© Hinweise

* Wenn Sie die Funktion fiir die Aufnahme auf
[EIN] setzen und den Film dann auf einem
Fernsehgerit wiedergeben, das x.v.Color nicht
unterstiitzt, werden die Farben nicht richtig
angezeigt.

« In den folgenden Fillen kénnen Sie [x.v.Color]
nicht einstellen:
— Beim Aufnehmen im SD-Format (Standard)
— Beim Aufnehmen von Filmen

* Wenn Sie [x.v.Color] auf [EIN] setzen, wird das
Bildprofil deaktiviert.



FARBBALKEN

H TYP
Hier konnen Sie den Farbbalkentyp
auswihlen.

.

i

TYP3

TYP4 (75 % der Helligkeit von TYP3)

B TON

Dient zum Ausgeben von Tonsignalen

(1 kHz: Vollbit -20 dB), wenn Sie den
OUTPUT/DCC-Schalter auf BARS stellen
und [TON] auf [EIN] setzen. Die
Standardeinstellung ist [AUS].

FLANGE BACK

Sie konnen einen Modus fiir die Einstellung
des AuflagemaBes auswihlen. Das
Auflagemal ist der Abstand zwischen der
Objektivebene und der Bildebene entlang
der optischen Achse. Néheres dazu finden
Sie auf Seite 10.

» AUTOMATIK

Das Auflagemal} wird automatisch
eingestellt.

MANUELL

Das Auflagemal3 wird manuell eingestellt.
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»» Menii (TONEINST.)

Einstellungen fiir die Audioaufnahme (HDV
2CH/ACH/XLR EINST. usw.)

Die Standardeinstellungen sind mit P
gekennzeichnet.

Die Anzeigen in Klammern erscheinen,
wenn die Option ausgewihlt wird.
N&heres zum Auswaéhlen von
Meniioptionen finden Sie auf Seite 63.

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter
auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler 2j (TONEINST.).

HDV 2CH/4CH | Hpv1080i

Sie konnen die Anzahl der
Aufnahmekanile fiir Aufnahmen im HDV-
Format auswihlen.

» 2CH
Aufnahme erfolgt auf zwei Kanilen, CH1
und CH2. Signale von AUDIO INPUT1
(L)-4 werden in CH1 und CH2
aufgezeichnet (S. 46).

4CH

Aufnahme erfolgt auf vier Kanilen.
Signale von AUDIO INPUT1 (L), AUDIO
INPUT?2 (R), AUDIO INPUT3 und
AUDIO INPUT4 werden in CH1, CH2,
CH3 bzw. CH4 aufgezeichnet.

© Hinweise

* Die Einstellung des REC CH SELECT-
Schalters wird wirkungslos, wenn Sie [4CH]
auswihlen.

DV-TONMODUS
(DV-Tonmodus) ovcav | v 2

FS32K (32k)

Aufnehmen im 12-Bit-Modus

(2 Stereotonspuren). Wihlen Sie diese
Einstellung fiir Aufnahmen im DVCAM/
DV SP-Format.

» FS48K (48k )
Aufnehmen im 16-Bit-Modus
(1 Stereotonspur mit hoher Qualitt).
Wihlen Sie diese Einstellung fiir
Aufnahmen im DVCAM/DV SP-Format.

© Hinweise

¢ Beim Aufnehmen im HDV-Format wird der
Ton automatisch im [FS48K]-Modus
aufgenommen.

Hier kénnen Sie die
Ubersteuerungsunterdriickung fiir CH1 und
CH2 einstellen.
»AUS
Die Funktion ist deaktiviert.
EIN

Die Funktion ist aktiviert.

© Hinweise

« Diese Funktion steht nur zur Verfiigung, wenn
der CH1/CH2-Schalter auf MAN gestellt ist.

BEGRZ.CH3,4

Hier kénnen Sie die
Ubersteuerungsunterdriickung fiir CH3 und
CH4 einstellen.

»AUS

Die Funktion ist deaktiviert.

EIN

Die Funktion ist aktiviert.

© Hinweise

« Diese Funktion steht nur zur Verfiigung, wenn
der CH3/CH4-Schalter auf MAN gestellt ist.

XLR EINST.

B AGC CH1,2

Bei Verwendung eines externen Mikrofons
kann die automatische Gain-Kontrolle
(AGQC) fiir CH1 und CH2 gemeinsam oder
getrennt erfolgen.

» GETRENNT
AGC erfolgt fiir CHI/CH2 getrennt. Von
CH1 und CH2 eingespeister Ton wird
getrennt aufgezeichnet.



ZUSAMMEN

AGC wird fiir CH1 und CH2 zusammen
ausgefiihrt. Von CH1 und CH2
eingespeister Ton wird zusammen z. B. als
Stereoton aufgezeichnet. A [ erscheint auf
dem Statusbildschirm.

© Hinweise

« Diese Einstellung wird wirksam, wenn der
CH1- und der CH2-Schalter beide auf AUTO
und die INPUT-Schalter fiir CH1 und CH2 auf
MIC oder MIC+48V oder beide auf LINE
gestellt sind (S. 46).

B AGC CH3,4

Bei Verwendung eines externen Mikrofons
kann die automatische Gain-Kontrolle
(AGC) fiir CH3 und CH4 gemeinsam oder
getrennt erfolgen.

» GETRENNT

AGC erfolgt fiir CH3/CH4 getrennt. Von
CH3 und CH4 eingespeister Ton wird
getrennt aufgezeichnet.

ZUSAMMEN

AGC wird fiir CH3 und CH4 zusammen
ausgefiihrt. Von CH3 und CH4
eingespeister Ton wird zusammen z. B. als
Stereoton aufgezeichnet. A [ erscheint auf
dem Statusbildschirm.

© Hinweise

« Diese Einstellung wird wirksam, wenn der
CH3- und der CH4-Schalter beide auf AUTO
und die INPUT3- und INPUT4-Schalter auf
MIC bzw. MIC+48V oder beide auf LINE
gestellt sind (S. 46).

B INPUT1 MIC NR
Reduziert das Storrauschen vom Mikrofon.
» EIN

Reduziert das Storrauschen vom Mikrofon.
Auf dem Statusbildschirm wird [Y[5]
angezeigt.

AUS

Das Storrauschen vom Mikrofon wird
nicht reduziert.

© Hinweise

« Die Einstellung hat keine Wirkung, wenn der
INPUT1-Schalter auf LINE gestellt ist.

B INPUT1 ANPASS

Hiermit konnen Sie den
Eingangssignalpegel von INPUT1
anpassen.

Sie konnen als Wert [-18dB], [-12dB]
[-6dB], [0dB], [6dB] oder [12dB]
auswihlen. Die Standardeinstellung ist
[0dB].

© Hinweise

« Die Einstellung hat keine Wirkung, wenn der
INPUT1-Schalter auf LINE gestellt ist.

INPUT1 WIND

» AUS

Die Verringerung des Windrauschens wird
deaktiviert.

EIN

Die Verringerung des Windrauschens wird
aktiviert.

Auf dem Statusbildschirm wird KI
angezeigt.

© Hinweise

« Die Einstellung hat keine Wirkung, wenn der
INPUT1-Schalter auf LINE gestellt ist.

INPUT2 MIC NR
INPUT2 ANPASS
INPUT2 WIND
INPUT3 MIC NR
INPUT3 ANPASS
INPUT3 WIND
INPUT4 MIC NR
INPUT4 ANPASS
INPUT4 WIND

INPUT2, INPUT3 und INPUT4 konnen
genauso eingestellt werden wie INPUT1.
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Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter
auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler ) (TONEINST.).

d Tipps

* 48 dBu ist am Camcorder als 0 dB eingestellt.

¢ Setzen Sie [INPUT ANPASS] fiir das
mitgelieferte Mikrofon (ECM-XM1) auf [0dB].

« Setzen Sie [INPUT ANPASS] fiir ein gesondert
erhiltliches Mikrofon (Sony ECM-NV1) auf
[12dB].

 Mit der Funktion INPUT ANPASS konnen Sie
den Eingangspegel von einem externen
Mikrofon einstellen. Wenn Sie ein hoch
empfindliches Mikrofon verwenden oder lauten
Ton aufnehmen, stellen Sie hier einen negativen
Wert ein. Wenn Sie ein weniger empfindliches
Mikrofon verwenden oder leisen Ton
aufnehmen, stellen Sie hier einen positiven Wert
ein.

Wenn Sie lauten Ton aufnehmen, kann der Ton
beim Einspeisen oder Aufnehmen verzerrt
werden. Wird der Ton beim Einspeisen verzerrt,
stellen Sie ihn mit der Funktion INPUT
ANPASS ein. Wird der Ton beim Aufnehmen
verzerrt, verringern Sie manuell den
Lautstirkepegel insgesamt.

Wenn Sie fiir INPUT ANPASS einen zu hohen
negativen Wert einstellen, wird die
Mikrofonlautstirke zu niedrig, was zu einem
ungiinstigen Signal-Rauschabstand fiihrt.
Testen Sie den Effekt der Funktion INPUT
ANPASS vor der eigentlichen Aufnahme mit
dem verwendeten Mikrofon oder dem Klangfeld
der Aufnahmeumgebung.

1 Menii
(ANZEIGEEINST)

Anzeigeeinstellungen fiir den Bildschirm
und den Sucher (MARKIERUNG/SUCHER
INT./ANZEIGEAUSG. usw.)

Die Standardeinstellungen sind mit P
gekennzeichnet.

Die Anzeigen in Klammern erscheinen,
wenn die Option ausgewihlt wird.
Néheres zum Auswdhlen von

Meniioptionen finden Sie auf Seite 63.

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter
auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler

[ |(ANZEIGEEINST).

ZEBRA

Als Hilfe bei der Helligkeitseinstellung
konnen Sie ein Zebramuster anzeigen lassen.

B EIN/AUS
Wenn Sie hier [EIN] einstellen, werden
und der Helligkeitspegel auf dem
Bildschirm angezeigt. Das Zebramuster
wird nicht auf Band oder auf dem
~Memory Stick Duo* aufgezeichnet.

B STUFE
Als Helligkeitspegel konnen Sie einen
Wert zwischen 70 und 100 oder 100+
einstellen.

¢ Tipps

* Das Zebramuster ist ein Streifenmuster, das
iiber den Teil eines Bildes eingeblendet wird,
bei dem die Helligkeit hoher als der
voreingestellte Wert ist.

HISTOGRAMM

Mithilfe des Histogramms lésst sich die
Blende leichter einstellen. Das Histogramm
stellt die Helligkeitsverteilung in einem
Bild grafisch dar. Verwenden Sie das
Histogramm bei Bedarf zum Einstellen der
Blende. Das Histogramm wird nicht auf
Band oder auf dem ,,Memory Stick Duo*
aufgezeichnet.




»AUS

Das Histogramm wird nicht angezeigt.

NORMAL

Das Histogramm wird angezeigt.

ERWEITERT

Das Histogramm wird zusammen mit einer
Linie angezeigt, die den durchschnittlichen
Helligkeitspegel um die Bildmitte
(innerhalb der Markierung) angibt.

Durchschnitt
N
o)
k<
=9
Dunkler Heller
Helligkeit
J
¢ Tipps

¢ Links im Balkendiagramm werden die
dunkleren Bildbereiche, rechts die helleren
Bildbereiche dargestellt.

* Wenn Sie [ZEBRA] auf [EIN] setzen, wird auf
dem Histogramm eine vertikale Linie angezeigt,
die den Helligkeitspegel von [ZEBRA] angibt.

KANTENANH.

Sie konnen als Empfindlichkeit fiir die
Kantenanhebung [HOCH], [MITTEL] oder
[NIEDRIG] wihlen. Die
Standardeinstellung ist [MITTEL].

© Hinweise

« Das Bild kann nicht mit verstirkten
Details auf Band oder auf dem ,,Memory
Stick Duo* aufgezeichnet werden.

$ Tipps

* Setzen Sie diese Funktion zusammen mit
dem erweiterten Fokus ein, um das
Fokussieren zu erleichtern (S. 31).

MARKIERUNG

B EIN/AUS

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, werden
Markierungen angezeigt. Die
Standardeinstellung ist [AUS]. Die
Markierungen werden nicht auf Band oder
auf dem ,,Memory Stick Duo*
aufgezeichnet.

B FADENKREUZ

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, wird eine
Markierung in der Bildschirmmitte
angezeigt. Die Standardeinstellung ist

[EIN].
B FORMAT

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, werden die
Rinder des durch das Bildformat ([4:3],
[13:9] oder [14:9]) definierten
Anzeigebereichs mit Markierungen
versehen. Die Standardeinstellung ist

[AUS].

B SICHERE ZONE

Wenn Sie hier [EIN] und dann [80%] oder
[90%] einstellen, werden die Riander des
auf normalen Fernsehgeriten fiir den
Heimgebrauch darstellbaren
Anzeigebereichs mit Markierungen
versehen. Die Standardeinstellung ist

[AUS].

B HILFSRAHMEN

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, werden
Hilfsrahmen-Markierungen angezeigt, mit
denen Sie tiberpriifen konnen, ob sich das
Motiv in der Horizontalen bzw. Vertikalen
befindet. Die Standardeinstellung ist

[AUS].
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Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/PUSH

EXEC-Regler [ |(ANZEIGEEINST).

© Hinweise

¢ Markierungen konnen nicht an ein externes
Gerit ausgegeben werden, das iiber eine analoge
Buchse an den Camcorder angeschlossen ist.

¢ Wenn Sie [DATUM AUF.] auf [EIN] setzen,
konnen keine Markierungen angezeigt werden.

¢ Tipps

« Sie konnen alle Arten von Markierungen
gleichzeitig anzeigen lassen.

« Sie erzielen eine ausgewogene
Bildkomposition, indem Sie das Motiv an den
Schnittpunkten der Hilfsrahmen-Markierungen
positionieren.

» Markierungen konnen nur auf dem LCD-
Bildschirm und im Sucher angezeigt
werden. Auf einem externen Gerit
konnen sie nicht angezeigt werden.

NIVELLIERUNG

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, wird eine
Nivelliermarkierung angezeigt, mit der Sie
iiberpriifen konnen, ob sich der Camcorder
in der Horizontalen befindet. Die
Standardeinstellung ist [AUS].

EXP.FOCUS-TYP

Sie konnen eine Anzeigeart fiir den
erweiterten Fokus auswihlen.
» TYP1

Die Bilder werden nur vergrofiert.

TYP2

Die Bilder werden vergrofert und in
Schwarzweil} angezeigt.

KAM.DAT.ANZ. (Anzeige der
Kameradaten)

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, werden
Blendenwert, Verschlusszeit und Gain-
Wert stindig auf dem Bildschirm angezeigt.
Die Standardeinstellung ist [AUS].

=] 00:04:50:04
HDV1080i
DF1,6 D 100
| |
Blendenwert | Verschlusszeit
Gain-Wert
¢ Tipps

* Wenn die Optionen manuell eingestellt
werden, werden die Einstellungen
unabhingig von der Einstellung fiir diese
Funktion immer auf dem Bildschirm
angezeigt.

« [} zeigt an, dass die Einstellungen
automatisch vorgenommen wurden.

« Die angezeigten Einstellungen sind nicht
mit denen identisch, die beim Driicken der
DATA CODE-Taste (S. 59) angezeigt
werden.

TONPEGELANZ.
(Tonpegelanzeige)

‘Wenn Sie hier [EIN] einstellen, erscheint
die Tonpegelanzeige auf dem Bildschirm.
Die Standardeinstellung ist [EIN].

Tonpegelanzeige

¢ Tipps

* Mit dem AUDIO LEVEL DISPLAY-Schalter
konnen Sie zwischen den anzuzeigenden
Kanilen (CH1/CH2 oder CH3/CH4) wechseln.



» BALKEN
Die Zoomposition wird in Form eines
Balkens dargestellt.
WERT

Die Zoomposition wird in Form eines
Werts (0 bis 99) dargestellt.

Sie kénnen auswihlen, wie beim manuellen
Fokussieren die Brennweite angezeigt
werden soll.

» METER

Die Brennweite wird in Metern angezeigt.

FUSS

Die Brennweite wird in FuB} angezeigt.

VERSCHLSSANZ

Sie konnen auswihlen, wie die
Verschlusszeit angezeigt werden soll.

» SEKUNDE

Die Verschlusszeit wird in Sekunden
angezeigt.

GRAD
Die Verschlusszeit wird in Grad angezeigt.
Die Verschlusszeit, die dem Zeitraum
entspricht, in dem der Camcorder
Bilddaten vom Bildsensor liest, ist als 360
Grad definiert. Die Gradangabe wird
ausgehend von dieser Definition berechnet
und angezeigt.
— Wenn [ABTASTTYP] auf [50] gesetzt ist,
ist 1/50 Sekunde als 360 Grad definiert.
— Wenn [ABTASTTYP] auf [25] gesetzt ist,
ist 1/25 Sekunde als 360 Grad definiert.
Néheres zu [ABTASTTYP] finden Sie in
den Erlduterungen zu [HDV PROGRESS]
(S. 83) und [DV PROGRESS] (S. 83).

© Hinweise

¢ Wenn Sie die DATA CODE-Taste driicken,
wird die Verschlusszeit unabhéngig von der
Einstellung fiir diese Funktion in Sekunden
angezeigt.

F Tipps

* Verschlusszeiten unter 360° werden als
Vielfache von 360° angegeben, etwa 360° x 2.

LCD-FARBE

Hier konnen Sie den Farbpegel des LCD-
Bildschirms einstellen. Der Farbpegel des
LCD-Bildschirms hat keine Auswirkung
auf den Farbpegel der Aufnahmen.

LCD-HELLIGK.

Hier konnen Sie die Helligkeit der
Hintergrundbeleuchtung des LCD-
Bildschirms einstellen.

» NORMAL
Standardhelligkeit.

HELL
Der LCD-Bildschirm wird heller.

SUCHER INT.

Sie konnen die Helligkeit des Suchers
einstellen.

» NORMAL
Standardhelligkeit.
HELL

Der Sucher wird heller.

SUCHERFARBE

» EIN
Bilder im Sucher werden in Farbe
angezeigt.
AUS

Bilder im Sucher werden in Schwarzweify
angezeigt.
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Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter auf
MENU — wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler D(ANZEIGEEINST).

» NORMAL

Das Menii wird mit normaler
ZeichengroBe angezeigt.

2fach

Die ausgewihlten Meniioptionen werden
mit doppelter Zeichenhthe angezeigt.

3| RESTANZ.

» AUTOM.
In den folgenden Situationen wird die
restliche Aufnahmedauer auf Band etwa 8
Sekunden lang angezeigt:

* Wenn Sie den CAMERA/VCR-Schalter bei
eingelegter Kassette auf VCR oder
CAMERA stellen.

« Wenn Sie B> (Wiedergabe) oder die
DISPLAY/BATT INFO-Taste driicken.

EIN

Die restliche Aufnahmedauer auf Band wird
immer angezeigt. Die restliche
Aufnahmedauer wird nicht angezeigt, wenn
Sie eine neue Kassette oder eine ganz an den
Anfang gespulte Kassette einlegen. Sie wird
erst angezeigt, wenn Sie die Wiedergabe
oder Aufnahme starten. Auf dem LCD-
Zusatzdisplay wird sie immer angezeigt.

ANZEIGEAUSG.

Sie konnen den Ausgang fiir Informationen
wie den Zeitcode auswihlen.
»LCD

Die Informationen werden an den LCD-
Bildschirm und den Sucher ausgegeben.
V-AUS/LCD
Die Informationen werden an den LCD-
Bildschirm und den FBAS-Ausgang
ausgegeben.
ALL.AUSGANGE
Die Informationen werden an den LCD-
Bildschirm, den SDI-Ausgang, den
Komponentenausgang und den FBAS-
Ausgang ausgegeben.

= Menil
(EIN/AUS AUFN)

Aufnahmeeinstellungen, Eingangs- und
Ausgangseinstellungen (AUFN.FORMAT/
HDV PROGRESS/VIDEOAUSG./
EXT.AUF.STRG usw.)

Die Standardeinstellungen sind mit P
gekennzeichnet.

Die Anzeigen in Klammern erscheinen,
wenn die Option ausgewéhlt wird.
N&heres zum Auswéhlen von
Meniioptionen finden Sie auf Seite 63.

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter
auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler =, (EIN/AUS
AUEFN).

AUFN.FORMAT

Sie konnen das Aufnahmeformat auswéhlen.

» HDV1080i (HDV1080i)
Die Aufnahme erfolgt im HDV1080i-
Format.

DV (DVCAM DV %)
Die Aufnahme erfolgt im DVCAM (DV)-
Format.

Stellen Sie bei Aufnahmen in diesem
Format auch [DV-AUF.MODUS] ein.

© Hinweise

 Stellen Sie auch [i.LINK EINST] ein, wenn Sie
Filmaufnahmen iiber ein i. LINK-Kabel an ein
externes Gerit ausgeben wollen (S. 85).

VCR HDV/DV

Sie konnen den Typ des Ausgangssignals
einstellen, das zur Wiedergabe von Filmen
an ein externes Gerit ausgegeben wird. In
den meisten Fillen sollten Sie [AUTOM.]
einstellen. Wenn Sie den Camcorder iiber
ein i.LINK-Kabel an ein externes Geriit
anschliefen, wihlen Sie den Signaltyp, der
iiber die §, HDV/DV-Buchse eingespeist
und ausgegeben wird. So konnen Sie Filme
mit dem ausgewihlten Signaltyp
aufnehmen bzw. wiedergeben.



» AUTOM.

Wihrend der Wiedergabe wird
automatisch zwischen HDV- und DV-
Signalen umgeschaltet.

Bei einer i. LINK-Verbindung werden
HDV-und DVCAM (DV)-Signale erkannt
und fiir die Aufnahme oder Wiedergabe
automatisch iiber die § HDV/DV
(i.LINK)-Buchse vom externen Gerit
eingespeist bzw. an das externe Gerét
ausgegeben.

HDV (HDV1080i)

Nur im HDV-Format bespielte Bandteile
werden wiedergegeben.

Bei einer i. LINK-Verbindung werden nur
HDV-Signale fiir die Aufnahme oder
Wiedergabe iiber die § HDV/DV
(i.LINK)-Buchse vom externen Gerit
eingespeist bzw. an das externe Geriit
ausgegeben. Wihlen Sie diese Einstellung,
wenn Sie den Camcorder an einen
Computer anschliefen.

DV (DV)

Nur im DVCAM (DV)-Format bespielte
Bandteile werden wiedergegeben.

Bei einer i. LINK-Verbindung werden nur
DVCAM (DV)-Signale fiir die Aufnahme
oder Wiedergabe iiber die §, HDV/DV
(i.LINK)-Buchse vom externen Gerit
eingespeist bzw. an das externe Geriit
ausgegeben. Wihlen Sie diese Einstellung,
wenn Sie den Camcorder an einen
Computer anschliefen.

© Hinweise

* Losen Sie das i.LINK-Kabel, bevor Sie die
Einstellung dndern. Andernfalls werden die
Videosignale vom Videogerit moglicherweise
nicht erkannt.

* Wenn Sie [AUTOM.] auswihlen, kommt es
beim Wechsel zwischen HDV- und DVCAM
(DV)-Signalen moglicherweise zu Bild- und
Tonaussetzern.

* Wenn Sie [i.LINK EINST] — [HDV — DV
KONV ] auf [EIN] setzen, werden die Signale
folgendermafien ausgegeben:

— [AUTOM.]: HDV-Signale werden in
DVCAM (DV)-Signale konvertiert und
ausgegeben.

DVCAM (DV)-Signale werden ohne jegliche
Konvertierung ausgegeben.

— [HDV]: HDV-Signale werden in DVCAM
(DV)-Signale konvertiert und ausgegeben.
DVCAM (DV)-Signale werden nicht
ausgegeben.

— [DV]: DVCAM (DV)-Signale werden ohne
jegliche Konvertierung ausgegeben. HDV-
Signale werden nicht ausgegeben.

HDV PROGRESS | HD\1080i

B AUFNAHMETYP

Sie koénnen als HDV-Aufnahmeformat
[INTERLACE] oder [PROGRESSIV]
auswéhlen.

B ABTASTTYP
Fiir Aufnahmen im HDV-Format kénnen
Sie den Abtasttyp auswéhlen.
» 50
Die Aufnahme erfolgt mit Interlace-
Abtastung.
25

Die Aufnahme erfolgt mit 25 Vollbildern
pro Sekunde.

wayshsnuagy l

© Hinweise

* Welche Einstellung fiir[ABTASTTYP] gewihlt
werden kann, hingt von der Einstellung fiir
[AUFNAHMETYP] ab.

— [INTERLACE]: [50], [25]
— [PROGRESSIV]: [25]

¢ Kassetten, bei denen fiir die Aufnahme
[AUFNAHMETYP] auf [PROGRESSIV]
gesetzt war, konnen nur auf Geriten
wiedergegeben werden, die die Wiedergabe von
Aufnahmen mit progressiver Abtastung
unterstiitzen.

DV PROGRESS ovoam) ov =

B ABTASTTYP

Fiir Aufnahmen im DVCAM/DV-Format

konnen Sie den Abtasttyp auswihlen.
»50

Die Aufnahme erfolgt mit Interlace-
Abtastung.

Fortsetzung =» 83
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EXEC-Regler =, (EIN/AUS AUFN).

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/PUSH

25
Die Aufnahme erfolgt mit 25 Vollbildern
pro Sekunde.

DV-AUF.MODUS (DV-
Aufnahmemodus) ovcav) v =

Diese Funktion steht nur zur Verfiigung,
wenn [AUFN.FORMAT] auf [DV] gesetzt
ist.

» DVCAM (DVCAM)
Die Aufnahme erfolgt im DVCAM-
Format.

DVSP(DV %)

Die Aufnahme erfolgt im SP-Modus
(Standardwiedergabe) des DV-Formats, so
dass sich die Aufnahmedauer gegeniiber
dem DVCAM-Format verlidngert.

© Hinweise

 Bei der Wiedergabe eines Films, der mit einem
anderen Gerit im DV SP-Modus aufgenommen
wurde, konnen mosaikartige Bildstérungen und
Tonaussetzer auftreten.

« Beim Ubergang zwischen Szenen im DVCAM-
und im DV SP-Modus kann es zu
Bildverzerrungen und einer fehlerhaften
Weiterzidhlung des Zeitcodes kommen.

DV-BREITBILD pvcan ) v =

Sie konnen fiir die Aufnahme das
Bildformat einstellen, das dem
anzuschlieBenden Fernsehgerit entspricht.
Schlagen Sie dazu auch in der
Bedienungsanleitung zu Ihrem
Fernsehgerit nach.

» EIN
Filme werden so aufgenommen, dass sie
auf einem 16:9-Fernsehgerit (Breitbild)
bildschirmfiillend angezeigt werden.

AUS (33)
Filme werden so aufgenommen, dass sie
auf einem 4:3-Fernsehgeriit
bildschirmfiillend angezeigt werden.

© Hinweise

* Wiihlen Sie fiir[DV-BREITKONV] die richtige
Einstellung fiir das Fernsehgeriit, das fiir die
Wiedergabe angeschlossen werden soll (S. 83).

* Bei Aufnahmen im HDV-Format ist das
Bildformat fest auf 16:9 eingestellt und kann
nicht in 4:3 gedndert werden.

SDI-AUSGABE

Signale werden iiber die HD/SD SDI OUT-
Buchse ausgegeben. Die
Standardeinstellung ist [EIN].

B SDI/CMPNT

Sie konnen den Verbindungstyp auswéhlen,
wenn Sie den Camcorder iiber die SDI-
oder Komponenteneingangsbuchse an ein
Fernsehgerit anschliefen.

576i

Wihlen Sie diese Einstellung, wenn Sie
den Camcorder iiber ein
Komponentenkabel an ein Fernsehgerit
anschlieBen, das das 576i-Format
unterstiitzt.

» 1080i/576i
Wihlen Sie diese Einstellung, wenn Sie
den Camcorder iiber ein
Komponentenkabel an ein Fernsehgerit
anschlieBen, das das 1080i-Format
unterstiitzt.

W ABWARTSKONV.
Beim Herunterkonvertieren eines HDV- in
ein DV-Signal konnen Sie die Art der
Herunterkonvertierung auswihlen.
Verwenden Sie diese Funktion fiir die
Signalausgabe iiber die folgenden Buchsen:

— Komponentenbuchsen (576i)

— S-Video-Buchsen

— Audio-/Videobuchsen

» STAUCHEN
Das Bild wird in Originalhdhe, jedoch
horizontal komprimiert ausgegeben.



LETTER BOX

Das Bild wird mit dem urspriinglichen
Bildformat und mit schwarzen Balken am
oberen und unteren Rand ausgegeben.

ABSCHNEIDEN

Der mittlere Teil des Originalbildes wird
ausgegeben und die Rinder rechts und
links werden abgeschnitten.

© Hinweise

* Wenn ein im DVCAM (DV)-Format
aufgenommener Film, bei dem [DV-
BREITBILD] auf [EIN] gesetzt war, auf einem
herkommlichen 4:3-Fernsehgerit angezeigt
wird, erscheinen die Bilder moglicherweise
vertikal komprimiert. Setzen Sie in diesem Fall
[DV-BREITKONV] auf [LETTER BOX] oder
[ABSCHNEIDEN].

RP188 ATC

Zu SDI-Ausgangssignalen wird ein
Ancillary Time Code (ATC) hinzugefiigt.
Die Standardeinstellung ist [EIN].

VITC LINESEL

Damit wird fiir die vertikale Austastliicke
des SD-Videosignals, in der der vertikale
Intervallzeitcode (VITC) aufgezeichnet
wird, ein Wert zwischen 9 und 22

ausgewiihlt. Die Standardeinstellung ist
19.

i.LINK EINST

B HDV — DV KONV.

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, konnen Sie
HDV-Signale in DV-Signale konvertieren und
die DV-Signale an ein externes Gerét

wayshsnuagy l

B DV-BREITKONV ) . ausgeben, das iiber die §, HDV/DV (i.LINK)-
Beim Herunterkonvertieren eines DV- in Buchse angeschlossen ist. DV-Signale kénnen
ein DV-Breitbildsignal konnen Sie die Art ohne jegliche Formatkonvertierung

der Herunterkonvertierung auswihlen. ausgegeben werden. Die Standardeinstellung

Verwenden Sie diese Funktion fiir die ist [AUS].

Signalausgabe tiber die folgenden Buchsen:

— Komponentenbuchsen (576i)
— S-Video-Buchsen
— Audio-/Videobuchsen

» STAUCHEN

Das Bild wird in Originalhdhe, jedoch
horizontal komprimiert ausgegeben.

LETTER BOX

Das Bild wird mit dem urspriinglichen
Bildformat und mit schwarzen Balken am
oberen und unteren Rand ausgegeben.

ABSCHNEIDEN

Der mittlere Teil des Originalbildes wird
ausgegeben und die Riander rechts und
links werden abgeschnitten.

W SD-SDI EINST

VIDEO INDEX

Zu SDI-Ausgangssignalen wird ein
Videoindexsignal hinzugefiigt, das
Informationen zu Bildformat und
Signalformat enthilt. Die
Standardeinstellung ist [EIN].

B ABWARTSKONV.

Wenn Sie [HDV — DV KONV.] zur
Konvertierung von HDV- in DV-Signale
auf [EIN] setzen, konnen Sie die Art der
Herunterkonvertierung einstellen.

» STAUCHEN

Das Bild wird in Originalhohe, jedoch
horizontal komprimiert ausgegeben.

ABSCHNEIDEN

Der mittlere Teil des Originalbildes wird
ausgegeben und die Rinder rechts und
links werden abgeschnitten.

B HERUNTERKONV

» CH1,CH2
Audiosignale von CH1 und CH2 werden
ausgegeben.
CH3,CH4

Audiosignale von CH3 und CH4 werden
ausgegeben.
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EXEC-Regler ==, (EIN/AUS AUFN).

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/PUSH

© Hinweise

¢ Wenn Sie [HDV — DV KONV.] bei einer 4-
Kanal-Aufnahme auf einem HDV-Gerit auf
[EIN] setzen, wird nur der Ton des unter
[HERUNTERKONV] ausgewihlten Kanals
iiber die §, HDV/DV (i.LINK)-Buchse
ausgegeben.

* Nihere Erlduterungen zur i. LINK-Verbindung
finden Sie unter [VCR HDV/DV] (S. 82).

« Losen Sie das i. LINK-Kabel, bevor Sie [i. LINK
EINST] einstellen. Andernfalls erkennt das
angeschlossene Videogerit das Videosignal
vom Camcorder moglicherweise nicht.

¢ Auch wenn Sie bei einer HDV2CH-Aufnahme
[CH3,CH4] auswihlen, wird nur der Ton von
CHI und CH2 iiber die §, HDV/DV (i.LINK)-
Buchse ausgegeben.

EXT.AUF.STRG

Sie konnen Thren Camcorder mit einem
i.LINK-Kabel an ein HDV/DVCAM/DV-
kompatibles Geriit (digitale HD-
Videokamera, digitale Videokamera,
Festplattenrekorder usw.) anschlieBen und
auf Threm Camcorder und dem
angeschlossenen Gerit gleichzeitig Filme
aufzeichnen oder die am Camcorder
laufende Aufnahme auf dem
angeschlossenen Gerit fortsetzen.
Schlagen Sie auch in den
Bedienungsanleitungen zu den
anzuschliefenden Geriten nach.

B AUF.STRG.MOD
» AUS

Auf dem angeschlossenen Gerit wird nicht
aufgenommen.

SYNCHRON (EXTES )

Filme, Ton und Zeitcode werden
synchronisiert auf dem angeschlossenen
Gerit und dem Camcorder aufgezeichnet.

NACHEINANDER (EXTE® )

Die Aufnahme von Film, Ton und
Zeitcode wird auf dem angeschlossenen
Geriit fortgesetzt, wenn sich bei der
Aufnahme auf dem Camcorder eine
Kassette dem Ende néhert.

NUR EXTERN (EXTES )

Ein externes Aufnahmegerit* kann mit der
REC START/STOP-Taste des Camcorders
gesteuert werden.

*HVR-MRCI (mitgeliefert) oder HVR-
DR60 (gesondert erhiltlich)

© Hinweise

« Wenn Sie hier [NUR EXTERN] einstellen und
keine Kassette eingelegt ist, blinkt nicht.

* Die REC START/STOP-Taste des Camcorder
fungiert als Aufnahmestart-/-stopptaste fiir das
externe Aufnahmegerit, wenn Sie hier [NUR
EXTERN] einstellen. Verwenden Sie die REC-
Taste der Videofunktionstasten (S. 129), um die
Bandaufnahme zu starten, und die STOP-Taste,
um die Aufnahme zu stoppen.

+ EXTEE (NUR EXTERN) blinkt, wenn Sie ein
externes Aufnahmegerit auswihlen, das von
[NUR EXTERN] nicht unterstiitzt wird.

B STBY-BEFEHL
» REC PAUSE

Wenn Sie die Aufnahme am Camcorder
stoppen, wird das angeschlossene Gerit
zum Anhalten der Aufnahme in den
Pausemodus geschaltet.

STOP

Wenn Sie die Aufnahme am Camcorder
stoppen, stoppt auch die Aufnahme am
angeschlossenen Geriit.




i27] Menii (TC/UB
EINST.)

(TC PRESET/UB PRESET/TC LINK usw.)

Die Standardeinstellungen sind mit P
gekennzeichnet.

Die Anzeigen in Klammern erscheinen,
wenn die Option ausgewihlt wird.
Néheres zum Auswaéhlen von
Meniioptionen finden Sie auf Seite
63.

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter
auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler | (TC/UB

EINST.).

TC PRESET

B VORDEFINIERT

Sie konnen den Zeitcode vordefinieren.

(@ Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Option [TC PRESET].

@ Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Option [VORDEFINIERT].

(® Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die ersten 2 Ziffern.
Sie konnen als Zeitcode einen Wert
zwischen 00:00:00:00 und 23:59:59:24
einstellen.

@ Stellen Sie die anderen Ziffern ein, indem
Sie Schritt ® wiederholt ausfiihren.

(® Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Option [OK].

B ZURUCKSETZ

Sie konnen den Zeitcode zuriicksetzen
(00:00:00:00).

Wihlen Sie in Schritt @) unter
[VORDEFINIERT] die Option
[ZURUCKSETZ] aus.

TC COUNTUP

Sie konnen die Stundenangabe im Zeitcode
um 1 erh6hen und dabei die Minuten,
Sekunden und Vollbilder zuriicksetzen.

© Hinweise

« Diese Funktion steht nur zur Verfiigung, wenn
[TC MAKE] auf [VORDEFINIERT] gesetzt ist.

UB PRESET

B VORDEFINIERT

Sie konnen das Benutzerbit vordefinieren.

@ Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Option [UB PRESET].

® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Option [VORDEFINIERT].

(® Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die ersten 2 Ziffern.

@ Stellen Sie die anderen Ziffern ein, indem
Sie Schritt ® wiederholt ausfiihren.

(® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Option [OK].

B ZURUCKSETZ

Hiermit konnen Sie das Benutzerbit
zuriicksetzen (00 00 00 00).
Wiihlen Sie in Schritt @ unter
[VORDEFINIERT] die Option
[ZURUCKSETZ] aus.

TC RUN

Sie konnen auswihlen, wie der Zeitcode
weitergezéhlt wird.

» REC RUN
Der Zeitcode wird nur wihrend der
Aufnahme weitergezihlt.
Wiihlen Sie diese Einstellung, wenn der
Zeitcode der letzten Aufnahme bei der
nidchsten Aufnahme unterbrechungsfrei
fortgefiihrt werden soll.

FREE RUN

Der Zeitcode wird unabhingig vom
Betriebsmodus des Camcorders
fortlaufend weitergezihlt.

Wiihlen Sie diese Einstellung, wenn der
Zeitcode der tatsdchlichen Uhrzeit
entsprechen soll.

Fortsetzung =» 87
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EXEC-Regler [ZZ1] (TC/UB EINST.).

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/PUSH

TC MAKE

» REGENERATE

Der letzte Zeitcode der vorherigen
Aufnahme auf dem Band wird gelesen und
der neue Zeitcode wird beim Backspace-
Schnitt ab dem letzten Zeitcode
unterbrechungsfrei fortgefiihrt.

Der Zeitcode lduft unabhingig von der
Einstellung fiir [TC RUN] im Modus
[REC RUN].

PRESET

Der neu eingestellte Zeitcode wird auf
Band aufgezeichnet.

TC LINK

Sie konnen die Zeitcodes mehrerer

Camcorder synchronisieren.

Diese Funktion ist zur Bearbeitung von

Filmen hilfreich, die von mehreren

Camcordern aufgenommen wurden.

® Legen Sie eine Kassette in den
Hauptcamcorder ein, der den Zeitcode
generieren soll.

@ Stellen Sie den CAMERA/VCR-Schalter
am Haupt- und am Untercamcorder auf
CAMERA.

® Verbinden Sie den Hauptcamcorder und
den Untercamcorder iiber ein i.LINK-
Kabel.

@ Stellen Sie Haupt- und Untercamcorder
folgendermalfien ein:

« Setzen Sie [TC RUN] auf [FREE RUN]
(S. 87).

¢ Setzen Sie [TC MAKE] auf
[VORDEFINIERT] (S. 88).

Stellen Sie die Untercamcorder

folgendermaBen ein:

(® Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Optionen [TC/UB EINST.] —
[TC LINK].

(® Die Meldung [TC mit angeschlossenem
Geriit synchronisieren?] erscheint. Wihlen
Sie [JA], um den Zeitcode des
Untercamcorders mit dem Zeitcode des
Hauptcamcorders zu synchronisieren.
Losen Sie das i.LINK-Kabel von den

Camcordern, sobald die Synchronisierung
abgeschlossen ist. Jetzt konnen Sie mit
diesen Camcordern Aufnahmen mit
synchronisiertem Zeitcode erstellen.

© Hinweise

¢ Wenn Sie [TC LINK] fiir mehr als zwei
Camcorder ausfiihren méchten, wiederholen Sie
die Schritte fiir mehrere Untercamcorder mit
dem gleichen Hauptcamcorder.

» Nach der Zeitcodesynchronisierung kann mit
der Zeit eine gewisse Bildverschiebung
auftreten.

* Auch wenn Sie die Gerite aus- und wieder
einschalten, kann es zu einer gewissen
Bildverschiebung kommen. Stellen Sie in
diesem Fall [TC LINK] erneut ein.

UB TIME REC

»AUS
Die tatsdchliche Uhrzeit wird nicht im
Benutzerbitcode gespeichert.

EIN

Die tatsichliche Uhrzeit wird im
Benutzerbitcode gespeichert.

UB-DATE/TC-TIME

Mit dieser Funktion konnen Sie das am
Camcorder eingestellte Datum und die
eingestellte Uhrzeit im Benutzerbit bzw. im
Zeitcode speichern.

© Hinweise

« Diese Funktion steht in folgenden Fillen zur
Verfiigung:

— [TC MAKE] : [VORDEFINIERT]
— [TC RUN] : [FREE RUN]
— [UB TIME REC] : [AUS]

« Zwischen dem eingestellten Zeitcode und der
tatsidchlichen Uhrzeit kann im Laufe der Zeit
eine Abweichung auftreten. Fiihren Sie in
diesem Fall [UB-DATE/TC-TIME] vor der
Aufnahme erneut aus.

» Das im Benutzerbit gespeicherte Datum wird
nicht automatisch aktualisiert, wenn sich das
tatsidchliche Datum #ndert.



@ Menii
(SPEICHEREINS)

Einstellungen fiir den ,,Memory Stick Duo®
(ALLE LOSCH/FORMATIER. usw.)

Die Standardeinstellungen sind mit P
gekennzeichnet.

Die Anzeigen in Klammern erscheinen,
wenn die Option ausgewihlt wird.
Néheres zum Auswéhlen von
Meniioptionen finden Sie auf Seite
63.

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter
auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler
@—(SPEICHEREINS).

am ALLE LOSCH

Sie konnen alle Standbilder auf einem
,Memory Stick Duo* oder im ausgewihlten
Ordner, die nicht schreibgeschiitzt sind,
16schen.

(® Wihlen Sie [ALLE DAT.] oder
[AKTL.ORDNER].
[ALLE DAT.]: Alle Bilder auf dem
~Memory Stick Duo* werden geloscht.
[AKTL.ORDNER]: Alle Bilder im
ausgewihlten Ordner werden geloscht.

@ Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH EXEC-
Regler die Optionen [JA] — [JA].
[« Loschen aller Daten lduft...] wird
angezeigt. [Vorgang beendet.] wird
angezeigt, wenn alle nicht geschiitzten
Bilder geloscht wurden.

© Hinweise

 Bei einem ,,Memory Stick Duo* mit
Schreibschutzlasche stellen Sie die
Schreibschutzlasche vorab in die
Schreibposition (S. 114).

* Der Ordner wird nicht geldscht, auch wenn Sie
alle Bilder im Ordner l6schen.

« Sie diirfen Folgendes nicht tun, solange
[ Loschen aller Daten léuft...] angezeigt
wird:

— Den POWER-Schalter/Tasten betitigen.
— Den ,,Memory Stick Duo* auswerfen.

a FORMATIER.

Sie miissen den ,,Memory Stick Duo* nicht
formatieren, da er bereits werkseitig
formatiert wurde. Wenn Sie den ,Memory
Stick Duo* formatieren mochten, wihlen
Sie [JA]—[JA].

© Hinweise

« Sie diirfen Folgendes nicht tun, solange [T_]
Formatierung lduft...] angezeigt wird:
— Den POWER-Schalter/Tasten betitigen.
— Den ,Memory Stick Duo** auswerfen.

* Beim Formatieren werden alle Daten auf dem
.Memory Stick Duo* geldscht, einschlieBlich
geschiitzter Bilddaten und neu erstellter Ordner.

DATEI-NR.

» FORTLAUF.
Die Dateien werden fortlaufend
nummeriert, auch wenn Sie den ,,Memory
Stick Duo* austauschen. Die
Dateinummerierung wird zuriickgesetzt,
wenn ein neuer Ordner angelegt oder der
Aufnahmeordner gewechselt wird.

ZURUCKSETZ

Die Dateinummerierung wird auf 0001
zuriickgesetzt, wenn der ,,Memory Stick
Duo* ausgetauscht wird.

NEUER ORDNER

Wenn Sie [JA] auswihlen, konnen Sie
einen neuen Ordner (102MSDCEF bis
999MSDCEF) auf einem ,,Memory Stick
Duo* erstellen. Wenn ein Ordner voll ist
(wenn 9.999 Bilder gespeichert wurden),
wird automatisch ein neuer Ordner erstellt.

© Hinweise

« Sie konnen einen neu erstellten Ordner nicht mit
dem Camcorder 16schen. Formatieren Sie den
-Memory Stick Duo* (S. 89) oder 16schen Sie
den Ordner mit dem Computer.

* Je hoher die Anzahl an Ordnern, desto niedriger
ist moglicherweise die Anzahl an Bildern, die
auf einem ,,Memory Stick Duo* aufgezeichnet
werden kénnen.

Fortsetzung =» 89
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Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter auf
MENU — wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler @=)(SPEICHEREINS).

AUFN.ORDNER (Aufnahmeordner)

Sie konnen einen Ordner zum Speichern
von Standbildern auswihlen.

Wihlen Sie den Ordner mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler aus.

¢ Tipps

« Standardmifig werden Standbilder im Ordner
101MSDCEF gespeichert.

* Wenn Sie Standbilder im aktuellen Ordner
speichern, wird dieser Ordner als
Wiedergabeordner eingestellt.

WIEDERG.ORDN
(Wiedergabeordner)

Sie konnen den Ordner auswihlen, in dem
die anzuzeigenden Standbilder gespeichert
sind.

Wiihlen Sie den Ordner mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler aus.

Menii  (SONSTIGES)

Einstellungen fiir Bandaufnahmen und
sonstige Grundeinstellungen
(SOFORTAUFN./SIGNALTON usw.)

Die Standardeinstellungen sind mit P
gekennzeichnet.

Die Anzeigen in Klammern erscheinen,
wenn die Option ausgewihlt wird.
N&aheres zum Auswihlen von
Meniioptionen finden Sie auf Seite
63.

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter
auf MENU — wihlen Sie mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler [}-} (SONSTIGES).

CAMERA PROF. (Kameraprofil)

Sie konnen bis zu 99 Kameraprofile auf
dem ,Memory Stick Duo* und zwei im
Camcorder speichern. Anhand der
gespeicherten Profile konnen Sie spiter
schnell die geeigneten
Kameraeinstellungen aufrufen. Bei
Verwendung mehrerer Camcorder des
gleichen Modells konnen Sie die
Einstellung auf einem ,Memory Stick Duo*
speichern und anschlieBend auf den
anderen Camcordern laden.

$ Tipps

* Meniieinstellungen, Bildprofile und
Tasteneinstellungen konnen als Kameraprofil
gespeichert werden.

<

B So laden Sie ein Kameraprofil
Sie konnen ein Kameraprofil laden und den
Camcorder dadurch einstellen.
(® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option [LADEN].
(@ Wiihlen Sie das Kameraprofil, das Sie
laden mochten, mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler aus.
(@ Wihlen Sie auf dem
Uberpriifungsbildschirm [JA].
Der Camcorder wird neu gestartet und
das ausgewihlte Kameraprofil wird
aktiviert.



© Hinweise

» Kameraprofile, die mit einem anderen
Camcordermodell gespeichert oder auf einem
Computer bearbeitet wurden, konnen nicht
geladen werden.

M So speichern Sie ein Kameraprofil

( Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option
[SPEICHERN].

® Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option [MEMORY
STICK], um das Kameraprofil auf dem
.Memory Stick Duo* zu speichern,
oder die Option [KAMERA], um es im
Camcorder zu speichern.

(® Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option [NEUE
DATEI] oder einen vorhandenen
Profilnamen.

(@ Wihlen Sie im
Uberpriifungsbildschirm mit dem SEL/
PUSH EXEC-Regler die Option [JA].
Das Kameraprofil wird gespeichert.

¢ Tipps

* Wenn Sie zum ersten Mal ein Kameraprofil
speichern und [NEUE DATEI] unter
[MEMORY STICK] wihlen, wird das
Kameraprofil als [MSO1] gespeichert.

* Wenn Sie [NEUE DATEI] unter [KAMERA]
auswihlen, wird das Kameraprofil als [CAM1]
oder [CAM2] gespeichert.

* Wenn Sie ein vorhandenes Kameraprofil
auswihlen, wird es durch das neue
Kameraprofil iiberschrieben.

* Ein auf einem ,,Memory Stick Duo*
gespeichertes Kameraprofil kann nicht am
Computer angezeigt oder bearbeitet werden.

« Sie konnen ein Kameraprofil auf einem
~Memory Stick Duo* speichern, der
Standbilddaten enthilt.

B So @ndern Sie den Kameraprofilnamen
Sie konnen den Kameraprofilnamen
dndern.
@ Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option
[PROFILNAME].

@ Wiihlen Sie das Kameraprofil, dessen
Namen Sie dndern mochten, mit dem
SEL/PUSH EXEC-Regler aus.

Der Bildschirm [PROFILNAME] wird
angezeigt.

® Andern Sie den Profilnamen mit dem
SEL/PUSH EXEC-Regler.

¢ Tipps
¢ Gehen Sie beim Eingeben des Namens
wie bei einem Bildprofil vor (S. 45).

(® Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option [OK].
Der Profilname wird gedndert.

B So ldschen Sie ein Kameraprofil

® Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option [LOSCHEN].

(@ Wiihlen Sie das Kameraprofil, das Sie
16schen mochten, mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler aus.

® Wiihlen Sie auf dem
Uberpriifungsbildschirm [JA].

wayshsnuagy l

B So kopieren Sie ein Kameraprofil
Sie konnen im Camcorder gespeicherte
Kameraprofile auf einen ,,Memory Stick
Duo* kopieren.

@ Wihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option
[KOPIEREN].

(@ Wihlen Sie das Kameraprofil, das Sie
kopieren mochten, mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler aus.

(® Wiihlen Sie als Kopierziel fiir das
Kameraprofil den ,,Memory Stick Duo*
(IMEMORY STICK]) oder den
Camcorder ((KAMERAY]) aus.

@ Wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler die Option [NEUE
DATEI] oder einen vorhandenen
Profilnamen.

(® Wiihlen Sie auf dem
Uberpriifungsbildschirm [JA].

 Tipps

« Sie konnen auf einem ,,Memory Stick Duo*
gespeicherte Kameraprofile auf den Camcorder
kopieren.
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EXEC-Regler {5} (SONSTIGES).

Stellen Sie den MENU/STATUS-Schalter auf MENU — wiihlen Sie mit dem SEL/PUSH

ASSIGN BTN

Erlauterungen dazu finden Sie auf Seite 49.

UHR EINSTEL.

Erlduterungen dazu finden Sie auf Seite 20.

WELTZEIT

Wenn Sie den Camcorder im Ausland
verwenden, konnen Sie die Uhr auf die
Ortszeit einstellen, indem Sie die
Zeitverschiebung mit dem SEL/PUSH
EXEC-Regler einstellen.

Wenn Sie als Zeitverschiebung O einstellen,
wird wieder die urspriinglich eingestellte
Uhrzeit angezeigt.

LANGUAGE

Sie konnen die Sprache fiir die Anzeigen
auf dem LCD-Bildschirm auswihlen.

¢ Tipps

¢ Sie konnen am Camcorder [ENG[SIMP]]
(vereinfachtes Englisch) einstellen, wenn Thre
Muttersprache nicht unter den Optionen
aufgefiihrt ist.

WIEDERG.ZOOM
(Wiedergahbezoom)

Wenn Sie hier [EIN] einstellen, konnen Sie
mit dem Griffzoomhebel Filme um das 1,1-
bis 5-Fache und Standbilder um das 1,5- bis
5-Fache vergroBern. Die
Standardeinstellung ist [AUS]. Zum
Beenden des Zooms halten Sie die W-Seite
des Griffzoomhebels gedriickt, bis sich der
Zoom nicht weiter verschieben ldsst.

¢ Tipps

* Wenn Sie den Zoom horizontal verschieben
mdchten, driicken Sie den SEL/PUSH EXEC-
Regler und drehen dann den Regler. Wenn Sie
den Zoom vertikal verschieben mochten,
driicken Sie den SEL/PUSH EXEC-Regler
erneut und drehen dann den Regler.

SOFORTAUEN. ' Hpv1080i

Sie konnen beim Fortsetzen der Aufnahme
den Aufnahmestart etwas beschleunigen, so
dass die Aufnahme schneller beginnt, wenn
Sie den POWER-Schalter von OFF auf ON
stellen.

»AUS
‘Wenn das Drehen der Kopftrommel
unterbrochen wurde, dauert es einen
Moment, bis die Aufnahme neu gestartet
werden kann. Jedoch erfolgt ein
storungsfreier Ubergang von der zuletzt
aufgenommenen Szene.

EIN (o&=4)

Die Zeit bis zum Neustart der Aufnahme
nach Ende der Kopftrommeldrehung
verkiirzt sich etwas. Jedoch erfolgt von der
zuletzt aufgenommenen Szene
moglicherweise kein storungsfreier
Ubergang.

Wihlen Sie diese Option, wenn das
Aufnehmen méglichst schnell wieder
moglich sein soll.

¢ Tipps

« Wenn Sie hier [EIN] einstellen, hilt das Bild
beim Ubergang zwischen den Szenen kurz an.
Dieses Phianomen konnen Sie durch
Bearbeitung am Computer beheben.

* Wenn der Camcorder ldnger als 3 Minuten im
Bereitschaftsmodus belassen wird, beendet der
Camcorder den Bereitschaftsmodus (die
Drehung der Kopftrommel wird gestoppt), um
Bandverschleif zu vermeiden und den Akku zu
schonen. Da der Camcorder nicht abgeschaltet
wird, konnen Sie die Aufnahme neu starten,
indem Sie erneut die REC START/STOP-Taste
driicken.

DATUM AUF.

»AUS
Datum und Uhrzeit werden nicht in die
Aufnahmen eingeblendet.
EIN

Datum und Uhrzeit werden in die
Aufnahmen eingeblendet.



¢ Tipps

¢ Wenn [DV-BREITBILD] auf [AUS] eingestellt
wird, werden Datum und Uhrzeit auerhalb des
4:3-Bereichs angezeigt, auf den Bildern jedoch
korrekt aufgezeichnet.

¢ Bei Aufnahmen im HDV-Format werden Datum
und Uhrzeit bei der Aufnahme und Wiedergabe
an verschiedenen Positionen angezeigt.

SIGNALTON

» AUS

Die Melodie ist nicht zu horen.

EIN

Wenn Sie die Aufnahme starten/stoppen,
ist eine Melodie zu horen.

AUFN.ANZ.[H] (Aufnahmeanzeige
[hinten])

‘Wenn Sie hier [AUS] einstellen, leuchtet
die hintere Kameraaufnahmeanzeige
wihrend der Aufnahme nicht. Die
Standardeinstellung ist [EIN].

AKKUTYP

Wenn Sie den Akkutyp auswihlen, wird die
Restladung des angebrachten Akkus prizise
angezeigt.
» L-SERIE
Woihlen Sie diese Option, wenn Sie einen
Akku der L-Serie verwenden.
GL-SERIE
Waihlen Sie diese Option, wenn Sie einen
Akku der GL-Serie verwenden.
ANTON/BAUER

Waihlen Sie diese Option, wenn Sie einen
ANTON/BAUER-Akku verwenden.

BETRIEBS-STD

Sie konnen die Gesamtbetriebszeit Thres
Camcorders mit der Gesamtbetriebszeit in
Stunden, der Trommeldrehung, der
Bandlaufzeit oder der Gesamtanzahl der
Bandausfadelvorgédnge anzeigen.

BETRIEB

Die Gesamtanzahl der Betriebsstunden
wird in 10-Stunden-Schritten angezeigt.
TROMMEL

Die Gesamtanzahl der
Trommellaufstunden wird in 10-Stunden-
Schritten angezeigt.

BANDLAUF
Die Gesamtanzahl der Bandlaufstunden
wird in 10-Stunden-Schritten angezeigt.
EINFADELN

Die Gesamtanzahl der
Bandausfidelvorgidnge wird in 10er-
Schritten angezeigt.
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Uberspielen/Bearbeiten

Aufnehmen von einem Videorekorder

Sie kénnen Aufnahmen von einem
Videorekorder auf eine Kassette
tiberspielen. Sie konnen eine Szene auch als
Standbild auf einen ,,Memory Stick Duo*
aufnehmen. Sie konnen im HDV-Format
aufnehmen, indem Sie ein mit der
HDV1080i-Spezifikation kompatibles
Geriit anschlieBen. Legen Sie fiir die
Aufnahme unbedingt eine Kassette oder
einen ,,Memory Stick Duo* in den
Camcorder ein.

Sie konnen den Camcorder iiber ein
i.LINK-Kabel an den Videorekorder
anschlieBen.

SchlieBen Sie den Camcorder fiir diese
Funktion iiber ein gesondert erhiltliches
Netzteil an eine Netzsteckdose an (S. 16).
Schlagen Sie bitte auch in den
Bedienungsanleitungen zu den
anzuschlieBenden Geriten nach.

© Hinweise

* Fiir diese Funktion bendtigen Sie ein i. LINK-
Kabel.

* Mit dem Video- und Audiokabel ist diese
Funktion nicht moglich.

* Der Camcorder ist mit einem 6-poligen i.LINK-

Anschluss ausgestattet. Wihlen Sie ein Kabel,
das zu dem Anschluss am anzuschlieenden
Gerit passt.

* Mit diesem Camcorder koénnen Sie nur PAL-
Videoquellen aufnehmen. So konnen
beispielsweise franzosische Videos oder
Fernsehsendungen (SECAM) nicht korrekt
aufgenommen werden. Weitere Informationen
zu den Farbfernsehsystemen finden Sie auf
Seite 106.

« Falls Sie eine PAL-Signalquelle iiber einen 21-
poligen Adapter einspeisen mochten, bendtigen
Sie dazu einen 21-poligen Duplexadapter
(gesondert erhiltlich).

HDV1080i-
kompatibles Gerat

AV-Gerat mit
i.LINK-Buchse

—™\ : Signalfluss ?l}

v i.LINK-Kabel
(gesondert
¥ erhaltlich)

Schnittstelle
(i.LINK)

* Eine mit der HDV 1080i-Spezifikation
kompatible i. LINK-Buchse ist erforderlich.

Aufnehmen von Filmen

1 Sstellen Sie den CAMERA/VCR-
Schalter auf VCR.

2 Stellen Sie am Camcorder das
Eingangssignal ein.
Setzen Sie [VCR HDV/DV] auf
[AUTOM.], wenn Sie von einem HDV-
kompatiblen Gerit aufnehmen.

Setzen Sie [VCR HDV/DV] auf [DV]
oder [AUTOM.], wenn Sie von einem
DVCAM (DV)-kompatiblen Gerit
aufnehmen (S. 82).



3 Verbinden Sie den Videorekorder
als Zuspielgerat mit dem
Camcorder.

Wenn Sie ein i. LINK-Kabel
anschlieBen, wird das Format des
Eingangssignals (HDVIN @4 oder
DVin @A) auf dem LCD-Bildschirm
des Camcorders angezeigt (Die Anzeige
wird eventuell auch auf dem Bildschirm
des Wiedergabegerits angezeigt, sie
wird jedoch nicht mit aufgezeichnet.).

4 Legen Sie eine Kassette in den
Videorekorder ein.

5 Stellen Sie den Camcorder auf
Aufnahmepause ein.
Halten Sie Il (PAUSE) gedriickt und
driicken Sie gleichzeitig beide @ REC-
Tasten (Aufnahme).

REC——

PAUSE SLC

() @

6 Starten Sie die Wiedergabe der
Kassette am Videorekorder.
Das am VCR wiedergegebene Bild
erscheint auf dem LCD-Bildschirm des
Camcorders.

7 Driicken Sie an der Stelle, an der
die Aufnahme starten soll, erneut
11 (PAUSE).

8 Driicken Sie B (STOP), um die
Aufnahme anzuhalten.

© Hinweise

« Fernsehsendungen konnen nicht iiber die
§ HDV/DV-Schnittstelle (i.LINK)
aufgezeichnet werden.

¢ Beim Uberspielen von einem DVCAM (DV)-

Gerit iiber ein i.LINK-Kabel werden keine

Benutzerbits aufgenommen.

* Aufnahmen von DV-Geriten sind nur im

DVCAM (DV)-Format méglich.

* Beachten Sie bitte folgende Hinweise zum

Anschluss iiber i. LINK-Kabel:

— Wenn das Bild am Camcorder beim
Uberspielen auf einen Videorekorder in die
Pause geschaltet wird, ist das aufgezeichnete
Bild nicht ganz storungsfrei.

— Bild und Ton kénnen nicht getrennt
aufgezeichnet werden.

— Wenn Sie wihrend einer Aufnahme in die
Pause schalten oder die Aufnahme stoppen
und sie dann neu starten, ist das
aufgezeichnete Bild nicht ganz storungsfrei.

Wenn es bei Videosignalen, die iiber die

i, HDV/DV-Buchse in den Camcorder
eingespeist werden, zu Jitter (Taktzittern)
kommt, iibertragt sich der Jitter auf die
Videosignale, die tiber die COMPONENT
OUT- und die A/V OUT-Buchse ausgegeben
werden. Wenn Sie zum Kontrollieren von
Filmen einen Monitor iiber die COMPONENT
OUT- oder die A/V OUT-Buchse an den
Camcorder anschlieBen, wird das Bild unter
Umsténden verzerrt oder gar nicht angezeigt.
Der Jitter hat keinen Einfluss auf
Filmaufnahmen auf ein Band im Camcorder,
kann sich jedoch beim Aufnehmen von Filmen
auf einem anderen Videorekorder auswirken,
der tiber die COMPONENT OUT- oder die A/V
OUT-Buchse an den Camcorder angeschlossen
ist.

uajiagseag/uajaidsiagn l
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Aufnehmen von einem
Videorekorder (Fortsetzung)

d Tipps

* Wenn ein 4:3-Videosignal eingespeist wird,
erscheint es auf dem Display des Camcorders
mit schwarzen Streifen rechts und links.

Aufnehmen von Standbildern

Legen Sie fiir die Aufnahme unbedingt
einen ,,Memory Stick Duo* in den
Camcorder ein und weisen Sie [FOTO]
einer ASSIGN-Taste zu (S. 49).

1 Gehen Sie wie in Schritt 1 bis 4
unter ,,Aufnehmen von Filmen*
erlautert vor.

2 Starten Sie die Wiedergabe der
Kassette.
Die Bilder vom Videorekorder
erscheinen auf dem Bildschirm des
Camcorders.

3 Driicken Sie zu Beginn der
aufzunehmenden Szene die
ASSIGN-Taste, der [FOTO]
zugewiesen ist.

© Hinweise

« Beim Aufzeichnen eines Standbilds aus einem
im HDV-Format aufgezeichneten und
wiedergegebenen Film betrigt die Bildgrofie
1,2M. Beim Aufzeichnen eines Standbilds aus
einem im DVCAM (DV)- und Breitbildformat
(16:9) aufgezeichneten und wiedergegebenen
Film betréigt die Bildgrofie 0,2M. Bei im
DVCAM (DV)- und 4:3-Format
aufgezeichneten und wiedergegebenen Filmen
entspricht die Bildgrofe dem VGA-Format
(0,3M).

Kopieren von Filmen
von Kassette auf
einen Computer

Verbinden Sie Camcorder und Computer
tiber ein i. LINK-Kabel.

Dazu muss der Computer mit einem
i.LINK-Anschluss ausgestattet sein und es
muss eine Bearbeitungssoftware zum
Kopieren von Videosignalen installiert sein.
Welche Software Sie benétigen, hiingt vom
Format der aufgenommenen Bilder und
vom Format fiir das Kopieren auf den
Computer ab (HDV oder DVCAM (DV)).
Die Tabelle unten enthilt eine Ubersicht.

Format fiir
Aufnahme- das Kopieren  Erforderliche
format auf den Software
Computer
Bearbeitungs-
software, mit der
HDV HDV HDV-Signale
kopiert werden
konnen
Bearbeitungs-
software, mit der
HDV DveAM DVCAM (DV)-
(DV) . .
Signale kopiert
werden konnen
Bearbeitungs-
DVCAM  DVCAM software, mit der
DV) DV) DVCAM (DV)-
Signale kopiert

werden konnen

© Hinweise

« Die §, HDV/DV-Buchse am Camcorder verfiigt
nicht iiber eine Stromversorgungsfunktion.

« Filme kénnen nicht iiber ein USB-Kabel kopiert
werden.

« Erlduterungen zum Kopieren der Filme finden
Sie in der Bedienungsanleitung zur Software.

« Erlduterungen zur empfohlenen Verbindung
finden Sie in der Bedienungsanleitung zur
Bearbeitungssoftware.

« Nicht jede Bearbeitungssoftware funktioniert
auf jedem Computer.

« Sie konnen das Format DVCAM (DV) nicht in
HDV éndern.



Die erforderlichen Mentioptionen richten
sich nach den aufgenommenen Bildern und
den Formaten (HDV oder DVCAM (DV)),
die auf den Computer kopiert werden
sollen.

Format fir
Aufnahme-  das Kopieren oo
format auf den Hlenu
Computer
[VCR HDV/DV]
— [HDV]
[i.LINK EINST]
HDV HDV — [HDV — DV
KONV.] —
[AUS]
[VCR HDV/DV]
— [HDV]
HDV DVCAM [i.LINK EINST]
(DV) — [HDV — DV
KONV.] —
[EIN]
[VCR HDV/DV]
— [DV]
DVCAM DVCAM [i.LINK EINST]
(DV) (DV) — [HDV — DV
KONV.] —
[AUS]

* Informationen zu den Meniioptionen finden Sie
auf Seite 63.

$ Tipps

* Wenn Sie Bilder im HDV-Format ohne
Anderung des Formats kopieren mochten, ist
eine HDV-kompatible Systemumgebung
erforderlich.

Weitere Informationen finden Sie in der
Anleitung zur Software oder wenden Sie sich an
den Hersteller der Software.

Wenn Sie Filme auf einem normalen DVD-
Player abspielen mochten, miissen Sie ein
DVD-Video im SD-Format erstellen. DVD-
Videos weisen nicht das HDV-Format auf.

Schritt 1: AnschlieBen eines
i.LINK-Kabels

Schnittstelle
(i.LINK)

i.LINK-Kabel
(gesondert erhaltlich)

Hinweise zum AnschlieBen an einen
Computer

* Schlieen Sie das i.LINK-Kabel erst an den
Computer und dann an den Camcorder an.
Wenn Sie den Anschluss in umgekehrter
Reihenfolge vornehmen, kann es zu einer
statischen Aufladung kommen, die zu einer
Fehlfunktion am Camcorder fiihren kann.

uajiagseag/uajaidsiagn l

« In folgenden Fillen kann sich der Computer
authingen oder das Signal vom Camcorder
nicht erkennen:

— Wenn Sie den Camcorder an einen Computer
anschlieBen, der die auf dem LCD-Bildschirm
des Camcorders angezeigten
Videosignalformate (HDV oder DVCAM
(DV)) nicht unterstiitzt.

— Wenn Sie die Einstellungen fiir [VCR HDV/
DV] (S. 82) und [HDV — DV KONV.] unter
[i.LINK EINST] dndern (S. 85).

— Wenn Sie die Einstellung fiir
[AUFN.FORMAT] éndern, solange eine
i.LINK-Kabelverbindung besteht und der
CAMERA/VCR-Schalter auf CAMERA
gestellt ist (S. 82).

— Wenn Sie die Position des CAMERA/VCR-
Schalters éndern, solange eine i. LINK-
Kabelverbindung besteht.

* Das Format des Ein-/Ausgangssignals (HDV
oder DVCAM (DV)) erscheint auf dem LCD-
Bildschirm des Camcorders, solange eine
i.LINK-Kabelverbindung besteht.
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Kopieren von Filmen von Kassette auf einen Computer (Fortsetzung)

Schritt 2: Kopieren von Filmen

Verwenden Sie das gesondert erhéltliche
Netzteil als Stromquelle (S. 16).

@ Bereiten Sie die Bearbeitungssoftware
vor (nicht im Lieferumfang enthalten).

® Schalten Sie den Computer ein.

® Legen Sie eine Kassette in den
Camcorder ein und stellen Sie den
CAMERA/VCR-Schalter auf VCR.

@ Stellen Sie das Menii des Camcorders
ein.
Die Meniioptionen héngen von den zu
kopierenden Filmen ab.

(® Kopieren Sie die Filme mit der Software
auf den Computer.

© Hinweise

* Wenn Filme im HDV-Format kopiert, jedoch
nicht erkannt werden, wird das HDV-Format
von der Bearbeitungssoftware moglicherweise
nicht unterstiitzt. Konvertieren Sie die Filme in
Schritt @ in das DVCAM (DV)-Format und
fiihren Sie den Kopiervorgang erneut durch.

* Eine im DVCAM (DV)-Format bespielte
Kassette kann nicht im HDV-Format auf den
Computer kopiert werden.

d Tipps

* Wenn im HDV-Format aufgenommene
Bilddaten auf einen Computer kopiert werden
und als Videokomprimierungsformat MPEG2
eingestellt ist, betrigt die Dateigrofe bei einem
10-miniitigen Film etwa 2 GB (etwa dieselbe
GrofBe wie eine DV-Datei).

Kopieren von Filmen im HDV-Format
vom Computer auf den Camcorder
Setzen Sie [VCR HDV/DV] auf [HDV] und

[HDV — DV KONV.] unter [i.LINK
EINST] auf [AUS] (S. 82, 85).

© Hinweise

* Wenn Sie einen auf einem Computer
bearbeiteten HDV-Film im HDV-Format auf
eine Kassette zuriickkopieren mochten,
benotigen Sie eine Bearbeitungssoftware, die
das Kopieren von HDV-Filmen auf Kassette
unterstiitzt. Wenn Sie weitere Informationen
benotigen, wenden Sie sich an den Hersteller
der Software.

Kopieren von Filmen im DVCAM (DV)-
Format vom Computer auf den
Camcorder

Setzen Sie [VCR HDV/DV] auf [DV]
(S. 82).



Stirungshehebung

Storungshehebung

Wenn an Threm Camcorder Storungen auftreten, versuchen Sie bitte, diese anhand der
folgenden Tabelle zu beheben. Wenn sich das Problem nicht beheben lisst, trennen Sie den
Camcorder von der Stromquelle und wenden Sie sich an Ihren Sony-Héndler.

« Stromquellen/LCD-Bildschirm---S. 99

« Kassetten/,,Memory Stick Duo*---S. 100

¢ Aufnahme---S. 100

* Wiedergabe---S. 104

* Anschlielen an ein Fernsehgerit---S. 106

« Uberspielen/Bearbeiten/AnschlieBen an andere Geriite--S. 107

 Anschlielen an einen Computer---S. 108

Stromquellen/LCD-Bildschirm

Der Camcorder lasst sich nicht einschalten oder schaltet sich plétzlich ab.

* Bringen Sie einen geladenen Akku am Camcorder an (S. 15).
¢ SchlieBen Sie den Camcorder iiber das Netzteil an eine Netzsteckdose an (S. 16).

Der Camcorder funktioniert nicht, obwohl er eingeschaltet ist.

¢ Losen Sie das Netzteil von der Netzsteckdose oder nehmen Sie den Akku ab und schlieen
Sie das Netzteil bzw. den Akku nach etwa 1 Minute wieder an.

* Driicken Sie mit einem spitzen Gegenstand auf die RESET-Taste (S. 129).

Der Camcorder erwarmt sich.

* Der Camcorder erwérmt sich wihrend des Betriebs. Dies ist keine Fehlfunktion.

fungayaqsbuniols l

Die Akkurestladungsanzeige zeigt nicht die korrekte Dauer an.

 Die Umgebungstemperatur ist zu niedrig oder zu hoch, oder der Akku wurde nicht
ausreichend aufgeladen. Dies ist keine Fehlfunktion.

 Laden Sie den Akku erneut vollstindig auf. Wenn das Problem bestehen bleibt, ist die
Lebensdauer des Akkus moglicherweise abgelaufen. Tauschen Sie den Akku gegen einen
neuen aus (S. 15, 120).

* In bestimmten Fillen ist die Anzeige nicht immer korrekt. Wenn Sie z. B. den LCD-
Bildschirmtriger auf- bzw. zuklappen, dauert es etwa 1 Minute, bis die korrekte
Akkurestladung angezeigt wird.

¢ Stellen Sie unter [AKKUTYP] den richtigen Akkutyp ein (S. 93).

Der Akku entladt sich zu schnell.
 Die Umgebungstemperatur ist zu hoch oder zu niedrig oder der Akku wurde nicht
ausreichend aufgeladen. Dies ist keine Fehlfunktion.

 Laden Sie den Akku erneut vollstindig auf. Wenn das Problem bestehen bleibt, ist die
Lebensdauer des Akkus moglicherweise abgelaufen. Tauschen Sie den Akku gegen einen
neuen aus (S. 15, 120).
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Stirungshehebung (Fortsetzung)

Das Bild auf dem LCD-Bildschirm wird nicht ausgeblendet.

* Dieses Phanomen tritt auf, wenn Sie den Gleichstromstecker herausziehen oder den Akku
abnehmen, ohne zuvor den Camcorder auszuschalten. Dies ist keine Fehlfunktion.

Das Bild im Sucher ist nicht scharf.

« Stellen Sie das Bild mit dem Einstellhebel des Sucherobjektivs so ein, dass es deutlich zu
erkennen ist (S. 18).

Kassetten/,,Memory Stick Duo*

Die Kassette ldasst sich nicht aus dem Kassettenfach auswerfen.

* Achten Sie darauf, dass die Stromquelle (Akku oder Netzteil) korrekt angeschlossen ist
(S. 15).
¢ Im Camcorder hat sich Feuchtigkeit niedergeschlagen (S. 118).

Es wird eine Kassette mit Cassette Memory verwendet, aber die Cassette
Memory-Anzeige bzw. die Titelanzeige erscheint nicht.

» Die Anzeige erscheint nicht, weil dieser Camcorder das Cassette Memory nicht unterstiitzt.

Die Kassettenrestanzeige wird nicht angezeigt.

« Setzen Sie [[6®] RESTANZ.] auf [EIN], damit die Kassettenrestanzeige immer angezeigt
wird (S. 82).

Sie kénnen keine Bilder 16schen und der ,,Memory Stick Duo“ lasst sich nicht
formatieren.

« Die Bilder sind geschiitzt. Heben Sie die Schutzfunktion auf dem Computer usw. auf.

Die Aufnahme startet nicht, wenn Sie die REC START/STOP-Taste driicken.

« Stellen Sie den POWER-Schalter auf ON und den CAMERA/VCR-Schalter auf CAMERA
(S.25).

« Die Kassette ist zu Ende. Spulen Sie die Kassette zuriick oder legen Sie eine neue Kassette
ein.

« Stellen Sie die Uberspielschutzlasche der Kassette auf REC oder legen Sie eine neue Kassette
ein (S. 112).

 Das Band klebt aufgrund von Feuchtigkeitskondensation an der Kopftrommel fest. Nehmen
Sie die Kassette heraus, lassen Sie den Camcorder mindestens 1 Stunde lang unbenutzt
stehen und legen Sie dann die Kassette wieder ein (S. 118).

« Setzen Sie [AUF.STRG.MOD] unter [EXT.AUF.STRG] auf eine andere Einstellung als
[NUR EXTERN] (S. 86).

100



Der Griffzoom funktioniert nicht.
« Stellen Sie als Griffzoomgeschwindigkeit FIX oder VAR ein (S. 29).

Auf den ,,Memory Stick Duo“ kann nicht aufgenommen werden.

* Weisen Sie [FOTO] einer ASSIGN-Taste zu (S. 49).

¢ Der ,,Memory Stick Duo* ist voll. Loschen Sie nicht benétigte Bilder vom ,,Memory Stick
Duo“ (S. 114).

* Formatieren Sie den ,,Memory Stick Duo* mit dem Camcorder (S. 89) oder legen Sie einen
anderen ,,Memory Stick Duo* ein (S. 23).

¢ In den folgenden Fillen konnen Sie keine Standbilder auf dem ,,Memory Stick Duo*
aufnehmen:
—Beim Ausfiihren von [BLENDE]
—Beim Ausfiihren von [SMTH SLW REC]
—Wenn eine Verschlusszeit von weniger als 1/50 eingestellt ist
—Bei der Szeneniibergangsfunktion
—Wenn [ABTASTTYP] auf [25] gesetzt ist

Bei der Aufnahme auf Kassette ist der Wechsel von der zuletzt
aufgenommenen Szene zur nidchsten nicht stérungsfrei.
* Mischen Sie nicht progressive Aufnahmen mit verschiedenen [AUFNAHMETYP]-
Einstellungen auf derselben Kassette.
« Fiihren Sie die Endesuche aus (S. 51).
* Nehmen Sie die Kassette nicht heraus. Ausschalten konnen Sie den Camcorder. Die Szenen
werden trotzdem fortlaufend ohne Unterbrechungen aufgezeichnet.
¢ Mischen Sie nicht Aufnahmen im HDV- und im DVCAM (DV)-Format auf derselben
Kassette.
* Mischen Sie nicht Aufnahmen im DVCAM- und im DV SP-Modus auf derselben Kassette.
* Wenn [SOFORTAUEFN.] auf [EIN] gesetzt ist, ist ein storungsfreier Ubergang nicht moglich
(S.92).
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Bei einer Standbildaufnahme ist der Ausloser nicht zu héren.

* Setzen Sie [SIGNALTON] auf [EIN] (S. 93).

* Der Ausloserton wird nicht ausgegeben, solange eine Filmaufnahme lduft oder ein externes
Gerit angeschlossen ist.

Die Endesuche oder Szenen-Riickschau funktioniert nicht.

* Lassen Sie die Kassette nach der Aufnahme nicht auswerfen (S. 51).
* Die Kassette enthélt keine Aufnahmen.
e Zwischen den Aufnahmen befinden sich unbespielte Bandteile. Dies ist keine Fehlfunktion.
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Stirungshehebung (Fortsetzung)

Der Autofokus funktioniert nicht.

« Stellen Sie den Fokus-Ring in die Position fiir Modus B und driicken Sie die ASSIGN-Taste,
der [FOKUS] zugewiesen ist, bis der Autofokus aktiviert ist (S. 30, 49).
« Stellen Sie den Fokus manuell ein, wenn der Autofokus nicht richtig funktioniert (S. 30).

Meniioptionen werden abgeblendet angezeigt oder funktionieren nicht.

* Abgeblendete Meniioptionen konnen Sie in der aktuellen Aufnahme-/Wiedergabesituation
nicht auswihlen.

* Manche Funktionen lassen sich nicht gleichzeitig aktivieren. In der folgenden Liste sind
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Beispiele von Funktionen und Meniioptionen aufgefiihrt, die nicht in Kombination

funktionieren.

Nicht verwendbar

Situation

[HINTERGRBEL.], Mindestens zwei der Elemente Blendenwert, Gain-Wert und
[SPOTLICHT] Verschlusszeit wurden manuell eingestellt.
[AUTOM.BELICH] Blendenwert, Gain-Wert und Verschlusszeit wurde alle
manuell eingestellt.
[KNTRSTVRSTAR] Bei Verwendung von [HINTERGRBEL.]
[BLENDE] Es ist keine Kassette eingelegt.
[D.ERWEITER.] [AUFNAHMETYP] unter [HDV PROGRESS] ist auf
[PROGRESSIV] gesetzt.
[AUFNAHMETYP] unter [HDV PROGRESS] ist auf
[INTERLACE] und [ABTASTTYP] ist auf [25] gesetzt.
[ABTASTTYP] unter [DV PROGRESS] ist auf [25] gesetzt.
[ZEBRA], Der OUTPUT/DCC-Schalter ist auf BARS gestellt.
[KANTENANH.],
[KAM.DAT.ANZ.],
[HISTOGRAMM]
[SMTH SLW REC] [AUFNAHMETYP] unter [HDV PROGRESS] ist auf
[PROGRESSIV] gesetzt.
[AUFNAHMETYP] unter [HDV PROGRESS] ist auf
[INTERLACE] und [ABTASTTYP] ist auf [25] gesetzt.
[ABTASTTYP] unter [DV PROGRESS] ist auf [25] gesetzt.
[AUF.STRG.MOD] unter [EXT.AUF.STRG] ist auf [NUR
EXTERN] gesetzt.
Der OUTPUT/DCC-Schalter ist auf BARS gestellt.
[MARKIERUNG] Bei Verwendung von [DATUM AUF.]
[MAKROFOKUS] Ein Carl Zeiss-Objektiv ist angebracht und der Fokus-
Ring ist in die Position fiir Modus B gestellt.
Es ist kein Carl Zeiss-Objektiv angebracht.
[STEADYSHOT], Es ist kein Carl Zeiss-Objektiv angebracht.
[FLANGE BACK]
[TC LINK] Der Camcorder ist nicht iiber ein i. LINK-Kabel an ein externes

Geriit angeschlossen.




Nicht verwendbar Situation

[TC COUNTUP] [TC MAKE] ist auf [REGENERATE] gesetzt.

[UB-DATE/TC-TIME] [TC MAKE] ist auf [REGENERATE] gesetzt.
[TC RUNT] ist auf [REC RUN] gesetzt.
[UB TIME REC] ist auf [EIN] gesetzt.
Datum und Uhrzeit sind nicht eingestellt.

[WELTZEIT], [DATUM  Datum und Uhrzeit sind nicht eingestellt.

AUF.]

[x.v.Color] [AUFN.FORMAT] ist auf [DV] gesetzt.

[INTERVAL AUF] [AUF.STRG.MOD] unter [EXT.AUF.STRG] ist auf [NUR
EXTERN] gesetzt.
[AUFNAHMETYP] unter [HDV PROGRESS] ist auf
[PROGRESSIV] gesetzt.
[AUFNAHMETYP] unter [HDV PROGRESS] ist auf
[INTERLACE] und [ABTASTTYP] ist auf [25] gesetzt.
[ABTASTTYP] unter [DV PROGRESS] ist auf [25] gesetzt.

[DV-EINZELAUF] [AUF.STRG.MOD] unter [EXT.AUF.STRG] ist auf [NUR
EXTERN] gesetzt.

[EXT.AUF.STRG] Bei Verwendung von [SMTH SLW REC]

Bei Verwendung von [INTERVAL AUF]
Bei Verwendung von [DV-EINZELAUF]

Verschlusszeit, Gain-Wert oder WeiBabgleich konnen nicht manuell
eingestellt werden.

» Stellen Sie den CAMERA MODE-Schalter auf MANUAL.

Kleine weiBe, rote, blaue oder griine Punkte sind auf dem Bildschirm zu sehen.

* Dieses Phanomen tritt bei Verwendung einer langsamen Verschlusszeit auf (S. 34). Dies ist
keine Fehlfunktion.

Motive, die sich sehr schnell am Objektiv vorbeibewegen, erscheinen
verkriimmt.

* Dieses Phianomen hingt mit der Brennebene zusammen. Dies ist keine Fehlfunktion.
Aufgrund der Art und Weise, wie der Bildwandler (CMOS-Sensor) die Bildsignale ausliest,
konnen je nach Aufnahmebedingungen Motive, die sich schnell am Objektiv vorbeibewegen,
verkriimmt erscheinen.

Das Bild auf dem Bildschirm ist sehr hell und das Motiv erscheint nicht auf dem
Bildschirm.

¢ Setzen Sie [HINTERGRBEL.] auf [AUS].
* Setzen Sie [HYPERGAIN] auf [AUS].
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Stirungshehebung (Fortsetzung)

Das Bild auf dem Bildschirm ist sehr dunkel und das Motiv erscheint nicht auf
dem Bildschirm.

 Halten Sie die DISPLAY-Taste einige Sekunden lang gedriickt, um die
Hintergrundbeleuchtung einzuschalten (S. 19).

Horizontale Streifen erscheinen auf dem Bild.

* Dieses Phidnomen tritt auf, wenn Sie Bilder im Licht einer Leuchtstoffréhre, Natriumlampe
oder Quecksilberlampe aufnehmen. Dies ist keine Fehlfunktion. Dieser Effekt ldsst sich
durch Anderung der Verschlusszeit mildern (S. 34).

Beim Aufnehmen von einem Fernseh- oder Computerbildschirm erscheinen
schwarze Streifen.

* Dieser Effekt ldsst sich durch Einstellen der Verschlusszeit im ECS-Modus mildern (S. 34).

Beim Einschalten einer Videoleuchte, die liber das Starten und Stoppen der
Aufnahme ein- und ausgeschaltet wird (LIGHT MAN/AUTO-Schalter steht auf
AUTO), ist der Beginn einer Aufnahme dunkel.
* Moglicherweise ist die Lichtmenge unmittelbar nach dem Einschalten der Leuchte noch nicht
stabil.
« Die Leuchte schaltet sich nicht ein, wenn gerade Daten in den Cache-Speicher eines externen
Aufnahmegerits geschrieben werden.
« Stellen Sie den LIGHT MAN/AUTO-Schalter auf MAN und schalten Sie die Leuchte vor
Beginn der Aufnahme ein.

Die Videoleuchte schaltet sich nicht ein.

« Stellen Sie den Schalter der Videoleuchte auf ON.

* Wenn der LIGHT MAN/AUTO-Schalter auf AUTO gestellt ist, schaltet sich die
Videoleuchte bei folgenden Arten von Aufnahmen nicht ein:
—DV-Einzelbildaufnahmen
—Ruckfreie Zeitlupenaufnahmen
— Zeitrafferaufnahmen
— Aufnahmen mit einem Videorekorder

Feine Muster flimmern und diagonale Linien erscheinen treppenférmig.
« Andern Sie die Einstellung fiir [DETAILS] in Richtung [0] (weichere Konturen) (S. 43).

Wiedergabe

Wenn Sie auf einem ,,Memory Stick Duo* gespeicherte Bilder wiedergeben, schlagen Sie
auch im Abschnitt zu Kassetten/,,Memory Stick Duo* nach (S. 100).



Eine Kassette lasst sich nicht wiedergeben.

¢ Stellen Sie den POWER-Schalter auf ON und den CAMERA/VCR-Schalter auf VCR.
* Spulen Sie die Kassette zuriick (S. 56).

Auf einem ,,Memory Stick Duo“ gespeicherte Bilddaten lassen sich nicht
korrekt wiedergeben.

* Bilddaten konnen nicht wiedergegeben werden, wenn Sie Dateinamen oder Ordner
modifiziert oder die Daten auf einem Computer bearbeitet haben (In diesem Fall blinkt der
Dateiname.). Dies ist keine Fehlfunktion (S. 115).

* Mit anderen Geriten aufgenommene Bilder lassen sich moglicherweise nicht ordnungsgemaf}
wiedergeben. Dies ist keine Fehlfunktion.

Der Datendateiname wird nicht korrekt angezeigt oder blinkt.
* Die Datei ist beschidigt.
¢ Das Dateiformat wird von diesem Camcorder nicht unterstiitzt (S. 111).

* Nur der Dateiname wird angezeigt, wenn die Verzeichnisstruktur nicht dem
Universalstandard entspricht.

Horizontale Linien erscheinen auf dem Bild. Die angezeigten Bilder sind
unscharf oder es werden gar keine Bilder angezeigt.

¢ Der Videokopf ist verschmutzt. Reinigen Sie den Videokopf mit einer Reinigungskassette
(gesondert erhiltlich) (S. 119).

Ton, der mit dem Camcorder mit einem 4CH-Mikrofon aufgenommen wurde, ist
nicht zu héren.

+ Uberpriifen Sie die Einstellung des AUDIO MONITOR-Schalters (S. 48).

Der Ton ist gar nicht bzw. nur leise zu héren.
¢ Erhohen Sie die Lautstirke (S. 57).

* Bei Aufnahmen, die mit [SMTH SLW REC] gemacht werden, wird der Ton nicht mit
aufgezeichnet.

Das Bild oder der Ton setzt aus.

* Die Kassette wurde im HDV- und DVCAM (DV)-Format bespielt. Dies ist keine
Fehlfunktion.

Ein Film hélt bei der Wiedergabe kurz an oder der Ton setzt aus.

* Das Band oder der Videokopf ist verschmutzt (S. 119).
* Verwenden Sie DV- oder Mini-DV-Kassetten in Standardgréfe von Sony.
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Stirungshehebung (Fortsetzung)

»=== wird auf dem Bildschirm angezeigt.

« Die wiedergegebene Kassette wurde aufgenommen, ohne dass Datum und Uhrzeit eingestellt
waren.

« Ein unbespielter Bandteil wird wiedergegeben.

* Der Datencode auf einem zerkratzten oder verrauschten Band kann nicht gelesen werden.

« Ein mit Extended Clear Scan (ECS) aufgenommener Film wird wiedergegeben.

* Wenn ein Objektiv von einem anderen Hersteller als Carl Zeiss angebracht ist, wird der
Blendenwert nicht angezeigt.

 Bei der Aufnahme des wiedergegebenen Bandes war der Gain-Wert auf -6dB eingestellt.

* Bei der Aufnahme des wiedergegebenen Bandes war [HYPERGAIN] auf [EIN] gesetzt.

Stérungen treten auf und (JHi oder [Hil] wird auf dem Bildschirm angezeigt.

 Die Kassette wurde mit einem anderen Farbsystem als dem des Camcorders (PAL)
aufgenommen. Dies ist keine Fehlfunktion.

Die Datumssuche funktioniert nicht richtig.

 Die Aufnahme nach einem Datumswechsel muss mehr als 2 Minuten lang sein. Wenn die
Aufnahme eines Tages zu kurz ist, findet der Camcorder die Stelle, an der das
Aufnahmedatum wechselt, unter Umstinden nicht genau.

» Zwischen den Aufnahmen befinden sich unbespielte Bandteile. Dies ist keine Fehlfunktion.

Bei der Endesuche, der Aufnahmeriickschau oder der Szenen-Riickschau wird
kein Bild angezeigt.

* Die Kassette wurde im HDV- und DVCAM (DV)-Format bespielt. Dies ist keine
Fehlfunktion.

2/2-8T erscheint auf dem LCD-Bildschirm.

« Dies geschieht bei der Wiedergabe einer Kassette, die auf einem anderen Gerit mit einem 4-
Kanal-Mikrofon bespielt wurde.

Anschluss an ein Fernsehgerit

Auf einem Fernsehgerit, das mit einem i.LINK-Kabel angeschlossen ist, wird
das Bild nicht wiedergegeben.

« Die Bildwiedergabe in HD-Qualitit (High Definition) ist auf einem Fernsehgerit nur
moglich, wenn die i. LINK-Buchse am Fernsehgerit mit der HDV1080i-Spezifikation
kompatibel ist (S. 61). Schlagen Sie bitte in der Bedienungsanleitung zu Ihrem Fernsehgerit
nach.

¢ Aufnahmen im HDV-Format miissen herunterkonvertiert und im DVCAM (DV)-Format
(SD-Bildqualitit) wiedergegeben werden (S. 85).

« SchlieBen Sie das Fernsehgerit fiir die Wiedergabe mit einem anderen Verbindungskabel an
(S.61).
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Auf einem Fernsehgerét, das mit dem S VIDEO-Stecker (S VIDEO-Kanal) oder
einem Komponentenvideostecker angeschlossen ist, wird kein Ton
wiedergegeben.

* Wenn Sie einen S VIDEO- oder Komponentenvideostecker verwenden, vergewissern Sie
sich, dass das Audiokabel ebenfalls angeschlossen ist (S. 61).

Auf einem Fernsehgerat, das mit einem Komponentenvideokabel
angeschlossen ist, werden weder Bild noch Ton wiedergegeben.

« Stellen Sie [SDI/CMPNT] je nach den Anforderungen des angeschlossenen Gerits ein
(S. 84).

S Video- oder Videoausgangssignale lassen sich nicht ausgeben.
« Stellen Sie den VIDEO OUT-Schalter auf COMPOSITE (S. 61).

Uberspielen/Bearbeiten/AnschlieBen an andere Gerite

Der Zoom ist bei Bildern von einem angeschlossenen Gerét nicht méglich.

« Bilder von einem angeschlossenen Gerit konnen mit dem Camcorder nicht gezoomt werden.

Der Zeitcode und weitere Informationen werden im Display des
angeschlossenen Gerits angezeigt.

« Setzen Sie [ANZEIGEAUSG.] auf [LCD], wenn Sie die Verbindung iiber Video- und
Audiokabel hergestellt haben (S. 82).

Das Uberspielen mit Video- und Audiokabeln funktioniert nicht richtig.

* Die Video- und Audiokabel sind nicht korrekt angeschlossen.
Vergewissern Sie sich, dass die Video- und Audiokabel mit der Eingangsbuchse des anderen
Gerits verbunden sind. Nur so kann das Bild vom Camcorder iiberspielt werden.

Bei einer Verbindung iiber ein i.LINK-Kabel erscheint beim Uberspielen auf
dem Monitor kein Bild.

« Stellen Sie [VCR HDV/DV] je nach den Anforderungen des angeschlossenen Gerits ein
(S. 82).

Eine bespielte Kassette ladsst sich nicht nachvertonen.

* Eine bespielte Kassette ldsst sich mit diesem Gerit nicht nachvertonen.

Wenn Sie eine Filmaufnahme im Breitbildformat (16:9) mit einem i.LINK-Kabel
kopieren, wird die Bildschirmausgabe in die Lédnge gezogen.
* Sie konnen die Bildformateinstellung nicht tiber ein i. LINK-Kabel ausgeben lassen. Stellen
Sie stattdessen das Bildformat des Fernsehgerits ein.
« Stellen Sie die Verbindung stattdessen iiber Video- und Audiokabel her.
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Fortsetzung =» 1 07



Stirungshehebung (Fortsetzung)

AnschlieBen an einen Computer

Der Computer erkennt den Camcorder nicht.

* Losen Sie das Kabel vom Computer und schlieBen Sie es dann fest wieder an.

 Losen Sie das Kabel vom Computer, starten Sie den Computer neu und verbinden Sie den
Computer und den Camcorder dann richtig.

Auf Kassette aufgezeichnete Filme kénnen nicht auf dem Computer angezeigt
oder kopiert werden. [i.LINK
 Losen Sie das Kabel vom Computer und schlieBen Sie es dann wieder an.

« Zum Kopieren von auf einer Kassette aufgezeichneten Filmen auf den Computer bendtigen
Sie entsprechende Bearbeitungssoftware (gesondert erhiltlich) (S. 96).

Der Computer héngt sich auf.
« Stellen Sie [VCR HDV/DV] je nach den Anforderungen des angeschlossenen Gerits
ordnungsgemif ein (S. 82).
 Losen Sie das Kabel von Computer und Camcorder. Starten Sie den Computer neu und

verbinden Sie dann Computer und Camcorder in der richtigen Reihenfolge und wie in den
entsprechenden Schritten erldutert (S. 97).
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Warnanzeigen und -meldungen

Selbstdiagnoseanzeige/
Warnanzeigen

Wenn ein Fehler auftritt, erscheint eine
Warnanzeige auf dem LCD-Bildschirm
oder im Sucher oder die WARNING-
Anzeige leuchtet auf oder blinkt.

Bei einigen Symptomen konnen Sie das
Problem selbst beheben. Wenn sich das
Problem auch nach einigen Versuchen nicht
beheben lisst, wenden Sie sich an Thren
Sony-Hindler oder den lokalen
autorisierten Sony-Kundendienst.

C: (oder E:) OO:0O00
(Selbstdiagnoseanzeige)
C:21:00
* Feuchtigkeit hat sich niedergeschlagen.
Nehmen Sie die Kassette heraus, lassen
Sie den Camcorder mindestens 1
Stunde lang unbenutzt stehen und legen

Sie dann die Kassette wieder ein
(S. 118).

C:22:000

* Reinigen Sie den Videokopf mit einer
Reinigungskassette (gesondert
erhiltlich) (S. 119).

C:31:000/C:32:00

* Oben nicht beschriebene Symptome
sind aufgetreten. Nehmen Sie die
Kassette heraus, legen Sie sie wieder
ein und bedienen Sie den Camcorder.
Fiihren Sie diesen Schritt nicht aus,
wenn sich Feuchtigkeit
niedergeschlagen hat (S. 118).

* Trennen Sie den Camcorder von der
Stromquelle. SchlieBen Sie die
Stromquelle wieder an und bedienen
Sie den Camcorder.

« Tauschen Sie die Kassette aus. Driicken
Sie die RESET-Taste (S. 129) und
bedienen Sie den Camcorder.

E:61:0001/ E:62:0101

* Wenden Sie sich an Thren Sony-
Hindler oder den lokalen autorisierten
Sony-Kundenservice. Teilen Sie
diesem den 5-stelligen Code mit, der
mit ,,E* beginnt.

101-1001 (Warnanzeige fiir Dateien)

* Die Datei ist beschadigt.
* Die Datei ist nicht lesbar (S. 115).

&1 (Akkuladungswarnung)

» Der Akku ist fast leer.

« Je nach den Betriebsbedingungen, der
Umgebung und dem Akkuzustand
blinkt die Anzeige ©3 moglicherweise,
auch wenn die Akkuladung noch fiir 5
bis 10 Minuten ausreicht.

[ (Warnung zur
Feuchtigkeitskondensation)*

* Lassen Sie die Kassette auswerfen,
trennen Sie den Camcorder von der
Stromquelle und lassen Sie den
Camcorder etwa 1 Stunde mit offenem
Kassettenfachdeckel unbenutzt stehen
(S. 118).
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BT (Warnanzeige fiir Kassetten)

Blinkt langsam:

* Die Restkapazitit des Bandes betrigt
weniger als 5 Minuten.

* Es ist keine Kassette eingelegt.”

* Die Uberspielscbutzlasche an der
Kassette ist auf Uberspielschutz
eingestellt (S. 112).*

Blinkt schnell:

¢ Das Kassettenende ist erreicht.”
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Warnanzeigen und -meldungen (Fortsetzung)

4 (Warnung zum Auswerfen der
Kassette)*

Blinkt langsam:

* Die Uberspie]sc}}utzlasche an der
Kassette ist auf Uberspielschutz
eingestellt (S. 112).

Blinkt schnell:
« Feuchtigkeit hat sich niedergeschlagen
(S. 118).

« Ein Selbstdiagnosecode wird angezeigt
(S. 109).

* Wenn [SIGNALTON] auf [EIN] gesetzt ist
(S. 93) und diese Warnanzeigen auf dem
Bildschirm erscheinen, wird eine Melodie
ausgegeben.

Warnmeldungen

Wenn Meldungen angezeigt werden, gehen
Sie nach den Anweisungen vor.



Weitere Informationen

Wartung und SicherheitsmaBnahmen

HDV-Format und Aufnahme/

Wiedergabe

Der Camcorder kann in den Formaten
HDV/DVCAM/DV aufnehmen.

Es wird empfohlen, fiir Aufnahmen in den
Formaten HDV/DVCAM/DYV eine Kassette
mit der Markierung [)\ oder "™ [N zu
verwenden.

Es wird empfohlen, fiir Aufnahmen im
DVCAM-Format eine Kassette mit der
Markierung zu verwenden.

Der Camcorder ist nicht mit der Funktion
Cassette Memory kompatibel.

Was ist das HDV-Format?

Das HDV-Format ist ein Videoformat fiir

die Aufnahme und Wiedergabe digitaler

Videosignale auf DV-Kassetten in High

Definition-Auflésung (HD).

Dieser Camcorder arbeitet im Interlace-

Modus mit 1.080 effektiven Abtastzeilen

(10801, Pixelanzahl: 1.440 x 1.080 Punkte).

Die Videobitrate bei der Aufnahme betréigt

etwa 25 Mbps.

Eine i.LINK-Schnittstelle wird als digitale

Schnittstelle verwendet, so dass eine

digitale Verbindung zu einem HDV-

kompatiblen Fernsehgerit oder Computer
hergestellt werden kann.

* HDV-Signale werden im MPEG2-Format
komprimiert, das bei digitalen Satellitensendern
(BS, Broadcast Satellite-Sendern), terrestrischen
HDTV-Digitalsendern, Blu-ray Disc-Rekordern
usw. verwendet wird.

Wiedergabe

¢ Dieser Camcorder kann Aufnahmen im
DVCAM (DV)-Format und im HDV1080i-
Format wiedergeben.

 Der Camcorder kann Aufnahmen wiedergeben,
die im HDV-720/30p-Format aufgezeichnet
wurden, diese jedoch nicht iiber die §, HDV/
DV-Schnittstelle (i.LINK) ausgeben.

So vermeiden Sie unbespielte
Passagen auf dem Band

Wenn Sie das Band wiedergegeben haben,
steuern Sie mit [ENDE SUCHE] (S. 51) das
Ende des bespielten Bandteils an, bevor Sie
die nidchste Aufnahme starten.

Copyright-Kontrollsignale

Il Bei der Wiedergahe

Wenn die auf dem Camcorder
wiedergegebene Kassette Copyright-
Kontrollsignale enthilt, konnen Sie sie
nicht auf ein Band in einer anderen an den
Camcorder angeschlossenen Videokamera
kopieren.

M Bei der Aufnahme

Sie kénnen mit dem Camcorder keine
Software aufnehmen, die Copyright-
Kontrollsignale zum urheberrechtlichen
Schutz von Software enthilt.
[Urheberrechtsschutz. Aufnahme nicht
moglich.] erscheint auf dem LCD-
Bildschirm oder im Sucher, wenn Sie
versuchen, solche Software aufzunehmen.
Dieser Camcorder zeichnet beim
Aufnehmen keine Copyright-
Kontrollsignale auf dem Band auf.

Tonmodus

Das DVCAM-Format verfiigt tiber 2
Tonmodi.

« Sie konnen mit Threm Camcorder eine bespielte
Kassette nicht nachvertonen.

B FS32K-Modus (12 Bit)

Der Ton kann auf 4 Kanilen aufgezeichnet
werden, CH1, CH2, CH3 und CH4.

Sie konnen den Aufnahmeton kontrollieren,
indem Sie den Ausgang mit dem AUDIO
MONITOR-Schalter wechseln. Wenn Sie
den AUDIO MONITOR-Schalter auf MIX
stellen, wird der Ton von CH1 und CH3
sowie der Ton von CH2 und CH4 gemischt.

Fortsetzung =»
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M FS48K-Modus (16 Bit)

Der Originalton kann mit 2 Kanilen in
hoher Qualitit aufgenommen werden. Der
Tonmodus kann auf dem LCD-Bildschirm
oder im Sucher angezeigt werden.

Hinweise zur Verwendung

B Wenn Sie den Camcorder lange Zeit
nicht benutzen

Nehmen Sie die Kassette heraus und
bewahren Sie sie auf.

M So verhindern Sie das versehentliche
Ldschen von Aufnahmen

Schieben Sie die Uberspielschutzlasche an
der Kassette auf SAVE.

e

| sl

REC: Die Kassette lisst sich

bespielen. AEC—~

SAVE <.

SAVE: Die Kassette ldsst sich
nicht bespielen
(schreibgeschiitzt).

M Anbringen von Aufklebern auf der
Kassette

Achten Sie darauf, Aufkleber nur an den
unten abgebildeten Stellen anzubringen.
Andernfalls kann es beim Camcorder zu
Fehlfunktionen kommen.

Bringen Sie
l entlang dieser
Kante keinen
I %{ Aufkleber an.

Position fir
Aufkleber

B Nach dem Verwenden einer Kassette
Spulen Sie das Band an den Anfang zuriick,
um Bild- oder Tonstdrungen zu vermeiden.
Bewahren Sie die Kassette in ihrer Hiille
und in aufrechter Position auf.

M Reinigen des vergoldeten Anschlusses
Sie sollten den vergoldeten Anschluss an
einer Kassette in der Regel nach jedem 10.
Auswerfen der Kassette mit einem
Wattestabchen reinigen.

Wenn der vergoldete Anschluss der
Kassette staubig oder verschmutzt ist, ist
die Bandrestanzeige unter Umstidnden nicht

korrekt.
;

Vergoldeter Anschluss

Hinweise zu HDV1080i-konformen

Fernsehgerdten von Sony @@WI0

Zur Wiedergabe von Bildern, die im HDV-
Format aufgenommen wurden, ist ein
HDV-kompatibles Fernsehgerit mit einer
Komponenteneingangsbuchse erforderlich.

Kompatibilitat der DVCAM/DV-

Formate

Das professionelle DVCAM-Format
zeichnet sich gegeniiber dem DV-Format
fiir den Privatgebrauch durch hohere
Zuverlidssigkeit aus. Hier werden die
Unterschiede der Formate DVCAM und
DV, deren Kompatibilitit sowie die
Bearbeitungsbeschrinkungen erlautert.

Unterschiede zwischen den Formaten
DVCAM und DV

Angabe DVCAM DV
Spurabstand 15 um 10 pm
Tonabtast- 12 Bit: 12 Bit:
frequenz 32 kHz 32 kHz
16 Bit: 16 Bit:
48 kHz 48 kHz
44,1 kHz
48 kHz




Angabe DVCAM DV
Tonaufnah-  Synchron Synchron/
memodus™ asynchron

* Es gibt 2 Modi fiir Tonaufnahmen, den
synchronen und den asynchronen Modus. Im
synchronen Modus werden die
Abtastfrequenzen fiir Ton und Bild
synchronisiert. Der synchrone Modus ist
daher fiir digitale Bearbeitung und
storungsfreie Uberginge bei der
Tonbearbeitung besser geeignet als der
asynchrone Modus.

Mini-DVCAM- und Mini-DV-Kassetten

Das Bildaufnahmeformat richtet sich nach
dem Format des Rekorders, wie unten
beschrieben.

Format des Format der Aufnahme-
Rekorders Kassette format
DVCAM DVCAM DVCAM
DV
DV DVCAM DV
DV

© Hinweise

« Dieser Camcorder entspricht dem DVCAM-
Format. Fiir die Aufnahme konnen zwar Mini-
DV-Kassetten verwendet werden, wir
empfehlen jedoch die Verwendung von Mini-
DVCAM-Kassetten, da das DVCAM-Format
eine hohere Zuverldssigkeit bietet.

« Die Aufnahmedauer von Mini-DV-Kassetten ist
bei Aufnahmen im DVCAM-Format 1/3 kiirzer
als auf Mini-DV-Kassetten angegeben.

Kompatibilitat bei der Wiedergabe

Band Auf DV- Auf DVCAM-
Videogerdten  Videogeraten
DV- Wiedergabe Wiedergabe
formatiert moglich nur bei
Aufnahme im
SP-Modus
moglich
DVCAM- Wiedergabe Wiedergabe
formatiert bei manchen moglich
Geriten
moglich

Kompatibilitdt bei der Bearbeitung
iiber DV-Buchsen

Wenn dieser Camcorder iiber ein i. LINK-
Kabel mit anderen digitalen Videogeriten
verbunden ist, richtet sich das
Aufnahmeformat der bearbeiteten Kassetten
wie unten angegeben nach der Quellkassette
und dem Rekorderformat. Die Wiedergabe
oder Bearbeitung der bearbeiteten Kassette
kann je nach Uberspielvorgang eingeschriinkt
sein. Lesen Sie vor dem Uberspielen den
Abschnitt ,,Einschrankungen bei der
Bearbeitung® (S. 114).

Formatdes
- Format des Aufnahme-
Quellkassette Abspiel-
gerits Rekorders format
DV- DVCAM DVCAM DVCAM™"
formatiert DV DV
(nur SP-
Modus)
DV- DV DVCAM DVCAM
formatiert DV DV
DVCAM- DVCAM DVCAM DVCAM
formatiert 2 DV DV
DVCAM- DV? DVCAM DVCAM
formatiert 2 (Die
Kompatibi
litdt hingt
von den
Modellen
ab.)
DV DV

" Wenn Sie mit einem Mini-DVCAM-Videogeriit
eine im DV-Format bespielte Kassette im DV-
Format iiberspielen, hat das Endergebnis das
DVCAM-Format, wobei das Zeitcodeformat
teilweise falsch ist. AuBler in bestimmten Fillen
hat dies keine Auswirkung auf das
aufgezeichnete Bild.

2 Wenn die wie unter 1) zu iiberspielende
Kassette im DVCAM-Format vorliegt, hat die
so erstellte Kassette das DVCAM-Format und
das Zeitcodeformat ist teilweise falsch.

Fortsetzung =»
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3 Eventuell konnen einige Mini-DV-Videogerite
eine Kassette im DVCAM-Format nicht
wiedergeben. Auch wenn die Kassette
wiedergegeben wird, kann die Qualitit der
Wiedergabe nicht garantiert werden. Das
Zeitcodeformat ist teilweise falsch.

© Hinweise

* Wenn Sie Kassetten wie unter 1) und 3) oben
zur Bearbeitung verwenden, sind die
Funktionen unabhingig vom Format der
Abspielgerite und Rekorder eventuell
eingeschrinkt.

Einschrdnkungen bei der Bearbeitung

Beim Bearbeiten einer iiber die HDV/DV-
Schnittstelle g, (i.LINK-Buchse)
iiberspielten oder bearbeiteten Kassette gibt
es eventuell die folgenden
Einschriankungen:

* Aufgrund des unterschiedlichen Spurabstands
ist die Aufnahme oder Bearbeitung auf DV-
formatierten Kassetten mit Mini-DVCAM-
Videogeriten nicht moglich.

* Je nach verwendetem DVCAM-Videoger:it
konnen Sie DVCAM-formatierte Kassetten
eventuell nicht bearbeiten, wenn der
Tonaufnahmemodus auf den asynchronen
Modus eingestellt ist. Uberspielen Sie in diesem
Fall iiber Audio-/Videobuchsen.

Informationen zum ,,Memory

Stick“

Der ,,Memory Stick* ist ein kompaktes und
tragbares IC-Speichermedium mit einer
hohen Datenkapazitit.

Die unten aufgefiihrten ,,Memory Stick*-
Typen konnen mit diesem Camcorder
verwendet werden. Allerdings garantieren
wir nicht, dass alle ,,Memory Stick*“-Typen
in Threm Camcorder funktionieren. (Nihere
Einzelheiten finden Sie in der Liste unten.)

i Aufnahme/
,Memory Stick“-Typen Wiedergabe
»Memory Stick Duo* O
(mit MagicGate)
-Memory Stick PRO Duo* O

s Aufnahme,
»Memory Stick“-Typen Wiedergat{e
,Memory Stick PRO-HG Duo* O

« Dieses Produkt unterstiitzt nicht die
Dateniibertragung mit hoher Geschwindigkeit
iiber eine parallele Schnittstelle.

* Mit diesem Camcorder ist die Aufnahme oder
Wiedergabe von Daten mit ,,MagicGate*-
Technologie nicht moglich. ,MagicGate* ist
eine Urheberrechtsschutztechnologie, mit der
die Daten in verschliisseltem Format
aufgezeichnet und tibertragen werden.

« Dieses Gerit ist mit dem ,,Memory Stick Micro*
(,,M2*) kompatibel. ,,M2* ist die Abkiirzung fiir
~Memory Stick Micro*.

« Standbildformat: Auf diesem Camcorder werden
Bilddaten im JPEG (Joint Photographic Experts
Group)-Format komprimiert und aufgezeichnet.
Die Dateierweiterung lautet ,,.JPG*.

« Es kann nicht garantiert werden, dass ein
.Memory Stick Duo®, der mit einem Computer
(Windows/Mac OS) formatiert wurde, mit dem
Camcorder kompatibel ist.

<

* Die Lese-/Schreibgeschwindigkeit der Daten
hingt davon ab, welchen ,,Memory Stick Duo*
und welches ,,Memory Stick Duo*“-kompatible
Geriit Sie verwenden.

¢ Um das versehentliche Loschen von Bildern zu
verhindern, schieben Sie die
Schreibschutzlasche am ,,Memory Stick Duo*
mit einem kleinen, schmalen Gegenstand in die
Schreibschutzposition.

« Fiir beschidigte oder verloren gegangene
Bilddaten besteht kein Anspruch auf
Schadenersatz. Bilddaten konnen unter
folgenden Umsténden beschidigt werden oder
verloren gehen:

— Der Camcorder liest oder schreibt gerade
Bilddateien auf dem ,,Memory Stick Duo*
(die Zugriffsanzeige leuchtet oder blinkt) und
Sie lassen den ,,Memory Stick Duo*
auswerfen, schalten den Camcorder aus oder
nehmen den Akku zum Austauschen ab.

— Sie bringen den ,,Memory Stick Duo* in die
Niihe von Magneten oder Magnetfeldern.

» Es empfiehlt sich, auf der Festplatte des
Computers eine Sicherungskopie von wichtigen
Daten anzulegen.

* Achten Sie darauf, nicht zu stark auf den
~Memory Stick Duo* zu driicken, wenn Sie auf
den Notizbereich schreiben.



« Bringen Sie keine Aufkleber oder Ahnliches am
,Memory Stick Duo* oder am Memory Stick
Duo-Adapter an.

« Bewahren Sie den ,,Memory Stick Duo* beim
Transportieren oder Lagern in seiner Hiille auf.

* Beriihren Sie nicht den Anschluss und achten
Sie darauf, dass keine Metallgegenstinde damit
in Beriihrung kommen.

* Biegen Sie den ,,Memory Stick Duo* nicht,
lassen Sie ihn nicht fallen und setzen Sie ihn
keinen heftigen StoBen aus.

* Zerlegen Sie den ,,Memory Stick Duo* nicht und
nehmen Sie keine Verdnderungen daran vor.

« Schiitzen Sie den ,,Memory Stick Duo* vor
Feuchtigkeit.

» Halten Sie einen ,,Memory Stick Duo* von
kleinen Kindern fern. Es besteht die Gefahr,
dass ein Kind ihn verschluckt.

« Setzen Sie in den Memory Stick Duo-Einschub
ausschlieBlich einen ,,Memory Stick Duo* ein.
Andernfalls kann es zu einer Fehlfunktion
kommen.

 Lagern und verwenden Sie den ,,Memory Stick
Duo* nicht an Orten, an denen er folgenden
Bedingungen ausgesetzt ist.

— extrem hohen Temperaturen, wie sie in einem
in der Sommersonne geparkten Fahrzeug
auftreten.

— direktem Sonnenlicht.

— extrem hoher Luftfeuchtigkeit oder
korrodierenden Gasen.

B Hinweise zum Memory Stick Duo-
Adapter

* Wenn Sie einen ,,Memory Stick Duo* in einem
~Memory Stick‘-kompatiblen Geriit verwenden
wollen, miissen Sie den ,,Memory Stick Duo* in
einen Memory Stick Duo-Adapter einsetzen.
Wenn Sie einen ,,Memory Stick Duo* in einen
Memory Stick Duo-Adapter einsetzen, setzen Sie
den ,,Memory Stick Duo* richtig herum ein und
schieben Sie ihn ganz hinein. Eine fehlerhafte
Handhabung kann zu Fehlfunktionen fiihren.
Wenn Sie den ,,Memory Stick Duo* mit Gewalt
falsch herum in den Memory Stick Duo-Adapter
hineindriicken, kann er beschidigt werden.

Setzen Sie keinen Memory Stick Duo-Adapter
ohne ,,Memory Stick Duo* ein. Andernfalls
kommt es moglicherweise zu Fehlfunktionen
am Gerit.

B Hinweise zum ,,Memory Stick PRO
Duo“

* Die maximale Speicherkapazitit eines ,,Memory
Stick PRO Duo*, den Sie mit diesem Camcorder
verwenden konnen, betrigt 8 GB.

Hinweise zum ,,Memory Stick Micro“

* Wenn Sie einen ,,Memory Stick Micro* mit dem
Camcorder verwenden wollen, bendtigen Sie
einen M2-Adapter in Duo-Grofe. Setzen Sie
den ,,Memory Stick Micro* in den M2-Adapter
in Duo-Grofe ein und setzen Sie dann den
Adapter in den Memory Stick Duo-Einschub
ein. Wenn Sie einen ,,Memory Stick Micro*
ohne einen M2-Adapter in Duo-Gréfe in den
Camcorder einsetzen, konnen Sie ihn
moglicherweise nicht mehr aus dem Camcorder
herausnehmen.

* Halten Sie den ,,Memory Stick Micro* von
kleinen Kindern fern. Andernfalls konnte ihn
ein Kind versehentlich verschlucken.

Kompatibilitdt von Bilddaten

* Der Camcorder speichert die Bilddatendateien
nach den von der JEITA (Japan Electronics and
Information Technology Industries Association)
festgelegten Universalstandards auf dem
-Memory Stick Duo*.

Standbilder, die mit anderen, nicht nach diesem
Universalstandard arbeitenden Geriten (DCR-
TRV900E oder DSC-D700/D770)
aufgenommen wurden, konnen nicht mit diesem
Camcorder wiedergegeben werden. (Die
genannten Modelle sind in einigen Regionen
nicht erhiltlich.)

Wenn Sie einen ,,Memory Stick Duo*, der mit
einem anderen Gerit verwendet wurde, nicht
mit diesem Camcorder verwenden kénnen,
formatieren Sie ihn mit diesem Camcorder

(S. 89). Beachten Sie, dass beim Formatieren
alle Informationen auf dem ,,Memory Stick
Duo* geloscht werden.

uauonewLoju| 3133 M l

Bilder konnen mit dem Camcorder unter

Umsténden nicht wiedergegeben werden:

— wenn es sich um Bilddaten handelt, die auf
einem Computer modifiziert wurden.

— wenn es sich um Bilddaten handelt, die mit
anderen Geriten aufgenommen wurden.
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Aufhewahrung des Akkus

* Wenn der Akku lange Zeit nicht verwendet
wird, laden Sie ihn vollstindig auf und entladen
Sie ihn einmal im Jahr mit dem Camcorder,
damit er funktionstiichtig bleibt. Nehmen Sie
den Akku zum Aufbewahren vom Camcorder ab
und lagern Sie ihn kiihl und trocken.

* Wenn Sie den Akku im Camcorder vollstindig
entladen mochten, lassen den Camcorder im
Bereitschaftsmodus fiir die Bandaufnahme, bis
er sich ausschaltet (S. 15).

Lebensdauer des Akkus

 Die Akkukapazitiit verringert sich allméhlich im
Laufe der Zeit und je hiufiger Sie ihn
verwenden. Wenn sich die Betriebsdauer des
Akkus erheblich verkiirzt, sollten Sie ihn gegen
einen neuen austauschen.

« Die Akkulebensdauer hingt von den Lager-,
Betriebs- und Umgebungsbedingungen ab.

Informationen zu i.LINK

Die §, HDV/DV (i.LINK)-Buchse am
Camcorder ist eine i.LINK-kompatible 6-
polige Buchse. In diesem Abschnitt sind der
i.LINK-Standard und dessen Merkmale
beschrieben.

Was ist i.LINK?

i.LINK ist eine digitale, serielle Schnittstelle
zur Ubertragung von digitalen Video-,
Audio- und anderen Daten zu anderen
i.LINK-kompatiblen Geriten. Mit i. LINK
konnen Sie auch andere Gerite steuern.
i.LINK-kompatible Gerite konnen mithilfe
eines i.LINK-Kabels verbunden werden.
Mithilfe dieser Technik konnen Steuersignale
und Daten zwischen verschiedenen digitalen
AV-Geriten ausgetauscht werden.

Wenn zwei oder mehr i. LINK-kompatible
Gerite in einer Reihenschaltung mit diesem
Camcorder verbunden sind, kann die
Steuerung iiber jedes Gerit in der
Reihenschaltung erfolgen. Beachten Sie
jedoch, dass je nach den Merkmalen und
technischen Eigenschaften der
angeschlossenen Gerite die Steuerung
variieren kann oder der Datenaustausch
unter Umstinden gar nicht moglich ist.

© Hinweise

* Normalerweise kann nur ein Geriit iiber ein
i.LINK-Kabel an diesen Camcorder
angeschlossen werden. Wenn Sie ein HDV/DV-
kompatibles Gerit mit zwei oder mehr §, HDV/
DV-Schnittstellen an diesen Camcorder
anschlieBen, schlagen Sie bitte in der
Bedienungsanleitung zu dem anzuschliefenden
Gerit nach.

i.LINK ist eine giingige Bezeichnung fiir die
von Sony entwickelte IEEE 1394-Norm fiir
Datentransportbusse. i. LINK ist eine Marke und
die Norm wird von vielen Unternehmen
unterstiitzt.

IEEE 1394 ist eine vom Institute of Electrical
and Electronics Engineers entwickelte
internationale Norm.

Die i.LINK-Baudrate

Die maximale i. LINK-Baudrate hingt von
den Geriten ab. Es gibt 3 Typen.

S100 (ca. 100Mbps™)

S200 (ca. 200Mbps)
S400 (ca. 400Mbps)

Die Baudrate ist in den ,,Technischen
Daten” in den Bedienungsanleitungen zu
den jeweiligen Geriten angegeben. Bei
einigen Geriten befindet sich diese Angabe
auch neben der i.LINK-Schnittstelle.

Die Baudrate kann sich vom angegebenen
Wert unterscheiden, wenn das Gerit an ein
Gerit mit einer anderen maximalen
Baudrate angeschlossen wird.

* Was ist Mbps?

Mbps ist die Abkiirzung fiir ,,Megabit pro
Sekunde* und gibt an, wie viele Daten in
einer Sekunde gesendet oder empfangen
werden konnen. Bei einer Baudrate von
100 Mbps konnen z. B. 100 Megabit an
Daten in einer Sekunde gesendet werden.



So verwenden Sie i.LINK-Funktionen
mit diesem Gerit

Wenn dieser Camcorder an ein anderes
Videogerit mit i. LINK-Schnittstelle
angeschlossen ist, schlagen Sie Einzelheiten
zum Uberspielen bitte auf Seite 97 nach.
Dieses Gerit kann nicht nur an
Videogerite, sondern auch an andere
i.LINK-kompatible Gerite von Sony (z. B.
an einen VAIO-PC) angeschlossen werden.
Einige i. LINK-kompatible Videogerite,
wie z. B. digitale Fernsehgerite, DVD-,
MICROMV- und HDV-Rekorder/-Player,
sind nicht mit diesem Gerit kompatibel.
Bevor Sie den Camcorder an ein anderes
Gerit anschliefen, vergewissern Sie sich,
ob das Gerit mit HDV/DV kompatibel ist.
Einzelheiten zu den SicherheitsmaBnahmen
und zu kompatibler Anwendungssoftware
schlagen Sie bitte auch in den
Bedienungsanleitungen zu den
anzuschlieBenden Geriten nach.

© Hinweise

* Wenn Sie ein Gerit mit i. LINK-Anschluss tiber
ein i.LINK-Kabel an den Camcorder
anschlieBen mochten, schalten Sie das Gerit aus
und trennen Sie es von der Stromquelle, bevor
Sie das i.LINK-Kabel anschlieBen oder 16sen.

Informationen zu x.v.Color

« x.v.Color ist ein gingiger Begriff fiir den
von Sony vorgeschlagenen x.v.YCC-
Standard und eine Marke von Sony.

* x.v.YCC ist ein internationaler Standard
fiir den Farbraum bei Videoanwendungen.
Dieser Standard definiert einen weiteren
Farbraum als der aktuelle Broadcast-
Standard.

Umgang mit dem Camcorder

Betrieb und Pflege

* Lagern und verwenden Sie den Camcorder und
das Zubehor nicht an folgenden Orten.

— Orte mit extremen Temperaturen. Setzen Sie
den Camcorder und das Zubehor nie
Temperaturen von iiber 60 °C aus, wie sie
z. B. in direktem Sonnenlicht, in der Nihe
von Heizungen oder in einem in der Sonne
geparkten Auto auftreten konnen. Andernfalls
kann es zu Fehlfunktionen kommen oder
Teile konnen sich verformen.

— In der Nihe von starken Magnetfeldern oder
mechanischen Erschiitterungen. Andernfalls
kann es am Camcorder zu Fehlfunktionen
kommen.

In der Nihe von starken Radiowellen oder
Strahlung. Andernfalls kann der Camcorder
moglicherweise nicht richtig aufnehmen.

In der Néhe von AM-Empfiangern und
Videogeriten. Andernfalls kann es zu
Interferenzen kommen.

— An Sandstrinden oder in staubiger
Umgebung. Wenn Sand oder Staub in den
Camcorder gelangt, kann es zu
Fehlfunktionen kommen. In manchen Fillen
kann das Gerit irreparabel beschiddigt werden.

In Fensternihe oder im Freien, wo der LCD-
Bildschirm, der Sucher und das Objektiv
direktem Sonnenlicht ausgesetzt sind.
Dadurch kann das Innere des Suchers oder der
LCD-Bildschirm beschédigt werden.

— An Orten mit hoher Luftfeuchtigkeit.

* Betreiben Sie den Camcorder an 7,2 V
Gleichstrom (Akku) oder 8,4 V Gleichstrom
(Netzteil).

* Verwenden Sie fiir den Betrieb mit Gleich- oder
Netzstrom das in dieser Bedienungsanleitung
empfohlene Zubehor.

« Schiitzen Sie den Camcorder vor Nisse wie z.
B. Regen oder Meerwasser. Wenn der
Camcorder nass wird, kann es zu
Fehlfunktionen kommen. In manchen Fillen
kann das Gerit irreparabel beschiddigt werden.

« Sollten Fremdkorper oder Fliissigkeiten in das
Gehiuse gelangen, trennen Sie den Camcorder
von der Netzsteckdose und lassen Sie ihn von
Threm Sony-Hindler iiberpriifen, bevor Sie ihn
wieder benutzen.

uauonewLoju| 3133 M l
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* Gehen Sie sorgsam mit dem Gerit um, zerlegen
und modifizieren Sie es nicht und schiitzen Sie
es vor StoBen, lassen Sie es nicht fallen und
treten Sie nicht darauf. Bitte behandeln Sie das
Objektiv mit besonderer Sorgfalt.

Achten Sie darauf, dass der POWER-Schalter
auf OFF steht, wenn Sie den Camcorder nicht
benutzen.

Wickeln Sie den Camcorder wihrend des
Betriebs nicht in ein Tuch o. A. ein. Andernfalls
kann sich im Inneren des Gerits ein Wérmestau
bilden.

« Ziehen Sie zum Losen des Netzkabels immer
am Stecker und nicht am Kabel.

Achten Sie darauf, das Netzkabel nicht zu
beschddigen. Stellen Sie beispielsweise keine
schweren Gegenstinde darauf.

 Halten Sie die Metallkontakte sauber.

* Wenn die Batteriefliissigkeit ausgelaufen ist,

— wenden Sie sich an den lokalen autorisierten
Sony-Kundendienst.

— waschen Sie die Fliissigkeit ab, falls sie mit
der Haut in Beriihrung gekommen ist.

— und in die Augen gelangt, waschen Sie sie mit
viel Wasser aus und konsultieren einen Arzt.

B Wenn Sie den Camcorder lange Zeit

nicht benutzen

« Schalten Sie den Camcorder von Zeit zu Zeit ein
und spielen Sie etwa 3 Minuten lang eine
Kassette ab.

« Entladen Sie den Akku vollstindig, bevor Sie
ihn aufbewahren.

Feuchtigkeitskondensation

Wird der Camcorder direkt von einem
kalten an einen warmen Ort gebracht, kann
sich im Gerit, auf dem Band oder auf dem
Objektiv Feuchtigkeit niederschlagen. In
diesem Fall kann das Band an der
Kopftrommel festkleben und beschidigt
werden oder der Camcorder funktioniert
nicht mehr korrekt. Wenn sich im
Camcorder Feuchtigkeit niedergeschlagen
hat, wird [Feuchtigkeitskondensation.Band
auswerfen.] oder
[Feuchtigkeitskondensation.1 Std. lang
ausschalten.] angezeigt. Die Anzeige
erscheint nicht, wenn sich auf dem Objektiv
Feuchtigkeit niedergeschlagen hat.

B Wenn sich Feuchtigkeit
niedergeschlagen hat
In diesem Fall sind alle Funktionen
deaktiviert. Sie konnen nur noch die
Kassette auswerfen lassen. Lassen Sie die
Kassette auswerfen, schalten Sie den
Camcorder aus und lassen Sie ihn etwa eine
Stunde mit geoffnetem Kassettenfachdeckel
stehen. Der Camcorder kann erst wieder
verwendet werden, wenn die folgenden
Bedingungen erfiillt sind:
* Die Warnmeldung wird beim Einschalten des
Camcorders nicht mehr angezeigt.
« @ bzw. 4 blinkt nicht, wenn Sie eine Kassette
einlegen und die Videofunktionstasten driicken.
Wenn sich Feuchtigkeitskondensation zu
bilden beginnt, kann der Camcorder dies nicht
immer erkennen. Ist dies der Fall, dauert es
nach dem Offnen des Kassettenfachdeckels
manchmal 10 Sekunden, bis die Kassette
ausgeworfen wird. Dies ist keine Fehlfunktion.
SchlieBen Sie den Kassettenfachdeckel erst,
wenn die Kassette ausgeworfen wurde.

B Hinweis zur Feuchtigkeitskondensation

Feuchtigkeit kann sich niederschlagen,

wenn der Camcorder von einem kalten an

einen warmen Ort gebracht wird (oder

umgekehrt) oder wenn Sie den Camcorder

in folgenden Situationen benutzen.

* Wenn Sie den Camcorder von einer Skipiste in
einen beheizten Raum bringen.

¢ Wenn Sie den Camcorder von einem
klimatisierten Auto oder Raum in die Hitze
drauflen bringen.

* Wenn Sie den Camcorder nach einem Gewitter
oder Regenschauer benutzen.

* Wenn Sie den Camcorder an einem heifien und
feuchten Ort benutzen.

B Sovermeiden Sie
Feuchtigkeitskondensation

Wenn Sie den Camcorder von einem kalten
an einen warmen Ort bringen, stecken Sie
ihn in eine Plastiktiite und verschlieen Sie
diese sorgfiltig. Nehmen Sie den
Camcorder aus der Tiite heraus, sobald die
Lufttemperatur in der Tiite der
Umgebungstemperatur entspricht. Das
dauert etwa eine Stunde.



Videokopf

Bei der Wiedergabe einer Kassette, die im
HDV-Format bespielt wurde, konnen Bild
und Ton unter Umsténden fiir einen
Moment (ca. 0,5 Sekunden) anhalten.

Dies geschieht, wenn die HDV-Signale
wegen einer Verschmutzung des Bandes oder
des Videokopfs nicht korrekt aufgezeichnet
oder wiedergegeben werden konnten. Bei
manchen Kassetten kann dies in
Ausnahmefillen selbst dann vorkommen,

wenn die Kassette ganz oder noch fast neu ist.

Kommt es bei der Wiedergabe zu einem

solchen Ausfall, kénnen Sie das Problem

beheben, indem Sie das Band etwas vor-
und dann wieder zuriickspulen. Danach
wird die Aufnahme in der Regel korrekt
angezeigt. Kommt es bei der Aufnahme zu
einem solchen Ausfall, so lésst sich der

Fehler nicht korrigieren.

Um Probleme dieser Art zu vermeiden,

verwenden Sie eine Mini-DV-Kassette von

Sony.

« Wenn eins der folgenden Probleme auftritt,
reinigen Sie die Videokopfe 10 Sekunden lang
mit der Reinigungskassette Sony (gesondert
erhiltlich).

— Das Wiedergabebild bewegt sich nicht.

— Es ist kein Wiedergabebild zu sehen.

— Der Ton setzt aus.

— [6d@tg Videokopf verschmutzt. Reini-
gungskass.verwend.] wird wihrend der
Aufnahme auf dem Bildschirm angezeigt.

— Im HDV-Format treten folgende Probleme auf.

<

\\}
Das Das Wiedergabebild
Wiedergabebild verschwindet.
steht still. (Der Bildschirm
erscheint blau.)

— Im DVCAM (DV)-Format treten folgende
Probleme auf.

-
¢
>

1 4
Es kommt zu
Bildstorungen.

Das Wiedergabebild verschwindet.
(Der Bildschirm erscheint blau.)

* Die Videokopfe nutzen sich nach langer
Gebrauchsdauer ab. Wenn Sie die Videokdpfe mit
einer Reinigungskassette (gesondert erhiltlich)
reinigen und dennoch kein scharfes Bild erzielen,
sind die Videokopfe moglicherweise abgenutzt.
‘Wenden Sie sich bitte an einen Sony-Hindler oder
einen lokalen autorisierten Sony-Kundendienst
und lassen Sie die Videokdpfe austauschen.

LCD-Bildschirm

* Driicken Sie nicht zu stark auf den LCD-
Bildschirm. Andernfalls kann er beschidigt werden.

* Wenn Sie den Camcorder in einer kalten
Umgebung benutzen, kann ein Storbild auf dem
LCD-Bildschirm zu sehen sein. Dies ist keine
Fehlfunktion.

» Beim Betrieb des Camcorders kann sich die
Riickseite des LCD-Bildschirms erwérmen.
Dies ist keine Fehlfunktion.

M So reinigen Sie den LCD-Bildschirm
Zum Entfernen von Fingerabdriicken oder
Staub auf dem LCD-Bildschirm empfiehlt
es sich, ein weiches Tuch zu verwenden.
Wenn Sie ein LCD-Reinigungs-Kit
(gesondert erhéltlich) verwenden, tragen
Sie die Reinigungsfliissigkeit nicht direkt
auf den LCD-Bildschirm auf. Feuchten Sie
Reinigungspapier mit der Fliissigkeit an.

Pflege des Gehduses

* Wenn das Gehiduse des Camcorders verschmutzt
ist, reinigen Sie es mit einem weichen Tuch, das
Sie leicht mit Wasser angefeuchtet haben.
Wischen Sie das Gehduse anschlieBend mit
einem weichen Tuch trocken.

Vermeiden Sie Folgendes, damit das Gehduse

nicht beschidigt wird.

— Verwenden Sie keine Chemikalien wie
Verdiinner, Benzin, Alkohol, keine chemisch
imprégnierten Reinigungstiicher, keine
Repellents (Insektenabwehrmittel), keine
Insektizide und keine Sonnenschutzmittel.

Fortsetzung =»
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Wartung und Sicherheitsmafinahmen (Fortsetzung)

— Beriihren Sie das Gehiuse nicht mit den oben
genannten Substanzen an den Hénden.

— Achten Sie darauf, dass das Gehéuse nicht
lingere Zeit mit Gummi- oder
Vinylmaterialien in Beriihrung kommt.

Pflege und Aufbewahrung des
Objektivs

* Wischen Sie die Objektivlinse in folgenden
Fillen mit einem weichen Tuch sauber:

— Wenn sich Fingerabdriicke auf der
Objektivlinse befinden.

— In heiler oder feuchter Umgebung.

— Wenn das Objektiv in salzhaltiger Umgebung
wie z. B. am Meer verwendet wird.

« Bewahren Sie das Objektiv an einem Ort mit
guter Luftzirkulation und moglichst wenig
Staub oder Schmutz auf.

¢ Damit sich kein Schimmel bilden kann, reinigen
Sie das Objektiv regelmiBig wie oben
beschrieben. Es empfiehlt sich, den Camcorder
etwa einmal im Monat zu bedienen, damit er
lange Zeit in optimalem Zustand bleibt.

So laden Sie den werkseitig
installierten Akku

Der Camcorder ist mit einem werkseitig
installierten Akku ausgestattet, der dafiir
sorgt, dass Datum, Uhrzeit und andere
Einstellungen gespeichert bleiben, auch
wenn der POWER-Schalter auf OFF
gestellt wird. Der werkseitig installierte
Akku wird immer geladen, solange der
Camcorder iiber das Netzteil an eine
Netzsteckdose angeschlossen oder der
Akku am Camcorder angebracht ist. Er
entlddt sich allerdings allméhlich, wenn Sie
den Camcorder nicht benutzen. Nach etwa
3 Monaten ist er vollstindig entladen,
wenn Sie den Camcorder in dieser Zeit gar
nicht iiber das Netzteil oder den Akku mit
Strom versorgt haben. Laden Sie den
werkseitig installierten Akku, bevor Sie den
Camcorder verwenden.

Aber auch wenn der werkseitig installierte
Akku nicht geladen ist, ist der Camcorder-
Betrieb problemlos moglich, solange Sie
nicht das Datum aufnehmen wollen.

B Vorgehen

SchlieBen Sie den Camcorder iiber das
gesondert erhiltliche Netzteil an eine
Netzsteckdose an und lassen Sie ihn
ausgeschaltet (POWER-Schalter auf OFF)
mehr als 24 Stunden stehen.

Entfernen von Staub aus dem Sucher

1 Nehmen Sie das Okular vom
Sucher ab.
Halten Sie die RELEASE-Tasten im

Okular des Suchers (D) gedriickt und
nehmen Sie das Okular ab (@).

2 Entfernen Sie mit einem
Staubblaser den Staub aus dem
Okular und dem Sucher.




Technische Daten

System

Videoaufnahmesystem (HDV)
Schréigspurverfahren mit 2 rotierenden
Kopfen

Videoaufnahmesystem (DVCAM (DV))
Schréigspurverfahren mit 2 rotierenden
Kopfen

Standbildaufnahmesystem
Exif Ver. 2.2*

Audioaufnahmesystem (HDV)
Rotierende Kopfe,

MPEG-1 Audio Layer-2 (2 Kanile)
MPEG-2 Audio Layer-2 (4 Kanile)
Quantisierung: 16 Bit

Fs48kHz (Stereo)
Ubertragungsrate: 384 Kbps

Audioaufnahmesystem (DVCAM (DV))
Rotierende Kopfe, PCM-System
Quantisierung: 12 Bit
Fs32kHz (Kanal 1/2, Kanal 3/4,
Stereo),

Quantisierung: 16 Bit
Fs48kHz (Kanal 1/2 Stereo)

Videosignal
PAL-Farbsystem, CCIR-Standards
1080/50i-Spezifikation

Geeignete Kassetten
DV-Kassette in Standardgrofe mit
aufgedruckter Markierung [N
DVCAM-Kassette in Standardgrofie
mit aufgedruckter Markierung
Mini-DV-Kassette mit aufgedruckter
Markierung "™\
Mini-DVCAM-Kassette mit
aufgedruckter Markierung

Bandgeschwindigkeit (HDV)
ca. 18,812 mm/s

Bandgeschwindigkeit (DVCAM)
ca. 28,218 mm/s

Bandgeschwindigkeit (DV SP)
ca. 18,812 mm/s

Aufnahme-/Wiedergabedauer (HDV)
276 Minuten (mit Kassette PHDV-
276DM)

63 Minuten (mit Kassette PHDVM-
63DM)

Aufnahme-/Wiedergabedauer (DVCAM)
184 Minuten (mit Kassette PHDV-
276DM)

41 Minuten (mit Kassette PHDVM-
63DM)

Aufnahme-/Wiedergabedauer (DV SP)
276 Minuten (mit Kassette PHDV-
276DM)

63 Minuten (mit Kassette PHDVM-
63DM)

Spuldauer
ca. 2 Minuten (mit Kassette PHDV-
276DM und Akku)
ca. 2 Minuten (mit Kassette PHDV-
276DM und Netzteil)

Sucher
Elektronischer Sucher (Farbe,
Schwarzweil})

Bild

1,1 cm (0,45 Zoll, Bildformat 16:9)
Gesamtzahl der Bildpunkte

1226 880 (ca. 852 x 3[RGB] x 480)

Bildwandler
3CMOS-Sensor mit 6,0 mm (1/3 Typ)
Aufnahmepixel (HDV/DV16:9,
Standbildaufnahme):
max. 1,20 Megapixel (1 440 x 810)**
Insgesamt: ca. 1 120 000 Pixel
Effektiv (Filme, 16:9):

1 037 000 Pixel

Effektiv (Filme, 4:3):

778 000 Pixel

Effektiv (Standbilder, 16:9):
1 037 000 Pixel

Effektiv (Standbilder, 4:3):
778 000 Pixel

uauonewLoju| 3133 M l
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Technische Daten (Fortsetzung)

Objektiv
Carl Zeiss Vario-Sonnar T*
12 x (optisch), ca. 18 x (digital,
wenn [D.ERWEITER.] auf [EIN]
gesetzt ist)
Brennweite
f=4,4 - 52,8 mm
Dies entspriche bei einer 35-mm-
Kleinbildkamera
32,0 - 384 mm (16:9),
39,5 - 474 mm (4:3),
F1,6 - 2,0
Filterdurchmesser: 72 mm
Farbtemperatur
[AUTOM.]
[FOKUS DIREKT]
[INNEN] (3 200K)
[AUSSEN] (5 800 K +7 Offset-Werte)
[MANU.WB-TEMP] (2 300K -
15 000 K in 100-K-Schritten)
Mindestbeleuchtungsstirke
1,5 Ix (Lux) (Verschlusszeit fest auf
1/25, Gain-Automatik,
Blendenautomatik) (F 1,6)

* Exif* ist ein Dateiformat fiir
Standbilder, das von der JEITA (Japan
Electronics and Information Technology
Industries Association) festgelegt
wurde. Dateien in diesem Format
konnen weitere Informationen
enthalten, z. B. die Einstellungen des
Camcorders zum Zeitpunkt der
Aufnahme.

**Die Standbildauflosung wird durch die
einzigartige Pixelanordnung des
ClearVid CMOS-Sensors und des
Bildverarbeitungssystems (des neuen
Enhanced Imaging Processor) von Sony
erreicht.

Ausgénge

VIDEO OUT-Buchse
BNC-Anschluss x 1
Videosignal: 1 Vp-p, 75 Q (Ohm)

S VIDEO-Buchse
S-Anschluss x 1
Luminanzsignal: 1 Vp-p, 75 Q2 (Ohm)
Chrominanzsignal: 0,3 Vp-p (Burst-
Signal), 75 Q (Ohm)

AUDIO OUT-Buchse
RCA-Anschluss x 2
Tonsignal: -10 dBu (bei einer
Lastimpedanz von 47 kQ (kOhm)),
Ausgangsimpedanz unter 2,2 kQ
(kOhm)
(0 dBu=0,775 Vrms)

TC OUT-Buchse
BNC-Anschluss x 1
2,2 Vp-p, 600 Q (Ohm)/1,2 Vp-p, 75 Q
(Ohm)

COMPONENT OUT-Buchse
BNC-Anschluss x 3
Y: 1 Vp-p, 75 Q (Ohm)
PB/PR, CB/CR: +/-350 mV,
75 Q (Ohm)

HD/SD SDI OUT-Buchse
BNC- Typ x 1
SD-SDI: SD-SDI-Format,
SMPTE259M-C (270 Mbps)
HD-SDI: HD-SDI-Format,
SMPTE292M

Eingénge/Ausgénge
(& LANC-Buchse

Stereo-Miniminibuchse (@ 2,5 mm)
AUDIO INPUT1 (L)YAUDIO INPUT2
(R)/AUDIO INPUT3/AUDIO INPUT4-
Buchse

XLR, 3-polig, weiblich,

-48 dBu: 3 kQ (kOhm)

+4 dBu: 10 kQ (kOhm)

(0 dBu=0,775 Vrms)
PHONES-Buchse

Stereo-Minibuchse (@ 3,5 mm)
DC OUT 12V-Anschluss

4-polig, ménnlich, 12 V



LIGHT-Anschluss
2-polig, max. 35 W

LENS-Buchse
12-poliger Anschluss

§ HDV/DV-Buchse
i.LINK-Schnittstelle (IEEE 1394,
6-poliger Anschluss, S100)

DC IN 12V-Anschluss
XLR, 4-polig, weiblich, 11 V- 17V

LCD-Bildschirm
Bild

8,0 cm (3,2 Zoll, Bildformat 16:9)
Gesamtzahl der Bildpunkte

921 600 (1 920 x 480)

Allgemeines

Betriebsspannung
14,4 V Gleichstrom (Akku)

12 V Gleichstrom (11 V - 17 V)
(Netzteil)

Durchschnittliche Leistungsaufnahme*
Bei Kameraaufnahme mit Sucher in
normaler Helligkeit:
HDV-Aufnahme: 12,2 W
DVCAM (DV)-Aufnahme: 11,7 W
Wiihrend einer Kameraaufnahme mit
dem Sucher und dem Speicherrecorder

(HVR-MRC1) bei normaler Helligkeit:

HDV-Aufnahme 14,9 W

DVCAM (DV)-Aufnahme: 14,4 W
Betriebstemperatur

0°Cbis 40 °C
Lagertemperatur

-20 °C bis +60 °C

Abmessungen (ca.)
305 x 277 x 505 mm (B/H/T)
mit vorstehenden Teilen und Carl
Zeiss-Objektiv (VCL-412BWS) sowie
Gegenlichtblende mit
Objektivabdeckung
305 x 277 x 510 mm (B/H/T)
mit vorstehenden Teilen und Carl
Zeiss-Objektiv (VCL-412BWS) sowie
Gegenlichtblende mit
Objektivabdeckung und mit Akku (BP-
GL65)

Gewicht (ca.)
4,0 kg (nur Kameragehiuse)
5,2 kg mit Carl Zeiss-Objektiv (VCL-
412BWS)
6,3 kg mit Akku (BP-GL95), Kassette
(PHDV-276DM), Carl Zeiss-Objektiv
(VCL-412BWS), Gegenlichtblende mit
Objektivabdeckung und Mikrofon
(ECM-XM1)

* Wenn das Mikrofon (ECM-XM1)
verwendet wird

Anderungen, die dem technischen Fortschritt
dienen, bleiben vorbehalten.
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Hinweise zu den Marken

-Memory Stick®, ,,M%:m .5 -Memory Stick
Duo®, ,MemoRy STick Dup ™, ..Memory Stick
PRO Duo*, ,MemoRy STick PRO Dun®,
,,Memory Stick PRO-HG Duo*,
»MemoRy STIck PRO-HG Dup®, .Memory Stick
Micro®, ,,MagicGate®, ,MIAGICGATE "
,.MagicGate Memory Stick” und ,MagicGate
Memory Stick Duo* sind Marken der Sony
Corporation.
,.X.v.Colour* ist eine Marke der Sony
Corporation.
i.LINK und §, sind Marken der Sony
Corporation.

Y%’é‘i‘ Mini [)V ick sind Marken.

Cassette’ Cassette

ist eine Marke.
Microsoft, Windows, Windows Vista und
Windows Media sind Marken oder eingetragene
Marken der Microsoft Corporation in den USA
und anderen Lindern.
Macintosh und Mac OS sind eingetragene
Marken der Apple Inc. in den USA und anderen
Liandern.
HDYV und das HDV-Logo sind Marken der Sony
Corporation und der Victor Company of Japan,
Ltd.
Pentium ist eine Marke oder eine eingetragene
Marke der Intel Corporation.
Adobe und Adobe Reader sind Marken der
Adobe Systems Incorporated.

Alle anderen in diesem Dokument erwihnten
Produktnamen kénnen Marken oder eingetragene
Marken der jeweiligen Eigentiimer sein. Im
Handbuch sind die Marken und eingetragenen
Marken nicht iiberall ausdriicklich durch ™ und
L ® gekennzeichnet.

Hinweise zur Lizenz

JEDE VERWENDUNG DIESES DEM MPEG-2-
STANDARD ENTSPRECHENDEN
PRODUKTS ZUR CODIERUNG VON
VIDEODATEN FUR MITGELIEFERTE
MEDIEN ZU EINEM ANDEREN ZWECK ALS
DEM PERSONLICHEN GEBRAUCH DURCH
DEN ENDBENUTZER IST AUSDRUCKLICH
UNTERSAGT, ES SEI DENN, ES LIEGT EINE
LIZENZ UNTER DEN ENTSPRECHENDEN
PATENTEN AUS DEM MPEG-2-
PATENTPORTFOLIO VOR. LIZENZEN
KONNEN BEI MPEG LA, L.L.C., 250 STEELE
STREET, SUITE 300, DENVER, COLORADO
80206, BEANTRAGT WERDEN.



Kurzreferenz

Lage und Funktion der Teile und Bedienelemente

Auf den in Klammern () angegebenen Seiten finden Sie weitere Informationen.

T

‘—\° _
Zubehérschuh (131)

Schultergurt-Befestigungsstutzen (12)
Griffzoomhebel (29)

[4] REC START/STOP-Taste (25)
Mikrofonhalter (11)

[6] Mikrofonfixierbiigel (11)

LIGHT-Anschluss (2-polig, weiblich)
27
Eine Videoleuchte mit einer maximalen
Leistungsaufnahme von 35 W, beispielsweise
das Anton Bauer Ultralight 2 oder eine dhnliche
Leuchte, kann hier angeschlossen werden.

LENS-Buchse (9)
[9] Mikrofon (11)
Blendenring (32)
Zoom-Ring (29)
Fokus-Ring (30)

NS ‘ﬁ
.' /‘

~

2

—

EFRIEIE [

A
i

RG]

Gegenlichtblende mit
Objektivabdeckung (11)

Objektiv (9)

[15] PUSH AUTO-Taste (32)
IRIS-Schalter (32)

Zoom-Hebel (31)

REC REVIEW/L2-Taste (51)
AUDIO OUT-Buchsen (61)
VIDEO OUT-Buchse (61)
COMPONENT OUT-Buchsen (61)
[22 TC OUT-Buchse (61)

Abdeckung (13)

Nehmen Sie diese Abdeckung an, wenn Sie den
Speicherrecorder HVR-MRC1 anbringen wollen.

i HDV/DV-Buchse (61)
25}, HDV/DV-Buchsenabdeckung
Zubehor-Schnittstellenschuh (13)

zualajalziny l
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Lage und Funktion der Teile und Bedienelemente (Fortsetzung)

=
- g
= S

1l
(2]
(3]
4
= 12
[13
‘ i
[15
16
[18]17]
[1] AUDIO INPUT?2 (R)-Buchse (46) SEL/PUSH EXEC-Regler (20)
[2] AUDIO INPUT1 (L)-Buchse (46) [158] CAMERA/VCR-Schalter (17)
Sicherungslasche der Objektivfassung POWER-Schalter (17)
©) AUDIO LEVEL Regler
[4] ND-Filter (33) Dient zum Einstellen des
\E TALLY-Schalter Audioeingangspegels von CH1.
Stellen Sie den Schalter auf ON, um die WHT/BLK-Schalter (35)
vordere Aufnahmeanzeige einzuschalten. REC START/STOP-Taste (25)

[6] PEAKING-Schalter (19)
LIGHT ON/OFF-Schalter

Dient zur Beleuchtung des Objektivs, so dass
die Fokussierskala auch bei Dunkelheit zu
sehen ist.

Aufnahmeanzeige (25)

[9] VIDEO OUT-Schalter (61)
Einstellhebel des Sucherobjektivs (18)
RELEASE-Taste (120)
Objektivfassung (9)
SHUTTER-Schalter (34)



SHOT TRANSITION
FOCUS MARKING
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[1] LIGHT MAN/AUTO-Schalter
Sie konnen den Schalter auf AUTO oder auf
MAN stellen, so dass sich die Videoleuchte
am LIGHT-Anschluss wahlweise automatisch
ein- und ausschaltet oder manuell ein- und
ausgeschaltet werden muss.
AUTO: Die Videoleuchte schaltet sich
automatisch ein, wenn eine Aufnahme
beginnt, sofern der Ein-/Ausschalter in der
Einschaltposition steht.
MAN: Sie konnen die Videoleuchte am Ein-/
Ausschalter manuell ein- oder ausschalten.

DIGITAL EXTENDER/L1-Taste (49)
Objektivabdeckungshebel (12)

[4] AGC-Schalter (33)

GAIN-Schalter (33)

[6] OUTPUT/DCC-Schalter

Dient zum Umschalten des Videosignals,
das von der Kamera an den Videorekorder,
Sucher und Videomonitor ausgegeben wird,
zwischen den beiden folgenden
Einstellungen.

BARS: Ein Farbbalkensignal wird ausgegeben.

R &

CAM: Das Videosignal der Kamera wird

ausgegeben. Wenn Sie diese Schalterposition

withlen, konnen Sie DCC* ein- oder ausschalten.

* DCC (Dynamic Contrast Control): Wenn Sie
vor einem sehr hellen Hintergrund aufnehmen
und die Blendenoffnung auf das Motiv
eingestellt ist, verlieren sich Objekte im
Hintergrund in der Helligkeit. Die DCC-
Funktion unterdriickt diese hohe Lichtintensitit,
so dass die sich verlierenden Details zum
grofien Teil wieder zu erkennen sind. In

folgenden Fillen ist sie besonders wirkungsvoll.

* Bei Aufnahmen von Menschen im Schatten an
einem sonnigen Tag

 Bei Innenaufnahmen mit einem Fenster als
Hintergrund

 Bei der Aufnahme einer sehr kontrastreichen
Szene

zualajalziny l
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Lage und Funktion der Teile und Bedienelemente (Fortsetzung)

OUTPUT: CAM, DCC: ON

Das Videosignal der Kamera wird
ausgegeben und der DCC-Schaltkreis tritt in
Aktion.

OUTPUT: CAM, DCC:
OFF

Das Videosignal der
Kamera wird

()Jl& a ausgegeben und der
° DCC-Schaltkreis tritt
nicht in Aktion.

OUTPUT: BARS, DCC: OFF

Ein Farbbalkensignal wird ausgegeben und
der DCC-Schaltkreis tritt nicht in Aktion. Bei
dieser Einstellung kénnen Sie den
Videomonitor einstellen, das
Farbbalkensignal aufzeichnen usw.

WHT BAL-Schalter (33)
MENU/STATUS-Schalter (63)

[9] SHOT TRANSITION/FOCUS
MARKING-Taste (52)

A-Taste (52)

B-Taste (52)

Griffzoomschalter (29)
Schultergurt-Befestigungsstutzen (12)
ASSIGN-Tasten 1-3 (49)

ASSIGN 4-Taste/ZEBRA-Taste (49)
ASSIGN 5-Taste/AE SHIFT-Taste (49)
PICTURE PROFILE-Taste (37)

ASSIGN 6-Taste/STEADYSHOT-
Taste (49)

ATW-Schalter (35)
CAMERA MODE-Schalter (32)



-

o O

R &l

I
1920

Integrierter Lautsprecher

Mit dem Lautsprecher konnen Sie wihrend

einer Aufnahme den E-E"-Ton und wihrend

der Wiedergabe den Wiedergabeton horen.

AuBerdem ergénzt der Lautsprecher visuelle

Warnhinweise durch Alarmtone.

Wenn Sie Kopfhorer an die PHONES-

Buchse anschlielen, wird der Lautsprecher

automatisch stummgeschaltet.

* E-E: Abkiirzung fiir ,,Elektrisch-zu-Elektrisch™. Im
E-E-Modus durchlaufen Video- und Audiosignale,
die in den Camcorder eingespeist werden, lediglich
die internen elektischen Schaltkreise und werden
dann direkt wieder ausgegeben. Auf diese Weise
lassen sich die Eingangssignale tiberpriifen.

MONITOR-Regler (57)

LCD-Zusatzdisplay (135)

[4] LCD BACK LIGHT-Schalter
Wenn Sie den Schalter auf ON stellen,
schaltet sich die Hintergrundbeleuchtung des
LCD-Zusatzdisplays ein.

[5] DATA CODE-Taste (59)

[6] Videofunktionstasten (STOP/REW/
PLAY/FF/PAUSE/REC/SLOW/CUE/
REVIEW) (56)

PHONES-Buchse
Wenn Sie Ohrhérer an die Buchse
anschlieBen, wird der Ton des integrierten
Lautsprechers automatisch stummgeschaltet.

TC/U-BIT-Taste
Dient zum Umschalten zwischen Zeitcode
und Benutzerbit in der Anzeige auf dem
LCD-Zusatzdisplay (die Anzeige am LCD-
Bildschirm dndert sich ebenfalls).

[9] WARNING-Anzeige (109)

AUDIO LEVEL DISPLAY-Schalter
Dient zum Umschalten zwischen der
Tonpegelanzeige fiir CHI/CH2 und CH3/
CH4 in der Anzeige auf dem LCD-
Zusatzdisplay (die Anzeige am LCD-
Bildschirm dndert sich ebenfalls).

[11] Akkuldsetaste (15)

[12] RESET-Taste
‘Wenn Sie die RESET-Taste driicken, werden alle
Einstellungen einschlieBlich der Uhreinstellung
(auBer den Bild- und Kameraprofileinstellungen)
auf die Standardwerte zuriickgesetzt.

REC CH SELECT-Schalter (46)

CHI1/CH2/CH3/CH4-Regler (46)

[15 AUDIO MONITOR-Schalter (48)

CH1/CH2/CH3/CH4-Schalter (46)

MONITOR SELECT-Taste (48)

INPUT I/INPUT2/INPUT3/INPUT4-
Schalter (46)

Zugriffsanzeige (23)

Memory Stick Duo-Einschub (23)
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Lage und Funktion der Teile und Bedienelemente (Fortsetzung)

(5] [6]

g J
e

==

DEE

R0 21

1] Zubehorschuhhalterung (131)
Aufnahmeanzeige (25)
Kassettenfachdeckel (22)

[4] Akku (15)

[5] DISPLAY-Taste (19)

[6]-LCD BRIGHT+-Tasten (19)
MEMORY/PLAY-Taste (56)
MEMORY/INDEX-Taste (56)
[9] MEMORY/DELETE-Taste (56)
MEMORY -/+-Taste (56)

Fixierring fiir Sucherposition links-
rechts (18)

Fixierring fiir Sucherposition vorne-
hinten (18)

PUSH-Taste (Entriegelung der
Gegenlichtblende) (11)

REC START/STOP-Taste (25)

MANUAL & _s SERVO
zoom

[i5]

[15] ZOOM-Schalter (29)
Speicherrecorder (13)
S VIDEO-Buchse (61)

& LANC-Buchse
Die ¢ LANC-Steuerbuchse dient zur
Bandtransportsteuerung des Videogerits und
daran angeschlossener Peripheriegerite.

DC IN 12V-Anschluss (16)
DC OUT 12V-Anschluss

Dient zur Stromversorgung eines UHF-
Synthesizer-Tuners WRR-81/862 (gesondert
erhiltlich) (maximal 0,2 A).

SchlieBen Sie hier keine anderen Gerite aufler
einem UHF-Synthesizer-Tuner an.

AUDIO INPUT3/AUDIO INPUT4-
Buchsen (46)

HD/SD SDI OUT-Buchse (61)



So bringen Sie den Zubehdrschuh an

Abdeckung
Iy
S\

T

Zubehdrschuhplatte

@ Losen Sie die Schraube und entfernen
Sie die Abdeckung von der
Zubehorschuhhalterung, wie in der
Abbildung gezeigt.

(@ Heben Sie die Kante der
Zubehorschuhplatte an, ziehen Sie die
Zubehorschuhplatte entgegen der
Richtung des Pfeils auf der Platte und
nehmen Sie sie vom Zubehorschuh ab.

® Setzen Sie den Zubehorschuh auf die
Halterung und fixieren Sie ihn mit vier
Schrauben auf der Halterung.

@ Fiihren Sie die Zubehorschuhplatte in
Richtung des Pfeils auf der Platte bis
zum Anschlag in den Schuh ein, bis die
Platte im Schuh einrastet.

So nehmen Sie den Zubehdrschuh ab

@ Heben Sie die Kante der
Zubehorschuhplatte an, ziehen Sie die
Zubehorschuhplatte entgegen der
Richtung des Pfeils auf der Platte und
nehmen Sie sie vom Zubehorschuh ab.

(@ Losen Sie die vier Schrauben und
nehmen Sie den Zubehdrschuh von der
Halterung ab.

® Setzen Sie die Abdeckung auf die
Halterung und fixieren Sie sie mit der
Schraube auf der Halterung.

So bringen Sie die Kappe der
Objektivfassung an
Halten Sie die Kappe
der Objektivfassung
so, dass die
Markierung A nach
oben weist. Bringen
Sie die Kappe der
Objektivfassung so an
der Objektivfassung
an, dass der mittlere
Stift an der Riickseite
der Kappe in die Aussparung oben in der
Mitte der Objektivfassung greift.

So nehmen Sie die Kappe der
Objektivfassung ab

Fassen Sie den Vorsprung in der Mitte der
Kappe der Objektivfassung und nehmen Sie
die Kappe von der Objektivfassung ab.

So bringen Sie die hintere
Objektivschutzkappe an

Bringen Sie die hintere Objektivschutzkappe
an der Riickseite des Objektivs an.

So nehmen Sie die hintere
Objektivschutzkappe ab

Fassen Sie die beiden
Vorspriinge am Rand der f

hinteren
Objektivschutzkappe wie ’
in der Abbildung gezeigt

und nehmen Sie die

Kappe vom Objektiv ab.
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Anzeigen auf dem LCD-Bildschirm und im
Sucher

Auf der in Klammern () angegebenen Seite finden Sie weitere Informationen.
Wihrend der Aufnahme werden die Anzeigen nicht auf der Kassette aufgezeichnet.

Aufnehmen von Filmen Aufnehmen von Standbildern

T 2 @ ? B
G2 o
6]
[1] Aufnahmeformat (HDV1080; oder Aufnahmeordner (90)
DVCAM. IV 3) (82) [8] BildgroBe (27)
\Z‘ Akkurestladung (Naherungswert) @ Aufnahmeanzeige (27)

Aufnahmestatus (STBY (Bereitschaft)

oder AUFN (Aufnahme)) Datencode wihrend der
[4] Bei der Aufnahme: Aufnahme

Bandzihler (Stunde: Minute: Sekunde:

Vollbild) Datum und Uhrzeit der Aufnahme sowie
Bei der Wiedergabe: die Kameraeinstelldaten werden
Zeitcode (Stunde: Minute: Sekunde: automatisch aufgezeichnet. Sie werden
Vollbild) withrend der Aufnahme nicht angezeigt,

- konnen jedoch wihrend der Wiedergabe
Aufnahmekapazitit der Kassette mit der DATA CODE-Taste aufgerufen

(Nidherungswert) werden (. 59).
[6] Tonpegelanzeige (80)
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Anzeigen von Filmen

7 ®m @
[ﬁ

2minfes]

Bandtransportanzeige
Der Aufnahmemodus (DVCAM oder DV SP)
wird angezeigt, wenn ein im DVCAM- oder
DV SP-Format bespieltes Band
wiedergegeben wird.

Anzeigen von Standbildern

;
11K SWIEDERG.
[11] Datendateiname

[12] Bildnummer/Gesamtzahl der im
aktuellen Wiedergabeordner
aufgenommenen Bilder

Wiedergabeordner (90)

Symbol fiir vorherigen/néchsten Ordner
Das Symbol R oder wird
angezeigt, wenn das erste oder letzte Bild des
aktuellen Ordners angezeigt wird und wenn
der ,,Memory Stick Duo* mehrere Ordner
enthilt. Sie konnen mit der VOLUME/
MEMORY-Taste zum vorherigen bzw.
nichsten Ordner wechseln.
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Anzeigen auf dem LCD-Bildschirm und im Sucher (Fortsetzung)

Anzeigen bei verschiedenen
Einstellungen

Oben links Oben rechts

2y

00:00:00:00
60mi

Uhten Mitte
Oben links
Anzeige Bedeutung
HDV1080i Aufnahmeformat (82)
DVCAM DV &
E DV-BREITBILD (84)*
Q.REC SOFORTAUEFN. (92)**
[} DV-EINZELAUF (74)*
ND1_ ND2 ND-Filter (33)
CLR 1/4
ND3 ND4
116 1/64
ND
,g, INTERVAL AUF (73)

EXTES EXTE® EXT.AUFE.STRG (86)
EXTE= <CF

25pSCAN B AUFNAHMETYP

ABTASTTYP (83)
Oben rechts

Anzeige Bedeutung

1 INDEXMARK. (50)
HDVIN DVIN HDV-Eingang/

DV-Eingang (94)

HDVout DVoutr HDV-Ausgang/
DV-Ausgang (94)

i.LINK i.LINK-Verbindung
(61, 94)

L3k LCD-
Hintergrundbeleuchtung
aus (19)

Mitte

Anzeige Bedeutung

BE A Warnung (109)

Unten

Anzeige Bedeutung

HISTOGRAMM (78)

 — —— NIVELLIERUNG (80)

2CH 4CH HDV 2CH/4CH (76)**

32k 48k DV-TONMODUS (DV-
Tonmodus) (76)*

M Manuelle
Lautstirkeregelung (46)

M a Manuelles Fokussieren
(30)

PP 1BPP6) Bildprofil (37)

) SPOTLICHT (71)

HINTERGRBEL. (71)

W SteadyShot aus (71)

PEAKING KANTENANH. (32, 79)

D.ERWEITER. (72)

[AS] AUTOM.BELICH (69)

[ Automatische
Einstellung (80)

36 -0s N4 A WeiBabgleich (35)

4 B

\?OFF MAKROFOKUS (71)

HYPER HYPERGAIN (68)

(CoLoR) x.v.Color (74)**

N ZEBRA (78)

* Die Einstellungen kénnen ausschlieBlich fiir
Bilder im DVCAM (DV)-Format
vorgenommen werden.

**Die Einstellung kann ausschlieBlich fiir Bilder
im HDV-Format vorgenommen werden.

$ Tipps

« Die Anzeigen sehen moglicherweise anders aus
oder erscheinen an anderer Stelle.



Anzeigen auf dem LCD-
Zusatzdisplay

[4H

(e FJ
[5 |- —{2CHAUDIO MODE) 4CH]
[1] Aufnahmeformat
[2] Zeitcode/Benutzerbit
Bandrestanzeige
[4] Akkukapazititsanzeige
[5] 2CH/4CH-Tonmodus
(6] Tonpegelanzeige

@
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Index

A

Abdeckung..........ccccovvvenennns 125
ABTASTTYP...ooovvvrine 83
ABWARTSKONV......... 84, 85
AE SHIFT-Taste................... 49
AE-REAKTION. .70
AGC CH1,2

AGC CH3 4

AGC-BEGRZ. .......cccouovenne 68
AGC-Schalter .........ccceueueene 33

Akkulosetaste ..

AKKUTYP.....coooiiin 93
AKTL.ORDNER.................. 89
ALLE DAT.....ccoceovuviiinins 89
ALLE LOSCH
ALL.AUSGANGE .
Anschliefien

Fernsehgerit.................. 61
ANTON/BAUER ................. 93
ANZEIGEAUSG.................. 82
ANZEIGEEINST, Menii.......78
ANZeIgeN...c.oovvveuierieeiiinne 134
ASSIGN 4-Taste.........cccc... 49
ASSIGN 5-Taste.........cccoce.. 49
ASSIGN 6-Taste.

ATW-EMPFIND. .........ccc.... 69
ATW-Schalter ..........cocu... 35
AUDIO INPUT1 (L)-Buchse

46
AUDIO INPUT?2 (R)-Buchse

AUDIO INPUT3-Buchse .....46
AUDIO INPUT4-Buchse .....46

AUDIO LEVEL DISPLAY-
Schalter.......cccccoveerineenns 129

AUDIO MONITOR-Schalter
48

AUDIO OUT-Buchsen......... 61
AuflagemaB........cccccoeeeennne 10
Aufnahme
Aufnahmeanzeige .
Aufnahmeriickschau ............ 51
AUFNAHMETYP ............... 83
AUFN.ANZ.[H]
AUFN.-DAUER
AUFN.FORMAT....
AUFN.ORDNER
(Aufnahmeordner)
AUFN.-TIMING .
AUF.STRG.MOD................ 86
AuBen.......oooeiiiniiieiiin 35
Auswiihlen von Meniioptionen
.63
Auto-Fokus auf Knopfdruck
.31
AUTOMATIK ......cooocueunee 10
AUTOM.BELICH ....... 69, 102
AB.FENSTER...........cccccc.c. 70
B
BALKEN ......cccooviiiiiinns 81
BANDLAUF.........cccccevunn. 93
Bandzihler
BEGRZ.CHI,2. .
BEGRZ.CH34..........ccccou. 76
BEI AUFNAHME ............... 52
BETRIEB..........cccoevvicnnne 93
BETRIEBS-STD.. .93
Bildprofil .37
Bildsuchlauf ..............cc.c...... 57
BLENDE.........cccccoeueue 72,102
Blendenring.........cccccoveeennene 32
B-Taste......ccccoevvvvieniiicnnnen 52
C
CAMERA MODE-Schalter
............................................. 32
CAMERA PROF.

(Kameraprofil) .. .90

CAMERA/VCR-Schalter..... 17
CHI1-Regler ......occccvvveucennne 46
CHI1-Schalter..

CH2-Regler .... .
CH2-Schalter.........cccoecenene 46
CH3-Regler ......occcevuveuceennne 46
CH3-Schalter.........cccoeecenne 46
CH4-Regler ....

CH4-Schalter..

COLOR CORRCT
(Farbkorrektur)

COMPONENT OUT-Buchsen
.............................................. 61
D

DATA CODE-Taste............. 59

DATEI-NR. (Dateinummer)

DV-AUF.MODUS
(Aufnahmemodus).

DV-BREITBILD...
DV-BREITKONV

DV-EINZELAUF..
DV-Format
DV-TONMODUS.

D.ERWEITER. (Digitale
Erweiterung)................. 72,102



E

EINFADELN..........cccooueen. 93

Einstellhebel des
Sucherobjektivs ..

EIN/AUS AUFN, Menii
ENDAUSLOSER ................. 72
Endesuche........ccccoveeninnenene. 51
ERWEITERT
Erweiterter Fokus

EXP.FOCUS-TYP.

EXT.AUF.STRG...........

F

FARBBALKEN.. .5
FARBMODUS ...
FARBPEGEL ..........cccccoce..u. 40
FARBPHASE ........cccccooceuins 41
FARBTIEFE...

Fernsehgerit.
Feuchtigkeitskondensation
AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 118
Fixierring fiir Sucherposition
links-rechts..........ccoovevvirinns 18
Fixierring fiir Sucherposition
vorne-hinten............ccccccueueee 18
FLANGE BACK .........75, 102

FLIMMER-RED.

G

GAIN GLATT...cccoiiiine 68
GAINEINST. ..c.covimiiinnn 68
GAIN-Schalter .........ccocueuen. 33
Gain-Wert..
GAMMA ...

Gegenlichtblende mit
Objektivabdeckung .

GL-SERIE

Griffzoomhebel

Griffzoomschalter ...

H

HAUTTONKORR.
(Hauttonkorrektur) ............... 44

HDV 2CH/4CH
HDV PROGRESS... .
HDV1080i.....ccvevreerirreerennne

HDV/DV-Buchse................. 61

HDV/DV-Buchsenabdeckung
............................................ 125

HD/SD SDI OUT-Buchse.... 61
HERUNTERKONV
HILFSRAHMEN .... .
Hintere Objektivschutzkappe

FOKUSANZEIGE 81 131

FOKUS-HILFE .. L1 HINTERGRBEL.. 71,102

Fokusmarkierung ... HISTOGRAMM ..........

Fokus-Ring .......cccoeecuviiucnne 30 HYPERGAIN..........cccceoueee. 68

FOKUSUBERG............ccccc... 52

FORMAT 79 |

FORMATIER. .89 Indexbildschirm ..
INDEXMARK. ....
Indexsignal........ccccccvevvueninne 50
INNEN ..ot 35
Innen......ccoovvviiiinns 35

INPUT1 ANPASS. ................ 77
INPUT1 MIC NR .
INPUT1 WIND .
INPUT1-Schalter..
INPUT2 ANPASS
INPUT2 MIC NR
INPUT2 WIND ...
INPUT2-Schalter..
INPUT3 ANPASS ...
INPUT3 MIC NR
INPUT3 WIND ..........c.c..c..
INPUT3-Schalter-..................
INPUT4 ANPASS
INPUT4 MIC NR .
INPUT4 WIND ..........c.c..c..

INPUT4-Schalter .................. 46
Integrierter Lautsprecher ....129
INTELLIGENT. .69

INTERLACE .83
INTERVAL AUF ......... 73,102
IRIS-BEGRZ. ...........ccceue 70

IRIS-Schalter
IRIS-UBERG.

L.LINK EINST ....ccceovvrrennnne 85
i.LINK-Anschlussstation....... 14
i.LINK-Kabel.................. 94, 96
JPEG ..ot 114
Kabelhalter .... .9,10, 11
KAMERAEINST., Menii .....68

KAM.DAT.ANZ. (Anzeige der

Kameradaten) .... ....80, 102
KANTENANH. . ...79,102
Kappe der Objektivfassung

............................................ 131
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Index (Fortsetzung)

Kassette

auswerfen .

Einlegen einer Mini-
Kassette

L

L1-Taste....

L2-Taste....
LANC-Buchse........ccccurueuene 130
LANGUAGE.........cccueunuenn 92
Lautstarke ........coccoeeevevenenne 57
LCD BACK LIGHT-Schalter
............................................ 129
-LCD BRIGHT+-Tasten....... 19
LCD-FARBE..........cccoeuee 81
LCD-HELLIGK. .................. 81
LCD-Zusatzdisplay ............ 135
LENS-Buchse.........cccccoveunns 9
Lieferumfang..........cccccoceevne. 8
LIGHT MAN/AUTO-Schalter
............................................ 127
LIGHT ON/OFF-Schalter
............................................ 126
LIGHT-Anschluss .............. 125
Loschen aufgenommener
Bilder......cccoeeeiiniiiciicine 58

Loschen von
Kameraprofileinstellungen ...91

MAKROFOKUS..........
MANUELL ......cccooovviirnnns
MANU.WB-TEMP ...
Marken..
MARKIERUNG.
Memory Stick........ccceveeinnee 2
~Memory Stick* ................. 114

~Memory Stick Duo*
Anzahl an aufnehmbaren
Bildern ......cccoceuvveuieennne 27
einlegen/auswerfen........ 23

Schreibschutzlasche.... 114

Memory Stick Duo-Einschub
.23

MEMORY/INDEX-Taste..... 56
MEMORY/PLAY-Taste...... 56
Menii

ANZEIGEEINST, Menii

Meniioptionen..
Meniisystem.................. 63
SONSTIGES, Menii ..... 90
SPEICHEREINS, Menii
...................................... 89
TC/UB EINST., Menii
...................................... 87
TONEINST., Menii ...... 76
Meniioptionen .........c.ccccceeee 65
MENU/STATUS-Schalter ... 63
Mikrofon ........cccoceveeviniennne 11
Mikrofonfixierbiigel............. 11
Mikrofonhalter-..................... 11
Modus A .....c.coovviniiiin 30
Modus B......c.ccovveiniiiiinne 30

NACHEINANDER.
ND-Filter....
NEUER ORDNER..

NUR EXTERN..

0

Objektiv....c.oveuciriciciricicicene 9
Objektivabdeckungshebel ....12
Objektivfassung
Ordner

AUFN.ORDNER
(Aufnahmeordner)....

NEUER ORDNER........

WIEDERG.ORDN
(Wiedergabeordner)...... 90

OUTPUT/DCC-Schalter ....127

P

PEAKING-Schalter..
PHONES-Buchse
PICTURE PROFILE-Taste

PLAY-Taste ...

POWER-Schalter ................. 17
PROFILNAME .................... 44
PROGRESSIV

PUSH AUTO-Taste.. .2
PUSH-Taste (Entriegelung der
Gegenlichtblende) ................ 11
R

REC CH SELECT-Schalter
.............................................. 11
REC PAUSE .......cccccoooeuvuae 86
REC REVIEW-Taste............ 51
RECRUN......cccooiiiviiians 87
REC START/STOP-Taste....25
REGENERATE.................... 88
RELEASE-Taste ................ 120
RESET-Taste.........ccccccco..e. 129
RESTANZ. ....cccvvoiveiviinnns 82
RET-Taste .......cccccevevvvreennnen 49



S

S VIDEO-Buchse.................. 61
Schreibschutzlasche....112, 114
Schwarzabgleich................... 37
SCHWARZGAMMA ...
SCHWARZPEGEL
SCHWRZBLENDE ... 72
SDI-AUSGABE............c.c..... 84
SDI/CMPNT .....cccoeeriirrnnnnns

SD-SDI EINST
Selbstdiagnoseanzeige........
SEL/PUSH EXEC-Regler ....20

SHOT TRANSITION........... 74
SHOT TRANSITION/FOCUS
MARKING-Taste.................. 52
SHUTTER-Schalter.............. 34
SICHERE ZONE.................. 79
Sicherungslasche der
Objektivfassung ........c.eceeenens 9
SIGNALTON .......cccocviurnne 93

SMTH SLW REC (ruckfreie
Zeitlupenaufnahme)......72, 102

SOFORTAUEFN. ....
SONSTIGES, Menii ..
Speicher A
Speicher B....c.oooocvniecninnenne. 35
SPEICHEREINS, Menii........ 89
Speicherrecorder.
SPOTLICHT
STARTAUSLOS
START-TIMER.................... 52
Statuspriifung...........ccceeeeeeee.
STBY-BEFEHL..
STEADYSHOT..

Storungsbehebung ................ 99
SUCHER INT.
SUCHERFARBE
SYNCHRON

Szenen-Riickschau................ 51

SZENENRUCKSH............... 51
Szeneniibergangsfunktion .... 52
S.TRANS/F.MARK ...

T

TALLY-Schalter ................ 126
TC COUNTUP.
TC LINK ...
TC MAKE.

w

Warnanzeigen .............o.c.... 109
Warnmeldungen ................. 110
WB AUSSEN ..o 69
WB GLATT

WB VORDEF

WB-TEMP EIN. ... .
WB-VERSCH........cccocceunrues 43
WeiBabgleich.........ccccevueueene 35
WEISSBLENDE .................. 72

TC/UB EINST., Menii ........
TC/U-BIT-Taste................. 129
Technische Daten............... 121
Telebereich......c.cccoeveeennneee. 29
Testbild...
TON ...
TONEINST., Menii.

TONPEGELANZ.
(Tonpegelanzeige)...

TROMMEL

u

UB PRESET
UB TIME REC.
UB-DATE/TC-TIME... 88, 103
UBER.DAUER. .............. 52,74
UHR EINSTEL. ................... 20

v

Videokopf.
VORDEFINIERT.

WELTZEIT ... 92,103
Werkseitig installierter Akku
...120

WERT..

WHT BAL-Schalter.............. 35
WHT/BLK-Schalter ............. 35
WIEDERG.ORDN
(Wiedergabeordner).............. 90
WIEDERG.ZOOM
(Wiedergabe zoom) .............. 92
Windschutz .......cccoeveveninnnene. 11
X

XLR EINST...

x.v.Color

ZEBRA-Taste.
ZEICHENGROSS ...

Zeitcode .......ovveieiiieniiiinne

Zeitraffer..

Zoom.

ZOOM-ANZEIGE.... .
Zoom-Hebel............ccceueueee 29
Zoom-Ring ......cccoevveviinnne 29
ZOOM-Schalter.................... 29
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Index (Fortsetzung)

ZOOM-UBERG. .......ccco. 52
Zubehorschuh

Zubehorschuhhalterung ... 131
Zugriffsanzeige..............c...... 24
ZURUCKSETZ.................... 87



http://www.sony.net/



	Bitte zuerst lesen!
	Vorbereitungen
	Schritt 1: Überprüfen des mitgelieferten Zubehörs
	Schritt 2: Anbringen des mitgelieferten Zubehörs
	Schritt 3: Vorbereiten einer Stromquelle
	Schritt 4: Einschalten und richtiges Halten des Camcorders
	Schritt 5: Einstellen von Sucher und LCD- Bildschirmträger
	Schritt 6: Einstellen von Datum und Uhrzeit
	Schritt 7: Einlegen einer Kassette oder eines „Memory Stick Duo“

	Aufnahme/Wiedergabe
	Aufnahme
	Ändern der Aufnahmeeinstellungen für Ihren Camcorder
	Einstellen des Zooms
	Manuelles Einstellen des Fokus
	Einstellen der Belichtung
	Einstellen auf natürliche Farben (Weißabgleich)
	Vornehmen des Schwarzabgleichs
	Anpassen der Bildqualität (Bildprofil)
	Einstellen der Lautstärke

	Zuweisen von Funktionen zu den ASSIGN-Tasten
	Aufnahme eines Indexsignals
	Überprüfen der zuletzt aufgezeichneten Szene (Aufnahmerückschau)
	Suchen nach der letzten Szene der zuletzt gemachten Aufnahme (Endesuche)
	Wiedergeben des zuletzt aufgenommenen Films (Szenen- Rückschau)

	Aufnehmen mit Szenenübergangsfunktion
	Markieren des Brennpunkts auf dem Bildschirm (Fokusmarkierung)
	Wiedergabe
	Ändern/Prüfen der Einstellungen in Ihrem Camcorder
	Ändern der Bildschirmanzeige
	Anzeigen der Aufnahmedaten (Datencode)
	Anzeigen der Einstellungen auf dem Camcorder (Statusprüfung)

	Anschließen eines Monitors oder Fernsehgeräts

	Menüsystem
	Auswählen von Menüoptionen
	Menüoptionen
	Menü (KAMERAEINST.)
	Optionen zum Einstellen des Camcorders auf die Aufnahmebedingungen (GAINEINST./HINTERGRBEL./STEADYSHOT usw.)

	Menü (TONEINST.)
	Einstellungen für die Audioaufnahme (HDV 2CH/4CH/XLR EINST. usw.)

	Menü (ANZEIGEEINST)
	Anzeigeeinstellungen für den Bildschirm und den Sucher (MARKIERUNG/SUCHER INT./ANZEIGEAUSG. usw.)

	Menü (EIN/AUS AUFN)
	Aufnahmeeinstellungen, Eingangs- und Ausgangseinstellungen (AUFN.FORMAT/HDV PROGRESS/VIDEOAUSG./EXT.AUF.STRG usw.)

	Menü (TC/UB EINST.)
	(TC PRESET/UB PRESET/TC LINK usw.)

	Menü (SPEICHEREINS)
	Einstellungen für den „Memory Stick Duo“ (ALLE LÖSCH/FORMATIER. usw.)

	Menü (SONSTIGES)
	Einstellungen für Bandaufnahmen und sonstige Grundeinstellungen (SOFORTAUFN./SIGNALTON usw.)


	Überspielen/Bearbeiten
	Aufnehmen von einem Videorekorder
	Kopieren von Filmen von Kassette auf einen Computer

	Störungsbehebung
	Störungsbehebung
	Warnanzeigen und -meldungen

	Weitere Informationen
	Wartung und Sicherheitsmaßnahmen
	HDV-Format und Aufnahme/Wiedergabe
	Kompatibilität der DVCAM/DV- Formate
	Informationen zum „Memory Stick“
	Informationen zu i.LINK
	Informationen zu x.v.Color
	Umgang mit dem Camcorder

	Technische Daten

	Kurzreferenz
	Lage und Funktion der Teile und Bedienelemente
	Anzeigen auf dem LCD-Bildschirm und im Sucher
	Index


